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Die Reisezeit steht vor der Tür

Sind Ihre Ausweispapiere noch aktuell?

Schauen Sie nach!
Sind Personalausweis, Reisepass oder

Kinderreisepass noch gültig?

Weitere Informationen finden Sie im Innenteil!
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Aus dem Gemeinderat
Ein möglicher Vergleich mit GeoEnergy und sehr viele Anfragen
standen im Mittelpunkt der letzten Gemeinderatssitzung. Am Ende
einer längeren Aussprache wurde die Frage, ob mit „GeoEnergy“
doch noch ein Vergleich, rund um die Rückgabe des Zusatzgeländes,
angestrebt werden soll, auf eine nicht öffentliche Sitzung vertagt.

Leitlinien Vergnügungsstätten
Frau Dipl.-Ing. Brigitte Busch vom Planungsbüro sc stadtkonzept
UG stellt den Gemeinderäten und der Öffentlichkeit die Leitlinien
vor, die einerseits regeln, wo keine solchen Vergnügungsstätten
hinkommen dürfen, aber andererseits auch gewisse Gebiete zulas-
sen müssen, da eine Gemeinde Vergnügungsstätten nicht überall
ausschließen könne. Bürgermeister Dr. Ralf Göck kommentierte,
dass die „Leitlinien“ Gegenstand mehrerer Ausschusssitzungen
und einer Gemeinderatssitzung zu dem Thema waren und auch die
Bürger im Rahmen einer öffentlichen Auslegung beteiligt waren.
Es seien keine weiteren Anregungen gekommen und deswegen
hätten die Fraktionen von CDU, SPD und FW vereinbart, keine
ausführlichen Stellungnahme abzugeben.
Klaus Triebskorn (Grüne Liste) befürchtet mit den „Leitlinien“
einen „Sündenpfuhl“ in Brühl mit Bordellen, Sexkinos und Swin-
gerclubs. Er frage sich, ob der Brühler Bürger dies brauche, ob
Brühl dies für einen größeren Einzugsbereich zur Verfügung stellen
müsse und ob es nicht gereicht hätte, nicht kerngebietstypische
Vergnügungsstätten auszuweisen.
Frau Dipl.-Ing. Busch antwortet, dass Vergnügungsstätten im
Einzelfall abgelehnt werden könnten, jedoch nicht im gesam-
ten Gemeindegebiet flächendeckend. In den Bereichen A und B
der Leitlinien bestehe zudem kein Rechtsanspruch auf Zulassung
einer Vergnügungsstätte und im Bereich C nur in den oberen
Geschossen. Sie weist darauf hin, dass Vergnügungsstätten vom
Gesetzgeber zugelassene Nutzungsarten seien, die nicht komplett
ausgeschlossen werden könnten. Es müsse substantieller Raum für
die Ansiedlung von Vergnügungsstätten gelassen werden, um eine
Ansiedlung nach dem Zufallsprinzip zu verhindern. Das vorge-
stellte Konzept sei die städtebauliche Grundlage dafür, dass zum
Beispiel im höherwertigen Gewerbegebiet „Schütte-Lanz“ Vergnü-
gungsstätten ausgeschlossen werden könnten.
Gemeinderätin Stauffer fragt, ob in denAbstandsflächen zu Jugend-
einrichtungen nur Spielhallen, jedoch nicht alle Arten von Vergnü-
gungsstätten ausgeschlossen seien. Frau Dipl.-Ing. Busch bestätigt
dies. Spielhallen ohne Gewinnmöglichkeit seien dort zulässig.
Die Gemeinderäte Schnepf, Till und Sennwitz bleiben bei ihrer
Zustimmung, da nun Klarheit hinsichtlich der Ansiedlung von
Vergnügungsstätten und die Möglichkeit zur Ablehnung von Ver-
gnügungsstätten an anderen Standorten geschaffen werde. Bei
einer Gegenstimme und einer Enthaltung wurden die „Leitlinien“
beschlossen.

Antrag des Fußballvereins 1918 auf Gewährung eines Zuschusses
für die Sanierung der Heizungsanlage
Einstimmig wurde der Zuschuss über knapp 5600 Euro für den
Fußballverein Brühl 1918 zur Sanierung der Heizungsanlage und
Warmwasserspeicheranlage genehmigt. Wolfram Gothe (CDU) hält
es für wichtig, Vereine zu unterstützen, wenn diese Hilfe brauchen.
Rüdiger Lorbeer (SPD) stimmt dem Beschlussvorschlag ebenfalls
zu, da die Reparatur erforderlich sei, auch wenn es ärgerlich sei,
dass die alte Anlage noch saniert werden müsse, obwohl der Sport-
park Süd in der gleichen Sitzung vorangetrieben werde. Jens Gre-
del (FW) und Klaus Triebskorn (GLB) stimmten dem Beschluss-
vorschlag ebenfalls zu.

Fassadensanierung Schillerschule/Prioritätenliste
Bürgermeister Dr. Göck erläutert, dass im Haushalt Geld für die
Fortsetzung der Fassadensanierung in der Schillerschule eingestellt
sei und auf Wunsch des Gemeinderats Architekt Schwien eine
Prioritätenliste erarbeitet habe. Demnach würden in einem ersten
Bauabschnitt die Ostfassade im Westflügel der Schule sowie die
Treppenhausverglasung in der Südfassade saniert. Danach würden
in einem zweiten Abschnitt die übrigen Flur- und Treppenhausfas-
saden, die auch als „erweiterte Klassenzimmer“ genutzt würden,
saniert. In weiteren Abschnitten würden die restlichen Rückfassa-
den der Klassenräume saniert und ein Aufzug eingebaut.

Dipl.-Ing. Schwien erläutert, dass die Prioritätenliste in Gesprächen
mit der Schillerschule gemeinsam erstellt worden sei. Allgemein
weist Schwien darauf hin, dass solche Glasfassaden schwer zu
kühlen seien. Er könne sich eine schattenspendende Fassadenbe-
grünung oder eine Dachbegrünung vorstellen.
Stefan Hoffman teilt mit, dass die CDU-Fraktion dem ersten Punkt
der Prioritätenliste zustimme. Der zweite Punkt solle jedoch zurück-
gestellt werden, da diese Erweiterung der Flure in den meisten Fäl-
len nicht mit den Bau- und Brandschutzvorschriften abgestimmt
sei. Der dritte und der vierte Punkt sollten ebenfalls zurückgestellt
werden, da hier keine absolute Dringlichkeit bestünde.
Hans Hufnagel erläutert, dass die SPD-Fraktion der Beschlussvor-
lage zustimme und so der Beschluss aus der Januar-Sitzung des
Gemeinderats umgesetzt sei. Die Treppenhausverglasung Süd habe
die höchste Priorität. Bei der Haushaltsplanung für 2015 sollten
die weiteren Punkte, vor allem Punkt 2 berücksichtigt werden. Die
Erweiterung der Flure müsse den rechtlichen Vorschriften entspre-
chen, ansonsten müsse umgeplant werden. Die SPD-Fraktion lege
Wert darauf, dass die Art der Nutzung der Schulflure mit der Schul-
leitung und den entsprechenden Fachbehörden abgestimmt sei.
Gemeinderätin Stauffer teilt die Zustimmung der Freien Wähler zum
ersten Punkt mit. Allerdings solle zunächst auch nur der erste Punkt
umgesetzt werden, da immer noch nicht klar sei, was mit der Schiller-
schule passiere. Eventuell müssten ganz andere Planungen einbezogen
werden, wenn das Gebäude in den nächsten Jahren zum Beispiel für
eine Bücherei umgenutzt werde. Zudem solle der Brandschutz gegen-
über dem pädagogischen Konzept die vorrangige Rolle spielen.
Hufnagel entgegnete, dass die SPD-Fraktion nicht eine komplette
Planung des zweiten Punktes möchte, sondern nur eine Ermittlung
der möglichen Kosten der Maßnahme. Er fragt Dipl.-Ing. Schwien,
ob eine Kostenermittlung in seinem Honorar-Angebot enthalten
sei, was bestätigt wird.
Klaus Triebskorn (GLB) erläutert, dass ihm einige Punkte wichtig
seien, wie zum Beispiel die teilweise Entfernung oder Begrünung
der Fensterflächen, die Dachbegrünung, die er immer wieder
angesprochen habe, und die Baumbepflanzung in den Innenhöfen.
Daher könne er der Sanierung der Flurfassade Ost zustimmen.
Allerdings dürfe keine Flickschusterei betrieben werden. Er weist
darauf hin, dass die Investition auch unter dem Aspekt gesehen
werden könne, dass das Gebäude unabhängig vom Schulbetrieb
aufrechterhalten werden müsse, weshalb er der Durchführung der
Maßnahme insgesamt zustimmen könne.
Gemeinderat Gothe erkundigt sich, ob die Innenhöfe auch schu-
lisch mit einbezogen werden, was Hauptamtsleiter Ertl bestätigt.
Bürgermeister Ralf Göck fasst zusammen, dass alle für die bald-
möglichste Feinplanung und Umsetzung der „Stufe 1“ sind und
alle weiteren Stufen schrittweise beschlossen werden. Diesem
Vorgehen stimmten alle zu.

Sportpark Süd/Vergabe der Planungsleistungen
Widerstand gab es dagegen bei der Vergabe der Planungsleistungen
für „Sportpark Süd 2“. Dies sei ein weiterer Schritt auf dem Weg
zur Sportplatzverlagerung des FV Brühl in den Brühler Süden, der
nun „überplant“ werden solle, so Bürgermeister Dr. Ralf Göck.
Michael Till teilt mit, dass sich die CDU-Fraktion zum Projekt
„Sportpark Süd“ bekenne und begrüße, dass man jetzt einen klei-
nen, aber wichtigen Schritt vorankomme. Dieser Schritt sei wichtig
als Grundlage dafür, dass der Gemeinderat auf der Basis gesicherter
Fakten und transparent weiter vorgehen könne. Außerdem fordert
er, dass die Zusatzfläche des Geothermiekraftwerks Bestandteil der
Planungen bleiben solle.
Roland Schnepf erläutert die Zustimmung der SPD-Fraktion zum
Beschlussvorschlag. Auch er sieht das Projekt als wichtige Ent-
scheidung für die Brühler Ortsentwicklung an. Er weist darauf hin,
dass die Aufstellung des Bebauungsplans ein bis zwei Jahre dauere,
so dass er keinen Konflikt mit der Geothermiebohrung sehe.
Gemeinderätin Sennwitz fordert eine aktuelle und zeitnahe Kosten-
kalkulation und Aussagen zur Finanzierbarkeit des Sportparks. Die
Freien Wähler könnten der Vergabe der Planungsleistungen nicht
zustimmen, bevor aktuelle Fakten vorliegen. Durch die Errich-
tung der Gemeindesporthalle im Passivhaus-Standard und die
Umsiedlung des Hundevereins seien die Kosten gestiegen. Sie fragt
Kämmerer Raquet, ob neue Zahlen vorliegen, was dieser verneint.
Daraufhin stellt sie einen Vertagungsantrag.
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Gemeinderat Till teilt mit, dass auch die CDU-Fraktion die Kosten-
kalkulation für wichtig hält. Allerdings werde zur Kostenermittlung
eine Detailplanung benötigt, für die wieder ein Bebauungsplan
die Voraussetzung sei. Gemeinderat Schnepf schließt sich dieser
Meinung an.
Bürgermeister Dr. Göck sagt die Aktualisierung der Berechnung
der Finanzierbarkeit zu. Er weist jedoch darauf hin, dass neben den
Ausgaben sicher auch die Bauplatz-Einnahmen höher anzusetzen
seien. Dass die Betriebskosten am jetzigen Standort des Vereins
höher seien als am geplanten, sei ja eine wichtige Motivation für
das Projekt gewesen: „Es sollen die anstehenden, umfangreichen
Sanierungen eingespart und die hohen Betriebskosten des FV
Sportgeländes durch den Umzug gesenkt werden.“
Klaus Triebskorn teilt mit, dass die Grüne Liste Brühl den zweiten
Teil des Sportparks Süd ebenfalls ablehne. Er hoffe nicht mehr auf
die Vernunft der Verwaltung, aber auf die Mehrheit der Gemein-
deräte. Es handle sich um Geldverschwendung und unnötigen
Verbrauch von Tafelsilber. Auch er spricht sich für eine Vertagung
des Themas aus, da es noch Beratungsbedarf gebe.
Werner Fuchs (FW) weist darauf hin, dass die Freien Wähler die
Errichtung des Sportparks Süd neben dem Geothermiekraftwerk
von Anfang an abgelehnt haben, da dieser zwei Nummern zu groß
für Brühl sei und die Bau- und Folgekosten riesig seien. Der Sport-
park Süd sei zum jetzigen Zeitpunkt nicht angebracht.
Der Vertagungsantrag wird bei sieben Zustimmungen abgelehnt.
Der Auftrag zur Bebbaungsplanung wurde dann bei sechs Gegen-
stimmen dem Büro MVV Enamic Regioplan erteilt.

Klage auf Zahlung der Vertragsstrafe/GeoEnergy
Bürgermeister Dr. Ralf Göck erläuterte zu Beginn die Historie des
2008 einstimmig im Gemeinderat beschlossenen Projekts. Nun
gehe es um die Frage, ob mit einem Vergleich versucht werden
soll, endlich Ruhe in das Thema zu bringen oder ob weiter vor dem
Oberlandesgericht in Karlsruhe prozessiert werden soll. Den Ver-
gleich, den Rechtsanwalt Roth federführend für die Gemeinde aus-
gearbeitet habe und auch endverhandeln soll, hätte in Göcks Augen
der Vorteil, dass die Gemeinde ihr Geld ohne Prozessrisiko bekäme
und zu einem festen Termin auch das Grundstück. Finanziell gehe
es mittlerweile immerhin um knapp eine halbe Million Euro.
Michael Till (CDU), der die Geschichte des Geothermieprojekts
aus seiner Sicht darstellte, machte gleich zu Beginn klar, dass das
Vertrauen zu dem Unternehmen nachhaltig zerstört sei und es damit
auch keine Grundlage für einen Vergleich gebe. In einem gemeinsa-
menAntrag der CDU, FWund GL forderte er den Vergleich abzuleh-
nen und die Zahlung der Vertragsstrafen einzuklagen. Darüber hin-
aus soll der Fragenkatalog erneut dem Bergamt zugesandt werden,
inklusive einer Vierwochenfrist zur Beantwortung, und es soll Ein-
blick in die gesamte Korrespondenz mit der Versicherung gewährt
werden. Till ließ dabei keinen Zweifel daran, dass man sich wie
an einem Nasenring geführt fühle. „Wir kamen dem Unternehmen
maximal entgegen und GeoEnergy hält sich an keine Terminansage.“
Für Roland Schnepf (SPD) ist auf beiden Seiten viel schiefgelaufen.
Nüchtern betrachtet sei „GeoEnergy“ für die Misere nicht allein
verantwortlich. Die enorme Bohrverzögerung läge beispielsweise
auch am Freiburger Bergamt, das seit den Erfahrungen in Landau
„zu Recht und zur Sicherheit unserer Bürger sehr intensiv geprüft
und die Bohrgenehmigung nur sehr verzögert erteilt hat“. ImWeite-
ren erinnerte der SPD-Politiker, dass Brühl das Zusatzgelände erst
ab 2016 für den Sportpark Süd brauche. Ein Vergleich sei damit für
die Gemeinde erstrebenswert, weil ohne weiteres Prozessrisiko das
Gelände zu einem bestimmten Zeitpunkt zurückgegeben werde und
bis dahin eine hohe Summe Pacht an Brühl fließe. Er betonte, dass
die Räumungsfristen realistisch sein sollten, so dass der Vergleich
auch für die Gegenseite annehmbar sei.
In der anschließenden kontroversen Diskussion wurde Rechtsan-
walt Roth von Rüdiger Lorbeer (SPD) gefragt, ob er einen Ver-
gleich empfehle wie in der Vorlage beschrieben sei. Roth bestätigte
seine Auffassung, dass er für einen Vergleich mit klaren Fristen
sei. Das Urteil vom OLG lasse sicher noch mindesten bis 2015 auf
sich warten: „Mit einem Vergleich haben wir schneller Rechtssi-
cherheit.“ Die Nachfrage von Hans Zelt, ob es Schadenersatz nach
sich ziehen könne, wenn die Gemeinde den Vergleich ausschlage,
verneinte er, denn die Gemeinde habe sich bislang rechtskonform
verhalten in dem Streit um das Zusatzgelände.

Heidi Sennwitz (FW) fragte nach der Berufungsbegründung der
Firma beim OLG Karlsruhe. Als der Bürgermeister berichtete,
dass RA Roth ihm diese am Mittwochabend per E-Mail übermittelt
habe, erhob sich Widerspruch, wieso diese Unterlage nicht allen
Räten zur Verfügung gestellt worden sei. Er habe sie für die Frage,
ob ein Vergleich angestrebt werden soll oder nicht, für nicht so
wichtig gehalten und deshalb das 20-seitige Schriftstück nicht allen
weitergeleitet. Es enthalte aus seiner Sicht keine neuen Argumente.
Dies sahen einige Räte freilich anders, insbesondere als sie erfuh-
ren, dass GeoEnergy darin auch eine Klage gegen die Strafzahlung
erhoben habe. Das Informationsgebaren der Verwaltung sei min-
destens mangelhaft.
Claudia Stauffer (FW) machte an dieser Stelle den Kompromiss-
vorschlag die Entscheidung für zwei Wochen zu vertagen. Man
sollte eine Vereinbarung mit klaren Fristen ausarbeiten und dann
gelte für „GeoEnergy“ die Devise „hopp oder top“. Aus SPD- Sicht
ist eine Frist ab Bohrgenehmigung für drei oder sechs Monate
angesichts der Komplexität des Bohrprozesses unrealistisch. Wenn,
dann müsse sich die Frist auf den Bohrbeginn beziehen. Aus Sicht
der CDU, FW und GL sei das völlig unnötig – angesichts der bis-
herigen Fristenpolitik von „GeoEnergy“ sei hier eh keine Verläss-
lichkeit zu erwarten.
Es ging dann nochmals hektisch hin und her, welcher Antrag nun
der weitergehende sei. Am Ende wurde über den Vertagungsantrag
abgestimmt. Dagegen stimmte lediglich Uwe Schmitt (CDU), der
keinen weiteren Informationsbedarf hatte, gegen einen Vergleich
war und sofort die Vertragsstrafe einklagen wollte.
Mit der Mehrheit aus CDU, FW und Grüner Liste wurde dann über
deren Antrag abgestimmt, die im November eingereichten „90 Fra-
gen“ vom Bergamt schriftlich beantworten zu lassen und dem Amt
dafür eine Vier-Wochen-Frist zu setzen. Als 91. Frage sollte noch
aufgenommen werden, ob das Bergamt Bodenveränderungen wie
in Landau ausschließen könne. Bürgermeister Dr. Ralf Göck erklär-
te, dass das Bergamt auf dem Standpunkt stehe, diese Fragen nur
im Zusammenhang und mündlich beantworten wolle. Rechtsanwalt
Roth riet den Räten, die schriftliche Beantwortung vom Bergamt zu
verlangen, da hiermit eine Haftung des Landes für Schäden verbun-
den werden könne.
Den dritten Antrag der drei Fraktionen CDU, FW und GL, den
Fraktionsvorsitzenden den Schriftwechsel mit der Badischen
Gemeindeversicherung zum Thema „Haftpflichtversicherung von
GeoEnergy“ zur Verfügung zu stellen, sagte der Bürgermeister zu.
Die weitergehende Bitte von Claudia Stauffer „alle“ Unterlagen im
Zusammenhang mit dem Thema „Geothermiekraftwerk“ zur Verfü-
gung zu stellen, konnte der Bürgermeister nicht zusagen, handele es
sich doch um zahlreiche und umfangreiche Akten seit 2008, die in
verschiedenen Ämtern und Handarchiven lagerten. Hier bat er um
eine Spezifizierung des Anliegens, damit man die „Akteneinsicht“
sinnvoll vorbereiten könne.
Schließlich reichte die Mehrheit eine „Resolution“ an das Land
Baden-Württemberg ein, den Fragenkatalog zu beantworten, keine
weiteren Genehmigungen für das Geothermiekraftwerk zu erteilen,
und eine Langzeitstudie über das „Phänomen des erwärmten Brun-
nenwassers in der Umgebung des Geothermiegeländes“ zu veran-
lassen. Diese Resolution soll in der nächsten Gemeinderatssitzung
am 19. Mai behandelt werden.

Informationen durch den Bürgermeister
Bürgermeister Dr. Göck teilte mit, dass das Kommunalrechtsamt
die Brühler Wahl zum Bürgermeister für gültig erklärt habe. Die
Verpflichtung für die am 1. Juni beginnendeAmtszeit finde im Rah-
men einer Gemeinderatssitzung am 02. Juni 2014, um 18.30 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses statt. Die vorgesehene Sitzung des
Ausschusses für Technik und Umwelt entfalle daher an diesem Tag.
Die Nachricht, dass erneut warmes Brunnenwasser in Brühl gemel-
det wurde, war dem Bürgermeister sehr wichtig und er sei dieser
Frage sofort nachgegangen. Umweltberater Askani habe in seinem
Auftrag sofort vor Ort selbst gemessen und tatsächlich wurde eine
Temperatur von 37 °C dieses Brunnenwassers nachgewiesen. Als
aber einige tausend Liter Wasser hochpumpt worden seien, sei die
Temperatur jedoch immer weiter zurückgegangen und habe am
Ende bei „normalen“ 14,7 °C gelegen. Schnell sei klar gewesen,
dass das Wasser im Bereich des Brunnens erwärmt worden sein
muss. Die Ursache war ein Defekt der Pumpe, die diese hohe Tem-
peraturen verursachte. Ihr „Controller“ war defekt, deshalb lief die
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Pumpe rund um die Uhr sozusagen „heiß“ und gab diese Energie
als Wärme an die Umgebung ab. Nachdem die Pumpe zwischen
den Pumpvorgängen von der Stromversorgung genommen worden
sei, sei das Problem nicht mehr aufgetreten.
Weiter informierte der Bürgermeister über die Antwort auf seinen
Brief an Ministerpräsident Kretschmann, in dem er die Anregung
weitergegeben habe, dass das Land eineArtAusfallhaftung für geo-
thermiebedingte Schäden aus dem Kraftwerksbetrieb übernehme,
wenn die Firma und auch deren Versicherung „ausfielen“. Diesen
Fall könne es nicht geben, so die Antwort aus dem Staatsministeri-
um, da eine stets aktuelle Versicherung gefordert sei. Eine Haftung
könne das Land grundsätzlich nicht übernehmen.
AufAnfrage von Klaus Triebskorn, ob es in Brühl eine erhöhte Zahl
an Einbrüchen gebe, antwortete der Bürgermeister nach Rückspra-
che mit der Polizei, dass es im Jahre 2013 sieben Einbrüche und im
Jahr 2014 in den ersten vier Monaten bereits 8 gab. Im Vergleich
zu anderen Kommunen sei dies immer noch wenig, aber jeder ein-
zelne Einbruch sei natürlich einer zu viel. Klaus Triebskorn will die
Bürger in der Brühler Rundschau darauf hingewiesen haben, dass
sie wachsam sein sollten. Dies seien die Brühler und Rohrhöfer,
so der Bürgermeister, hätten sie doch im Falle der Reifenstecherin
und bei einem Einbruch in der Geierstraße gut reagiert. Er warnte
davor die Gemeinde „schlechtzureden“, nur umWählerstimmen zu
erreichen. Gemeinderat Gothe wies darauf hin, dass auch er schon
mehrfach diese Thematik angesprochen habe.
Auf die Anfrage von Gemeinderat Rüdiger Lorbeer hinsichtlich der
Funktionsfähigkeit der Brühler Gemeindehomepage wurden ent-
sprechendeAnpassungen vorgenommen. DesWeiteren teilt ihm der
Bürgermeister auf Anfrage mit, dass die Kehrmaschine der Firma
Künzler nur die Hauptverkehrsstraßen reinigt. Schwer zugängliche
Straßen werden von der Gemeinde selbst gereinigt.
Die von Gemeinderäten geforderte Erneuerung des Pollers in der
Nähe des Blumengeschäftes in der Schütte-Lanz- und Mannheimer
Straße wurde erledigt. Um die Taubenbekämpfung im Bereich der
katholischen Kirche und der Jahnschule ging es bei einer Anfrage
von Gemeinderätin Gabriele Rösch. Bei diesen Tauben handele es
sich um verwilderte Haustauben, so der Bürgermeister, die nicht
bekämpft werden dürften. Es seien nur Vergrämungsmaßnahmen
möglich, die auch schon teilweise durchgeführt würden.

Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates
Im Zusammenhang mit dem Bebauungsplan „Südliche Hauptstra-
ße“ übergibt Gemeinderat Michael Till dem Bürgermeister eine
Stellungnahme von Anwohnern hinsichtlich der Höhe der Gebäude
in der Hauptstraße. Darüber soll im Zusammenhang mit der Orts-
begehung gesprochen werden.
Gemeinderat Uwe Schmitt regt an, analog zur Mitgliedschaft in
Fitnessstudios für Bedienstete der Gemeinde Brühl auch die Mit-
gliedschaft in Brühler Sportvereinen zu fördern. Der Bürgermeister
sagt ihm eine Überprüfung zu.
Ob im neuen Kinder- und Schülerortsplan auch die Radwege
verzeichnet seien, will Gemeinderat Klaus Triebskorn vom Bürger-
meister wissen.
An den Antrag der Freien Wähler auf die Ausweisung eines Hun-
deauslaufplatzes erinnert Gemeinderat Thomas Zoepke. Hierzu
teilt ihm Bürgermeister Dr. Göck mit, dass die Gemeinde schon
geeignete Grundstücke hierfür eruiert habe, z.B. in der Nähe des
Umspannlagers sowie ein weiteres Gelände hinter dem Friedhof.
Natur- und Landschaftsschutzgebiete scheiden allerdings dafür
aus, und das seien die meisten Freiflächen auf Brühler Gemarkung.
Anwohner der Reihenhäuser im Luftschiffring hätten gerne Fernwär-
me, teilt Claudia Stauffer mit. Dies sei eine Wirtschaftlichkeitsfrage,
die die MVV beantworte. Aus Erfahrung berichtet Rüdiger Lorbeer,
dass es sich für die MVV nur bei Reihenhäusern rentiert, wenn die
Fernwärmeleitung weniger als 6 m vom Haus entfernt liege.
Nach dem Stand der Arbeiten bei der Toilettenanlage auf dem
Friedhof erkundigt sich Heidi Sennwitz. Laut Ortsbaumeister Rei-
ner Haas sind dieArbeiten dafür beauftragt und man befinde sich im
Zeitplan. Rüdiger Lorbeer wünscht sich Poller bei der Jahnschule
in der Jahnstraße, damit dort nicht geparkt werde und herauslaufen-
de Kinder besser gesehen werden können. Des Weiteren erkundigt
er sich nach einer für Behinderte nutzbaren Leiter für das Brühler
Freibad, die von der Behindertensportgruppe gewünscht wird.
Warum die Ausgleichsflächen für die Zauneidechsen nur zum Teil
eingezäunt seien, will Hans Hufnagel wissen.

Christian Mildenberger fragt, wann die Durchfahrt bei der Firma
Hima wieder für die Öffentlichkeit zur Verfügung steht. Hier weist
Bürgermeister Dr. Göck darauf hin, dass dies schon im Gemeinde-
rat beantwortet wurde. Es handelt sich dort um ein Privatgelände
der HIMA, das zukünftig von der Firma selbst genutzt wird und
damit der Öffentlichkeit nicht mehr zur Verfügung gestellt werde.

Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Laut Herrn Peters solle die Firma GeoEnergy auf alle stimulierenden
Maßnahmen bei der Förderung desWassers verzichten. Seines Erach-
tens sollen technische Grenzen gesetzt werden. Zudem habe ihm der
Bürgermeister bei einer Wahlkampfveranstaltung im März auf die
Frage, ob man es in Brühl aushalten müsse, 20 Jahre lang „durchge-
rüttelt“ zu werden, geantwortet, dass nach 2 „Wacklern“ Schluss sei.
Bürgermeister Dr. Göck erklärt, dass Vorgabe des Bergamts sei, dass
es „nicht wackelt“. Die Firma müsse schon bei einer nicht spürbaren
Magnitude (1,8) abschalten. Bei stimulierenden Maßnahmen müsse
jedoch unterschieden werden, mit welchem Druck gearbeitet werde.
Erst bei hohem Druck entstünden womöglich Probleme. In Brühl
habe das Bergamt andere, engere Regeln festgelegt als in Landau.
Sollten in Brühl zweimal spürbare seismische Aktivitäten entstehen,
geht der Bürgermeister davon aus, dass das Bergamt den Betrieb des
Geothermiekraftwerkes einstellen würde.

Öffentlichen Sitzung des Kultur-, Sport- und
Partnerschaftsausschusses
Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des Kultur-, Sport-
und Partnerschaftsausschusses am Montag, den 12.05.2014, um
18:30 Uhr im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung:
1. Gewährung von Zuschüssen der Gemeinde Brühl zur Anschaf-

fung von Sportgeräten und Musikinstrumenten/Notenmaterial
2. Partnerschaftstreffen mit Ormesson im Jahr 2014
3. Informationsfahrt des Gemeinderats nach Weixdorf

vom 04.-06. Juli 2014
4. Informationen durch den Bürgermeister
5. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
6. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Überprüfung der Standfestigkeit von Grabsteinen
Witterungseinflüsse während des
Winters, können an Grabmalen
Schäden verursachen, welche die
Verkehrssicherheit auf den
Friedhöfen beeinträchtigen.
Für Unfälle und andere Schäden,
die durch umstürzende Grabmale

oder Abstürzen von Teilen derselben entstehen, haften die Eigen-
tümer bzw. Nutzungsberechtigten, deren Erben oder die Erben der
Bestatteten.
Unter Hinweis auf § 17 der Friedhofsordnung der Gemeinde Brühl
vom 14. Dezember 1970, in der Fassung vom 24. Oktober 2011,
werden alle Personen, die Nutzungsrechte an den Grabstätten in
den Friedhöfen Brühl und Rohrhof haben, aufgefordert, die auf-
gestellten Grabmale auf ihre Standfestigkeit zu überprüfen oder
überprüfen zu lassen. Grabmale, die sich in einem gefahrdrohenden
Zustand befinden, müssen wieder standsicher befestigt werden.
Die Überprüfung der Grabanlagen durch das Friedhofspersonal
der Gemeinde Brühl findet in der Zeit vom 19.05. – 21.05.2014
(Friedhof Brühl) und 22.05. – 23.05.2014 (Friedhof Rohrhof) statt.
Für die Nutzungs- bzw. Verfügungsberechtigten sowie interessierte
Steinmetze besteht die Möglichkeit der Teilnahme. (Friedhofsper-
sonal ist vor Ort)
Auskünfte erteilt das Friedhofspersonal sowie im Rathaus
Brühl, Zimmer 210, Tel. 2003-26, Herr Dirk Faulhaber.
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Stelle im Hort an der Jahnschule zu besetzen
Zur Verstärkung unseres Teams in der Gesamteinrichtung Hort
an der Jahnschule sucht die Gemeinde Brühl zum nächst-
möglichen Zeitpunkt, spätestens jedoch zum 15. September
2014 eine/einenn

Erzieherin/Erzieher
mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von
mindestens 20 Stunden.

Voraussetzung ist eine abgeschlossene Berufsausbildung
zum/zur Erzieher/Erzieherin mit staatlicherAnerkennung.
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und interessante
Tätigkeit in einem motivierten Team. Die Vergütung erfolgt
gemäß dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVÖD).
Für fachliche Fragen stehen Ihnen Frau Ruprecht oder Herr
Zimmermann im Hort unter der Rufnummer 06202/859675
sowie für Personalfragen Herr Geschwill in der Verwaltung
unter der Rufnummer 06202/2003-24 gerne zur Verfügung.
Oder sind Sie nur an einer gelegentlichen Aushilfstätigkeit
bzw. an einer Beschäftigung während der Schulferien als
Erzieher/-in interessiert? Auch dann sollten wir ein Gespräch
führen.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie Ihre aussa-
gekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen bitte an:

Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstr. 1, 68782 Brühl
oder per E-Mail direkt an die Einrichtung
Hort.jahnschule@bruehl-baden.de.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie
unter www.bruehl-baden.de.

Eiserne Hochzeit
Die Eheleute, Herr Günter Wörz und Frau Lioba Wörz geb. Gredel,
wohnhaft in Bussardstr. 5, 68782 Brühl, feiern am Donnerstag,
14. Mai 2014, das Fest der „Eisernen Hochzeit“.

Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihm
noch einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
10.05. Frau Maria Fuchs geb. Stumpf, Jahnstr. 13 79 Jahre
10.05. Herr Heinz Steck, Luftschiffring 10 82 Jahre
10.05. Frau Helga Nörenberg geb. Schafhauser,

In der Ziegelei 7 76 Jahre
10.05. Frau Maria Schnetz geb. Bartmann,

Wormser Str. 3 83 Jahre
11.05. Frau Doris Herm geb. Geschwill,

Rohrhofer Str. 7 80 Jahre
11.05. Frau Toni Keller geb. Jösel, Spraulache 30 80 Jahre
11.05. Frau Gisela Hamann geb. Müller, Ahornstr. 4 75 Jahre
12.05. Frau Helma Gaisbauer geb. Leukel,

Dürerstr. 12 79 Jahre
13.05. Herr Helmut Langnau, Ketscher Str. 39 75 Jahre
14.05. Frau Irmgard Weber geb. Schantin,

Normannenstr. 1 81 Jahre
14.05. Frau Helene Zumkeller geb. Baur,

Odenwaldstr. 7 95 Jahre
15.05. Herr Walter Jakobi, Habichtstr. 11 77 Jahre
15.05. Frau Adelheid Hartmann geb. Fischer,

Schwetzinger Str. 46 81 Jahre
15.05. Frau Elisabeth Krieger, Lortzingstr. 27 75 Jahre
15.05. Frau Erika Kürschner geb. Schmidt,

Bismarckstr. 10 76 Jahre
16.05. Frau Gerda Flory geb. Schwach,

Bismarckstr. 16 77 Jahre
16.05. Frau Elsa Metzger geb. Eichhorn,

Löwengasse 7 77 Jahre
16.05. Frau Margareta Haberstock geb. Hemmerich,

Wiesenstr. 19 A 84 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!
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Grundsteuer 2014 -Fälligkeit 15.05.2014-

SEPA-Basislastschriftmandat
(gilt für einmalige Zahlung
bzw. für wiederkehrende Zahlungen)

Gemeinde Brühl
Hauptstr. 1
68782 Brühl

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE15ZZZ00000060809

Mandatsreferenz: __________________________________

Buchungszeichen: __________________________________

Ich ermächtige (Wir ermächtigen) die Gemeinde Brühl,

 einmalig eine Zahlung
( zutreffendes bitte ankreuzen)

 wiederkehrende Zahlungen

von meinem (unseren) Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen.
Zugleich weise ich mein (weisen wir unser) Kreditinstitut an, die von der Gemeinde Brühl auf mein (unser)
Konto gezogene(n) Lastschrift(en) einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit dem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Information: Die Lastschriften werden zu den Fälligkeitszeitpunkten bewirkt, die in den Bescheiden, Rechnungen und
Verträgen ausdrücklich genannt sind. Dort werden auch die genauen Einzugsbeträge genannt.

Zahlungspflichtiger:
( bitte vollständig ausfüllen)

Name, Vorname / Firma: ____________________________________________________

Straße und Hausnummer: ____________________________________________________

PLZ und Ort: ____________________________________________________

Kreditinstitut (Name): ____________________________________________________

BIC: ____________________________________________________

IBAN: DE _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Ort, Datum: ____________________________ Tel.Nr.: ________________

Unterschrift(en): ____________________________________________________

Für die Grundsteuer sind am 11.01.2013 neue Bescheide ergangen, sofern
zwischenzeitlich keine Änderungen erfolgt sind. Beachten Sie daher bitte den
Fälligkeitstermin 15.05.2014. Dies gilt vor allem für die Steuerzahler, welche nicht am SEPA-
Lastschrifteinzugsverfahren der Gemeinde Brühl teilnehmen.

Wenn Sie bei einer Bank oder einer Sparkasse ein Girokonto führen, können Sie sich am
SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren beteiligen. Dies bringt Vorteile für Sie und für die
Verwaltung.

Wenn Sie nun am Einzugsverfahren interessiert sind, füllen Sie den nachfolgenden Abschnitt
„SEPA Basislastschriftmandat“ korrekt aus, unterschreiben und senden ihn im Original an die
folgende Adresse:

Bürgermeisteramt Brühl, -Kämmereiamt-, Hauptstraße 1, 68782 Brühl

Wenn nicht, bitten wir die zu entrichtende Grundsteuer unter Angabe Ihres Buchungszeichens
auf eines der folgenden Girokonten der Gemeindekasse Brühl zu überweisen/einzuzahlen:

- Sparkasse Heidelberg IBAN: DE51 6725 0020 0021 0009 49
- Volksbank Kur- und Rheinpfalz eG IBAN: DE29 5479 0000 0007 0245 09
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Lehrstellenbörse
In der „Brühler Rundschau“ bieten wir kostenlos offene Lehr- oder Praktikantenstellen unter der Rubrik
Lehrstellenbörse an.
Falls Sie eine Ausbildungsstelle zur Verfügung stellen, benötigen wir folgende Angaben:
Name und Anschrift des Arbeitgebers, Ausbildungsberuf, Bewerbungsvoraussetzungen (BV), Ausbildungszeitraum (AZ)
und den Ausbildungsbeginn.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Kloiber, Telefon 2003-33, E-Mail: anita.kloiber@bruehl-baden.de.

Hier ist eine Lehrstelle frei:

ARBEITGEBER AUSBILDUNGSBERUF AUSBILDUNGSBEGINN

Sanitätshaus Ramer
Brühl, Anton-Langlotz-Str. 6-8
Tel. 06202/920100
E-Mail: info@ramer.de

Orthopädietechnik-Mechaniker/-in
AZ: 3 Jahre, BV: mind. Realschulabschluss
Kauffrau/Kaufmann im Einzelhandel
- Medizintechnik-Sanitätsfachhandel –
AZ: 3 Jahre, BV: mind. guter Hauptschulabschluss

01.09.2014
Praktikum jeder-
zeit möglich

Fa. Blau Elektro GmbH
Brühl, Kirchenstr. 9
Tel. 06202/702570

Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik
AZ: 3,5 Jahre
BV: Hauptschulabschluss oder Mittlere Reife

01.09.2014

Dachdeckerbetrieb Matthias Böck-
mann, Brühl, Ketscher Str. 34
Tel. 06202/576344

Dachdecker/ -in
AZ: 3 Jahre
BV: guter Hauptschulabschluss oder höher,
schwindelfrei

01.08.2014

Dr. med. dent. Ute Hensmann und
Dr. med. dent. Wolfgang Otto
Gartenstr. 1, 68782 Brühl, Tel. 78635

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife o. vergleichbarer Abschluss

01.09.2014
Praktikum jeder-
zeit möglich

Steuerbüro Karin Konopniak
Brühl, -Wilhelmstr. 11, Tel.
06202/77352
www.konopniak.de
Bitte nur Online-Bewerbungen

Steuerfachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Abitur oder Fachhochschulreife
alternativ Duales Studium Fachrichtung
Steuer- und Prüfungswesen

01.09.2014

„KRONE das gasthaus“
Ehel. Bretzel, Brühl, Ketscher Str. 17
Tel. 06202/6070252

Koch/Köchin
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss

15.09.2014

Fränznick & Himmes, Wirtschaftsprü-
fer, Rechtsanwälte, Steuerberater, Carl-
Benz-Str. 3, 68723 Schwetzingen, Tel.
06202/9358-0, Bewerbungen per Post
oder E-Mail: zentrale@fhk-kanzlei.de

Rechtsanwaltsfachangestellte(r)
AZ: 3 Jahre, evtl. Verkürzung auf 2 Jahre bei
Abitur möglich
BV: Mittlere Reife oder Abitur
Gute Rechtschreibkenntnisse

01.09.2014

Kartonveredelung Knapp GmbH
Dortmunder Str. 6-12, 68723 Schwet-
zingen, Tel. 06202/2096681
Bewerbungen per Post oder online an
ausbildung@knapp-gmbh.de

Industriekauffrau/-mann mit Zusatzqualifikation
Internationales Wirtschaftsmanagement
AZ: 2,5 – 3 Jahre
BV: Mittlere Reife oder Abitur

01.09.2014

Laufer Zahntechnik GmbH
Saarburger Ring 30, 68229 Mannheim,
Tel. 0621/484880
annika.kuehn@laufer-zahntechnik.de

Zahntechniker/-in
AZ: 3,5 Jahre
BV: Realschulabschluss oder Abitur

01.09.2014

Aldi GmbH & Co. KG,
Karlsruher Str. 2, 68775 Ketsch,
Frau Marek, Tel. 06202/604123
Frau Stiegler, Tel. 06202/604142

Frau Brenner, Tel. 06202/604145

Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss o. Abitur
Einzelhandelskauffrau/ -mann
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss o. Abitur
Fachkraft für Lagerlogistik m/w
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss

01.08.2015

01.08.2014

01.08.2014

Sparkasse Heidelberg Abt. Ausbil-
dung, Kurfürstenanlage 10-12,
69115 Heidelberg
Tel. 06202/57789-30 Herr Knopf

Bankkaufmann/-frau
AZ: 2,5 Jahre BV: Mittlere Reife
Finanzassistent/-in, AZ 2 Jahre, BV: Abitur u. FH
Bachelor of Arts (m/w) Fachrichtung Bank
AZ: 3 Jahre BV: Abitur

01.08.2015
01.08.2015
01.08./01.10.2015
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Brühl – Ormesson:
Neu gewählte Bürgermeister bestätigen Bedeutung der
Partnerschaft und Europas
Michèle Crocheton und Jean-Maurice Gardey zu Besuch bei
Ralf Göck
Vom 27. bis 29. Juni ist Großes Jahrestreffen in Brühl

Vor wenigen Wochen erst und fast gleichzeitig wählten die Bürger
der beiden Partnerstädte am Rhein und an der Marne ihre Bürger-
meister. Wie wichtig in Frankreich die Partnerschaft genommen
wurde, zeigte sich im Vorfeld. Die mit deutlichem Vorsprung
gewählte Marie-Christine Ségui bekannte sich zur Freundschaft
mit Brühl und zur Stärkung Europas. Sie veranstaltete sogar ein
Treffen allein zu diesem Thema und stieß auf eine breite Resonanz.
So erklärten sich junge Leute bereit, den Osteraustausch wieder zu
beleben.
Und nun, einen Monat später, begann sie, ihr Wort einzulösen.
Nach dem Tod des bislang zuständigen, hoch verdienten Edmond
Barriquand bat sie Michèle Crocheton und Jean-Maurice Gardey,
den früheren Verein, „Comitee“, wieder zu gründen. Die bis 2008
Verantwortlichen nahmen gerne an und fuhren in den letzten April-
tagen nach Brühl. Im Gepäck hatten sie einen Brief ihrer neuen
Bürgermeisterin.
Etliches war zu bestätigen oder neu zu ordnen. Drei Gespräche
waren notwendig. Dr. Göck brachte die Gäste und die Brühler
Verantwortlichen zusammen. Zunächst am Morgen den Amtslei-
ter Lothar Ertl, dessen neuen Mitarbeiter Jochen Ungerer und als
Übersetzer Helmut Mehrer. Danach sprachen die Gäste mit Rektor
Bernd Gantner und seiner Französischlehrerin Julia von Conrady
über die Zusammenarbeit mit ihrem Collège. Und amAbend trafen
sie Dr. Stephan Schulz, den Vorsitzenden der Bläserakademie, der
sich für den bislang vorgesehenen und von dem Verein in seinem
Jubiläumsjahr eingeplanten Konzerttermin im Juni und gegen den

November aussprach. Ihn hatte Mme. Ségui für eine Gedenkfeier
zur Ehrung der Toten des Ersten Weltkriegs vorgeschlagen, die bei
einer Begegnung von Gemeinderäten stattfinden sollte.
Crocheton und Gardey machten sich Schulz Anliegen zu Eigen,
und Dr. Göck wird sich um eine andere musikalische Gestaltung
der Feier bemühen. Eine zweite Ormessoner-Initiative fand eben-
falls Gegenliebe: Die Historikerin und Fremdenführerin Odile
Hugnet hat mit Schülern eine Ausstellung über den Ersten Welt-
krieg erarbeitet, die man in Brühl beim großen Familientreffen vom
27. bis 29. Juni einweihen will. Denkbar wäre auch eine Zusam-
menarbeit dieser Gruppe mit einer Klasse der Realschule, wie dort
bestätigt wurde.
Erfreut zeigte sich schließlich Brühls Gemeindeoberhaupt, dass mit
Brühler Hilfe eine Universitätspartnerschaft entstand: Valérie Saul-
nier, die Tochter Mme. Crochetons, die in Tours studiert, hatte die
Brühler Kontakte ihrer Mutter zu Helmut Mehrer nutzen können.
Zwischen der Dualen Hochschule in Mannheim und der Universität
Tours wird es nun eine Zusammenarbeit geben. Die Franzosen wol-
len die Idee der „Dualen“ Ausbildung näher kennenlernen.
Vom Freitag, 27. Juni bis Sonntag, 29. Juni kommen die französi-
schen Partner nach Brühl: Wer bei der Begegnung dabei sein will,
und gerne französische Gäste aufnehmen würde, kann sich jetzt
schon im Rathaus bei Jochen Ungerer, jochen.ungerer@bruehl-
baden.de melden.

Öffnungszeiten:
vom 01.05.-31.05. und
vom 01.09.- Saisonende
täglich: 9.00 bis 19.00 Uhr
vom 01.06.-31.08.
täglich: 9.00 bis 20.00 Uhr
Kassenschluss:
½ Std. vor Badende
Bitte beachten: Bei schlech-
ter Witterung behalten wir uns
eine Kürzung der Öffnungszei-
ten vor (Schlechtwetterrege-
lung).
... und das bieten wir Ihnen:
- Sportbecken, in Edelstahl
ausgekleidet 50 x 16 m,
Wassertiefe 1,6 – 1,8 m
Wassertemperatur 23 °C

- Springerbecken, 4 m Tiefe

GRN Gesundheitszentrum Rhein-
Neckar, Geschäftsbereich Personal,
Bodelschwinghstr. 10
68723 Schwetzingen
Tel. 06202/84-3367
E-Mail: bewerbung@grn.de
www.grn.de

Gesundheits- und Krankenpflegehilfe m/w
AZ: 1 Jahr
BV: Hauptschulabschluss

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer Abschluss

01.09.2014

Psychiatrisches Zentrum Nordba-
den, Postfach 1420,
69155 Wiesloch
Tel. 06222/55-2496
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung
unter www.pzn-wiesloch.de
Zimmer im Personalwohnheim können zur
Verfügung gestellt werden

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer

Abschluss oder eine andere abgeschlossene
10-jährige Schulbildung oder Hauptschulab-
schluss mit erfolgreichem Besuch einer mind.
2-jährigen Berufsbildung o. Ausbildung als
Krankenpflegehelferin/Krankenpflegehelfer

01.04 und
01.10.eines
Jahres
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- Sprungturm
2 x 1-m-Brett
je 1 x 2,5-m-Plattform, 3-m-Brett, 5-m-Plattform

- Erlebnisbecken, in Edelstahl ausgekleidet
Wassertiefe 0,6 m bis 1,3 m
mit Wasserfall und Massagedüsen
Wasserfläche 1.170 m²
Wassertemperatur 25 °C

- Wasserrutsche mit Sicherheitsauslauf-“Sofa“
67 m lang, Höhendifferenz 6,6 m

- Kinderplanschbecken in drei Ebenen aus Edelstahl mit Mini-
Rutsche, Strandspritzdüsen, Nashorn „Bubu“, Kinderduschen,
teilweise mit Sonnenschirmen überdacht, Wassertemperatur 29 °C

- Kinderspielplatz
- Kinder-WC-Haus
- Kindersitzraupe
- Große, gepflegte Rasenfläche unter schattigen Bäumen
- Volleyballfeld
- WLAN-Hotspot (kostenfrei ins Internet)
- Warmwasserduschen
- Zahlreiche Wechselkabinen
- Schwimmbadlift als Einstiegshilfe und separater, behindertenge-
rechter Sanitärbereich

- Abschließbare Wertsachenfächer (gegen 5,00 € Pfand)
- Abschließbare Schränke (gegen 3,00 € Pfand)
- Mietbare Dauerkabinen (45,00 € je Saison)
- Münzfernsprecher
- Kostenlose Parkplätze
(Bitte benutzen Sie auch die Parkplätze am Hallenbad)

- Große Stellfläche für Fahrräder, Motorrad-Parkplätze
- Abnahme von Seepferdchen und dem Deutschen Jugend-
schwimmpass in Bronze, Silber und Gold

- Schwimmprüfung
- Kostenlose Sonnenliegen am Beckenumgang
- Sonnenliegen mit Pfandsystem am Planschbecken

Kontakt:
Freibad Brühl, Am Schrankenbuckel 11, 68782 Brühl,
Telefon (06202) 71103 oder (06202) 2003-26 (Rathaus)

Schillerschule
Projektarbeit der Klasse 10b im Bereich sozial- und umweltpo-
litischer Aufklärung
2. Filmprojekt der Schillerschule Brühl startet
Brühl. Neben ihrer Prüfungsvorbereitung zum Werkrealabschluss
leisten die Schüler der Klasse 10b der Schillerschule eine weitere
ungewöhnliche Aufgabe. Sie werden für die Öffentlichkeit den 2.
Film der Projetreihe präsentieren, mit den Zuschauern über die
Film diskutieren und einen Presseartikel zu ihrem Projekt schrei-
ben. Diese Projektarbeit ist verbunden mit den Fächern Deutsch,
MNT (Mensch/Natur/Technik) und BK.

Im Herbst 2013 ging das Projekt in der Schillerschule an den Start.
Aus einer Filmauswahl von 13 Filmen gab es jetzt zunächst für
zwei Filme grünes Licht. Der 1. Film „Unser täglich Brot“ wurde
im 27. März präsentiert. Er handelte über die Folgen industrieller
Lebensmittelherstellung.
Nun zeigt die Schillerschule den zweiten Film mit dem Titel
„Ziemlich beste Freunde“.
Eine Filmkomödie über die ungewöhnliche Freundschaft zwischen
einem querschnittsgelähmten Millionär und seinem aus dem Knast
entlassenen Pflegehelfer. Er zeigt besonders die soziale Brisanz im
französischen Milieu der Arbeiterklasse im Gegensatz zur wohl-
habenden Gesellschaft. Dabei macht er deutlich, dass vor allem
die Menschlichkeit im Umgang miteinander in unserer heutigen
Gesellschaft im Vordergrund stehen muss.
Termin: Donnerstag, 15. Mai 2014
Achtung geänderte Anfangszeit: 18 Uhr im Jugendhaus Brühl,
bei freiem Eintritt.
Initiiert wurde das Projekt von Gemeinderat Klaus Triebskorn
GLB, mitgetragen wird es vom Jugendhaus Brühl, dem Förderver-
ein Schillerschule, der SPD und der Religionsfachschaft/Aktion
Faires Frühstück der Schillerschule.
Unter der Leitung der Lehrerin Rebecca Matejka arbeiten sich die
Projektgruppen einige Wochen zuvor in die Vorgehensweise und
Thematik ein und werden sich mit dem Inhalt der Filme beschäf-
tigen. Für die Projektarbeit steht den Schülern anschließend eine
Benotung zu.
Neben der vielseitigen Darstellung der Projektarbeit soll auch nicht
zuletzt die Aufmerksamkeit der Zuschauer auf die Filminhalte und
die dargestellten gesellschaftlichen Hintergründe gelenkt werden.

Jugendmusikschule
Freie Plätze im neuen Kurs „Musikalische Früherziehung“ für
Kinder ab 4 Jahren.
Der Kurs findetmontags von 15.00 Uhr bis 15.45 Uhr im Kinder-
garten „Die Kleinen Strolche“ statt, Brühl-Rohrhof, Kaiserstraße
1. Wer Interesse hat kann am Montag, den 12. Mai gerne unver-
bindlich zum Schnuppern kommen. Wenn Sie Fragen haben oder
weitere Infos wünschen rufen Sie mich bitte an: Walter Barbarino
0175/9960007
Elementare Musikpädagogik ist für viele Kinder der Einstieg
und die Grundlage ihrer musikalischen Ausbildung. Kindgerechter
Musikunterricht im Vorschulalter greift das natürliche Bewegungs-
bedürfnis des Kindes, seine Lust am Singen, am Experimentieren
und Nachahmen auf. Die Stunden werden mit Musik, Bewegung
und Sprache gestaltet und bieten eine Form des Lernens, die dieser
Altersstufe entspricht, nämlich ein spielerisches Lernen mit allen
Sinnen, welches das Kind in seiner Ganzheit erfasst.
Die Kinder
• hören Musik
• experimentieren mit Materialien und Instrumenten
• gehen spielerisch mit Sprache und Rhythmus um
• gestalten Form in Musik und Bewegung und lernen dabei all das,
was sie fürs Musizieren brauchen, z.B. Tonhöhen, Tonlängen,
Pausen, Taktarten, Klangfarben, Lautstärken und musikalische
Formen

• bewegen sich dabei und üben ihre Grob- und Feinmotorik, ihre
Ausdauer und Konzentration

• lernen im Spiel
• lernen soziales Verhalten
Verschiedenartige Spiel- und Rhythmikgeräte, selbst gebaute und
herkömmliche Instrumente vor allem aus dem Orff-Instrumenta-
rium bereichern die Stunden. So dient der Elementarunterricht als
Vorbereitung zum Instrumental- und Vokalunterricht.

Denken Sie daran, bei der Ausfahrt
aus dem Kreisverkehr zu blinken?
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1 71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen,
Bodelschwinghstr. 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom) 0800/3629477
- Beratungsservice
- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
- Servicetelefon 0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa., 10.05.2014:
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7,
Tel. 06202-61920
So., 11.05.2014:
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,
Tel. 06205-15544
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4,
Tel. 06202-71288
Mo., 12.05.2014:
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,
Tel. 06205-4542
Di., 13.05.2014:
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,
Tel. 06202-68900
Mi., 14.05.2014:
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74,
Tel. 06202-3409
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St. Leoner Str. 7,
Tel. 06205-34200
Do., 15.05.2014:
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2,
Tel. 06202-270040
Fr., 16.05.2014:
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2,
Tel. 06202-71810

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Kurse vom 19.-24.05.
Internet-Recht 2: WLAN-Haftung, Urheberrecht, Filesharing
Welche Gefahren drohen beim Filesharing?
Ständig schwappen die sog. Abmahnwellen übers Land. Wer von
einschlägigen Kanzleien Post bekommt, muss handeln. Der Vortrag
informiert über Abläufe und rechtliche Hintergründe.
Montag, 19.05., 19-20.30 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 15. Mai

Ich muss nicht perfekt sein um gut zu sein
Aussöhnung mit sich selbst und dem eigenen Lebensweg
Viele Menschen leiden unter einer Unzufriedenheit mit sich selbst,
weil sie glauben, bestimmte Dinge in ihrem Leben nicht gut genug
gemacht zu haben. Auf perfektes Funktionieren hin geprägt, hadern
sie mit einer Vergangenheit, die nicht mehr veränderbar ist und
sorgen sich um die Zukunft. Der Vortrag macht mit einer anderen
Sichtweise vertraut, die uns schnell zu mehr Zufriedenheit führt.
Das eigene Ich wird in seinem Streben zur Selbstverbesserung
ermutigt, sich trotz vorhandener Probleme als grundsätzlich gut
anzusehen: Der Mensch ist eben zeitlebens ein Lernender. Wie es
der berühmte Frank-Sinatra-Song „I did it my way“ ausdrückt, wird
das Leben nicht dadurch gut und wertvoll, indem uns gleich alles
gelingt. Es sind die eigenen Erfolge wie auch die eigenen Proble-
me, die als Ausdruck unseres ur-eigensten Lern- und Reifeweges
akzeptiert und gewürdigt werden dürfen.
Dienstag, 20.05., 19.30-21 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 15. Mai

Word-Workshop 1
Professionelle Briefe nach DIN-Norm 5008
Der formelle Aufbau von Geschäftsbriefen und Bewerbungsan-
schreiben ist in der DIN-Norm exakt festgelegt. Hier lernen die
Teilnehmer anhand von praktischen Beispielen, der DIN-Norm ent-
sprechende professionelle Briefvorlagen zu erstellen – vom Brief-
kopf über Anschriftenfeld, Falzmarken bis zum Anlagenvermerk.
Dienstag, 20.05., 18.30-21.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 16. Mai

Vegetarische Köstlichkeiten aus aller Welt
Ob sudanesischer Auberginensalat, thailändisches Gemüsecurry,
türkische Linsensuppe oder hawaiianischer Feuertopf – eines haben
diese Gerichte gemeinsam: sie sind leicht zuzubereiten und sind ein
wahrer Gaumenschmaus.
Mittwoch, 21.05., 18-21.30 Uhr in der Küche der Schimper-Real-
schule, Anmeldung bis 16. Mai

Internet Special
Effektiv recherchieren
Durch das rasante Wachstum des Internet wird die Datenflut immer
größer. In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, wie man effektiv
mit den Suchhilfen umgeht, um den Überblick zu wahren und wie
man gezielt gewünschte Informationen erhält. Der Kurs vertieft Ihr
Wissen zur professionellen Nutzung des Internet.
Donnerstag, 22.05., 9-12.45 Uhr in der VHS,Anmeldung bis 19. Mai

Professionelle Bildbearbeitung mit Adobe Photoshop CS4
In diesem Wochenendseminar lernen die Teilnehmer mit Bildern
zu zaubern unter Anwendung eines professionellen Bildbearbei-
tungsprogramms.
Teilnahmevoraussetzung: Sicherer Umgang mit Windows.
2 x freitags, 23.05. und 30.05, 18.30-21.30 Uhr und 2 x samstags,
24.05. und 31.05., 10-17 Uhr
Anmeldung bis 20. Mai

Umgang mit dem Smartphone
auf der Basis von Android-Betriebssysteme
Minigruppe
Fast zu schade, um nur damit zu telefonieren. Smartphones bieten
eine Vielfalt von Computerfunktionen, u.a. Musik-, Bild- oder

E-Mail-Verwaltung. Die Anzahl der Apps wächst ständig. Schwer-
punkt ist der Umgang mit der großen Anzahl der Handyfunktio-
nen sowie der Beschaffung, der Sortierung und der Nutzung der
Anwendungen.
Samstag, 24.05., 10-13 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 21. Mai

Perlenketten
reparieren, verschönern, neu knüpfen
Welche Ketten auch immer zerrissen, kaputt oder untragbar im
Schmuckkästchen liegen, alle können repariert und verschönert
werden. Durch Zwischenteile wie Edelsteinperlen aus Lapis Lazu-
li, Bernstein, Türkis, Schaumkoralle, Granat, Onyx, einzelnen
Zuchtperlen, Verschlüssen und Zwischenteilen aus Sterlingsilber
wird aus der alten eine aktuelle neue Kette. In diesem Kurs lernen
Sie das fachgerechte Knüpfen von Perlenketten und das Anbringen
verschiedener Verschlüsse.
Samstag, 24.05., 11-15.30 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 21. Mai

Abfallanlagen nehmen erkrankte Buchsbäume als Restmüll an
AVR bekämpft dadurch die Ausbreitung des Buchsbaumzünslers
Der Buchsbaumzünsler, ein schädlicher Kleinschmetterling, der für
die Erkrankung von Buchsbäumen verantwortlich ist, treibt wieder
sein Unwesen.
Aus diesem Grunde werden erkrankte Buchsbäume bei den Abfall-
anlagen der AVR Kommunal GmbH in Sinsheim, Wiesloch, Ketsch
und Hirschberg als Restmüll angenommen und nicht als Grün-
schnitt verwertet. Die AVR Kommunal GmbH möchte damit errei-
chen, dass die Verbreitung dieses Schädlings vermieden wird, da
der Restmüll verbrannt wird. Dadurch ist ein weiteres Übergreifen
auf andere Pflanzen nicht mehr möglich.
Erkrankte Buchsbäume können daher auch über die Restmülltonne
entsorgen werden.
Nähere Informationen zur Entsorgung von Grünschnitt beantwortet
das Team der Abfallberatung unter 07261/931-510.

10.05., Samstag, Vorabend vom 4. Sonntag der Osterzeit
12:00 Hl. Schutzengel Trauung des Brautpaares

Meik-Dieter Dahm und Agathe Wrobel
Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer

17:00 Hl. Schutzengel Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
11.05., Sonntag, 4. Sonntag der Osterzeit
Apostelgesch. 2,14a.36-41 – 1Petrus 2,20b-25 – Johannes 10,1-10
Fürbitten: Erstkommunionkinder
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Feier der Erstkommunion
mitgestaltet von Konfrontation

12.05., Montag
10:00 St. Sebastian Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer

Marienandacht mitgestaltet von den
Kindergärten St. Bernhard und Regen-
bogen
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17:30 Hl. Schutzengel Gebetsstunde
der Frauengemeinschaft Brühl

19:30 Kriegerkapelle Maiandacht mit Past. Ref. Gaß
mitgestaltet von Kolpingsfamilie

14.05., Mittwoch
10:00 Kriegerkapelle Maiandacht mit Past. Ref. Gaß

mitgestaltet vom Kindergarten
St. Bernhard Brühl

10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst
mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch

10:30 Avendi Ketsch Wortgottesdienst
mit Gem. Ref. Gaa-de Mür

10:45 B+O Sen.Heim Wortgottesdienst
mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch

15.05., Donnerstag
19:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Gemeinschaftsmesse der kfd Brühl

16.05., Freitag
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

17.05., Samstag, Vorabend von 5. Sonntag der Osterzeit
Katholikentagskollekte
Türkollekte für das Müttergenesungswerk
Fürbitten: Kirchenchor
13:30 Hl. Schutzengel Trauung des Brautpaares

Martin Seeger u. Sviatlana Drabysheuskaya
Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer

15:00 Hl. Schutzengel Ökumenische Trauung des Brautpaares
Alexander Lies und Stefanie Sand
Wortgottesdienst mit Pfarrerin Hund-
hausen-Hübsch und Pfarrer Sauer

17:00 St. Sebastian Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

18.05., Sonntag, 5. Sonntag der Osterzeit – Jubelkommunion
Katholikentagskollekte
Türkollekte für das Müttergenesungswerk
Apostelgesch. 6,1-7 – 1 Petrus 2,4-9 – Johannes 14,1-12
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10:00 St. Michael Feier der Konfirmation
10:30 St. Sebastian Krabbelgottesdienst mit Past. Ref. Gaß
14:00 Hl. Schutzengel Tauffeier mit Pfarrer Sauer
16:00 St. Michael Hl. Messe in polnischer Sprache

mit Pfarrer Banach

Auf geht’s – zum Pfarrfest 2014!
am 06. und 07. Juli 2014
Das bei Jung und Alt beliebte Fest rund um den Kirchturm der
Brühler Schutzengelkirche will auch in diesem Jahr mit zahlreichen
Attraktionen wieder viele Besucher anziehen. Damit dies gelingt,
sind fleißige Helfer – Personen und Gruppen aus der gesamten
Seelsorgeeinheit – also aus Brühl und gerne auch aus Ketsch –
immer willkommen.
Das Pfarrfest-Organisationsteam lädt deshalb herzlich die mitwir-
kenden Gemeinschaften und alle, die beim Pfarrfest in irgendeiner
Weise mithelfen wollen, am Montag, den 19.05.2014 um 19:00
Uhr zum 1. Helfertreffen in den Bastelraum im Untergeschoss des
Kath. Pfarrzentrums in Brühl ein. Hier gibt es alle Informationen
über die anstehenden Aufgaben.
Wer diesen Termin nicht wahrnehmen kann, erhält Auskunft bei
Frau Rösch im Pfarrbüro (Tel. 06202/7631) oder über die E-Mail-
Adresse: pfarrfest-orga@gmx.de.
Wie immer soll der Erlös aus der großen Tombola wesentlich dazu
beitragen, dass bekannte Einrichtungen wie beispielsweise das
Kinderhospiz Sterntaler, das Frauenhaus oder die Aktion Freezone
(Straßenkinder Mannheim) unterstützt werden können. In Brühl
und Rohrhof werden in nächster Zeit SpendensammlerInnen unter-
wegs sein, um Sach- und Geldspenden für die Tombola einzusam-
meln. Es ergeht die herzliche Bitte an alle Spender, ihre Spende zur
Abholung bereitzuhalten.
Wer beim Spendeneinsammeln mithelfen und sich eine der zahl-
reichen derzeit noch „freien“ Straßen in der Nähe seines Wohn-

sitzes zuteilen lassen will, kann sich bei Frau Gabi Jordan (Tel.
06202/75988), Frau Hildegard Zorn (Tel. 06202/71678) oder beim
Pfarrbüro (Tel. 06202/7631) melden.
An folgenden Terminen können Tombolaspenden auch persönlich
abgegeben werden:
Ort: Brühl, Kath. Pfarrzentrum
Sa., 28.06.14 von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi., 2.07.14 von 15:00 bis 17:00 Uhr
Do., 3.07.14 von 17:00 bis 19:00 Uhr
Das 2. Helfertreffen findet am Montag, den 30.06.14 um 19:00
Uhr ebenfalls im Bastelraum des PZ statt. Achtung! Ein mögli-
ches Achtelfinalspiel der Deutschen Nationalmannschaft bei der
Fußball-WM findet erst ab 22:00 Uhr statt!
jo

31. Hungermarsch am 1. Juni: Ein Licht der Nächstenliebe
„Nicht aufhören, Gutes zu tun“ – Gerechtigkeit für Kinder
Gutes tun. Wie oft nimmt man sich das vor! Und wie oft vergisst
man es wieder, oder zweifelt am Erfolg seines Bemühens. Wir wollen
doch etwas bewirken und nicht enttäuscht werden. Sicherheit finden
wir vor allem in verlässlichen Beziehungen, die sich ständig vertiefen.
Schwetzingen, die größte der am Hungermarsch beteiligten
Gemeinden, vertraut seit Jahren der deutsch-afrikanischen Kin-
derrechtsorganisation „KIRA“. Sie setzt sich auf dem schwarzen
Kontinent für Gerechtigkeit ein und kämpft gegen Ausbeutung und
Unterdrückung von Kindern.
KIRA unterstützt in Mali die einheimische Hilfsorganisation „Gra-
dem“ im Kampf gegen Missbrauch und Ausbeutung junger Mäd-
chen, die als Haushaltshilfen ohne Vertrag und Sicherheit sieben
Tage die Woche und ohne Bezahlung arbeiten. Da sie ohne Schutz
sind, werden viele dieser Mädchen nicht nur wirtschaftlich sondern
auch sexuell missbraucht und ungewollt schwanger.
Das Schutzzentrum „Bamunan“ (Hoffnung und Leben) ist für die
Mädchen die Rettung. Es bietet Obdach, psychosoziale Betreuung,
Hilfe bei der Säuglingspflege und unterstützt die Wiedereinglie-
derung in die Familie. Das Angebot einer handwerklichen Grund-
ausbildung erhöht die soziale und familiale Akzeptanz, fördert das
Selbstwertgefühl der minderjährigen Mütter und gibt ihnen und
ihren Babys Zukunftschancen.
Gudrun Hemker (06202-24478) gibt gerne weitere Auskünfte.
Solche Ungerechtigkeiten sind bei uns nicht nur verboten, sondern
werden auch geächtet. Sie müssen auch inAfrika überwunden werden.
Alle, die dazu beitragen wollen, sind herzlich eingeladen, am Hunger-
marsch teilzunehmen. Am Sonntag, 1. Juni 2014, ab 8 Uhr, in Ketsch.
Dort treffen Sie Gleichgesinnte bei einem 10- oder 5-Kilometer-
Marsch oder einem 25-Kilometer-Radtripp, mit denen Sie nach einer
kleinen Stärkung zum Gottesdienst in der Sebastianskirche eingeladen
sind. Anfang Mai liegen in Kirchen und Pfarrämtern Flyer aus.
Wer dieses Anliegen teilt, aber nicht mitlaufen will oder kann,
wird herzlich gebeten, seine Spende mit dem Kennwort „Hunger-
marsch“ an die Kath. Pfarrgemeinde Oftersheim, zu überweisen:
Sparkasse Heidelberg (Nr. 243.000.05, BLZ 672.500.20) oder
Volksbank Kur- und Rheinpfalz (Nr. 800.007, BLZ 547.900.00).

Kirchenkino zeigt „The Broken Circle“
Liebe überwindet oft Grenzen und eröffnet den Partnern neue
Möglichkeiten nicht nur in Bezug auf eigene Kinder. Was aber
passiert, wenn Schicksalsschläge diese Kreise stören? Was hilft
zur Krisenbewältigung? Welche Beiträge kann der Glaube leisten?
Oder stört Glaube in der Krise sogar? Diesen und ähnlichen Fragen
stellt sich das Ketscher Kirchenkino am Montag, den 26. Mai um
19 Uhr im Kino Central. Gezeigt wird der Film „The Broken Cir-
cle“ von Felix Van Groeningen, der für seinen gut unterstützenden
Soundtrack gelobt wird.
An dem Abend wird Frau Ursula Demmer vom Kinderhospiz
Sterntaler zu Gast sein. Sie kann aufgrund ihrer Erfahrung im Kin-
derhospitzbereich gut zu dem Film Stellung nehmen und auch von
ihrer eigenen Arbeit in Dudenhofen berichten.
Der Eintritt beträgt 5 Euro.
Reservierungen werden über die Mailadresse kirchenkino@kath-
bruehl-ketsch.de bis Freitag, 23. Mai um 19 Uhr angenommen.
Danach sind keine Reservierungen mehr möglich. Telefonische
Reservierungen sind über das Pfarrbüro Ketsch (Tel. 06202 –
69800) zu den regulären Öffnungszeiten möglich. Reservierte Kar-
ten sind bis 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn abzuholen.
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Meditatives Tanzen
Die Gruppe „Meditatives Tanzen“ der Seelsorgeeinheit Brühl/
Ketsch möchte herzlich zum nächsten Abend am Mittwoch, den
14. Mai 2014 einladen. Stattfinden wird dieser um 19.30 Uhr im
Pfarrheim Ketsch, Schwetzinger Straße 3. Dieser Abend im Monat
Mai steht unter dem Thema: „Wachsen und Grünen“.
Alle am „meditativen Tanzen“ interessierten Männer und Frauen –
auch aus den umliegenden Gemeinden – sind herzlich eingeladen.
Bequeme Kleidung und flache, leichte Schuhe sind vorteilhaft.

Samstag, 10.05.
18:00 Uhr „Angezogen“ – Gottesdienst der KonfirmandInnen

mit Tauferinnerung im Gemeindezentrum
(Hundhausen)

Sonntag, 11.05. – kein Gottesdienst
Montag, 12.05.
10:00 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 13.05.
19:00 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen

des Gemeindezentrums
19:30 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung im Gemeindezentrum
Mittwoch, 14.05.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Hundhausen)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O

(Hundhausen)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht (Probe) in der Kath. Kirche

St. Michael Rohrhof
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Hundhausen)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Freitag, 16.05.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
18:45 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Sonntag, 17.05.
15:00 Uhr Ökum. Trauung Lies-Sand in der kath. Schutzengel-

kirche Brühl (Sauer/Hundhausen)
Sonntag, 18.05.
10:00 Uhr Konfirmation I mit Abendmahl in der kath. Kirche

St. Michael Rohrhof (Hundhausen/inTakt)
10.30 Uhr Ökum. Krabbelgottesdienst in der St.-Sebastian-

Kirche in Ketsch (Gaß und Team)

Am 18. Mai werden in der kath. Kirche St. Michael, Rohrhof
konfirmiert:
David Adler, Maximilian Friederich, Nina Göhringer, Lilly Grothe,
Sofie Haas, Svea Hessel, Tim Hohenhaus, Isabelle Laurent, Lionne
Liebzeit, Anna Mitsch, Larissa Nauert, Jasmin Rehbein, Benjamin
Schliemann, Aron Schneider, Theresa Schöfl, Nico Schwegler,
Jan Storz, Anna Triebskorn, Robin Virag, Madlen Walter, Hannah
Weidner, Sandra Wiggers, Catharina Zelt

Am 25. Mai werden in der kath. Schutzengelkirche Brühl kon-
firmiert:
Elizabeth Böhme, Maurice Bretzel, Franca Brunke, Celine Diet-
rich, Denise Göbel, Simon Götz, Marcel Gruber, Stephanie Haag,
Lars Jakob, Line Patzschke, Maren Röllinghoff, Carina Will

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag 11. Mai
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Anne Funk
Thema: Gelebter Glaube 2
Ev. Gemeindezentrum

Dienstag 13. Mai
19.00 Uhr Lifehouse

Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag 18. Mai
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Otto Lang
Thema: Christen sind auch nur Menschen
Ev. Gemeindezentrum

Infostand am Europatag auf dem Messplatz
Am Freitag, 9. Mai 2014, stehen Ihnen ab 18.00 Uhr die Gemeinde-
räte Christian Mildenberger und Stefan Hoffmann sowie die CDU-
Gemeinderatskandidaten Hans Faulhaber, Dr. Trenk-Götz Unger
und Christoph Seefeldt bei einem Infostand am Brühler Messplatz
Rede und Antwort. Gerne stehen sie neben kommunalpolitischen
Themen auch für Fragen zur Europawahl zur Verfügung und haben
am Europatag selbstverständlich auch entsprechendes Informati-
onsmaterial dabei.

Infostand zum Muttertag
Am Samstag, 10. Mai 2014, stehen Ihnen ab 10.00 Uhr die Gemein-
deratskandidaten Hans Faulhaber, Rudi Bamberger, Dr. Trenk-Götz
Unger und Christoph Seefeldt bei einem Infostand am Edeka gerne
für ein Gespräch zur Verfügung und verteilen anlässlich des bevor-
stehenden Muttertages kleine Blumenpräsente an die Damen.

Bürgersprechstunde zur Kreispolitik am 15.05.2014
AmDonnerstag, 15. Mai, um 20 Uhr diskutiert Kreisrat Michael Till
bei der Bürgersprechstunde der Gemeinderatsfraktion in der Rats-
stube mit den Bürgerinnen und Bürgern gerne über aktuelle Themen
aus dem Kreistag.Außerdem stehen die Gemeinderäte Uwe Schmitt,
Wolfgang Reffert, Christian Mildenberger, Bernd Kieser, Stefan
Hoffmann, Eva Gredel, Wolfram Gothe und Robert Ganz gerne auch
für Gespräche über die Tagesordnungspunkte der Gemeinderatssit-
zung am 19. Mai 2014 zur Verfügung, beantworten Ihre Fragen und
freuen sich über Anregungen zur Brühler Kommunalpolitik.

Workshop: Leben mit Handicap am 16.05.2014
Am Freitag, 16. Mai 2014 lädt Gemeinderatskandidat Rudi Bam-
berger, der selbst ein Handicap hat, von 14.00-16.00 Uhr ins
Clubhaus des FV Brühl (Sport-Pavillon, Am Schrankenbuckel 16)
ein. Er erläutert, wie durch richtige und sinnvolle Hilfsmittel ein
lebenswertes Leben auch mit Behinderung möglich wird, stellt
diese Hilfsmittel, die er selbst in der Praxis getestet hat, vor und
lädt zumAusprobieren ein, so z.B. bei einem Parcours mit Rollator
und Rollstuhl. Es wird ein interessanter Nachmittag für alle Men-
schen mit Handicap sowie Angehörige, die sich über das wichtige
Thema infomieren wollen. Für Rückfragen steht Rudi Bamberger
gerne zur Verfügung (Telefon: 06202/272495).
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Infostand am 17.05.2014
Am Samstag, 17. Mai 2014, stehen Ihnen ab 10.00 Uhr die Gemein-
deräte Stefan Hoffmann, Wolfram Gothe und Wolfgang Reffert
sowie Gemeinderatskandidat Rudi Bamberger bei einem Infostand
am Netto-Markt in Rohrhof für ein Gespräch zur Verfügung.

Schwarzbierfest an der Grillhütte am 18.05.2014
Zum tradionellen Familienfest an der Brühler Grillhütte laden
die Christdemokraten am Sonntag, 18. Mai, ab 11 Uhr herzlich
ein! Neben Schwarzbier und anderen kühlen Getränken wird ein
Weißwurst-Frühschoppen geboten und es gibt den ganzen Tag
Spezialitäten vom Holzkohlegrill sowie ein leckeres Kuchenbuffet.
Alle CDU-Gemeinderatskandidaten freuen sich, Sie bewirten zu
können und mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. Bitte merken Sie
sich diesen Termin bereits vor. Kuchenspenden nimmt die CDU-
Vorsitzende Eva Gredel gerne an (Tel. 06202/703799, Mail: eva.
gredel@web.de).

Europäisches Barbecue mit MdEP Dr. Thomas Ulmer
am 20.05.2014
Auf Einladung der Gemeinderäte Christian Mildenberger undWolf-
ram Gothe kommt der Europaabgeordnete Dr. Thomas Ulmer am
Dienstag, 20. Mai 2014 um 18.30 Uhr zum Europäischen Barbecue
in Gothe‘s Backstube in der Hofstraße 12 auf dem Rohrhof. Alle
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, diesen Termin
auch als „Warm-Up“ für das TV-Duell der Europa-Spitzenkandi-
daten Martin Schulz und Jean-Claude Juncker zu nutzen, das ab 21
Uhr im Fernsehen übertragen wird. Neben kühlen Getränken lädt
der Abgeordnte des Europäischen Parlaments zu frisch gegrillten
Steaks ein und freut sich auf viele Gespräche zu europapolitischen
Themen vom Klimaschutz über die Eurokrise bis hin zur Gurken-
krümmung. Eintritt, Speisen und Getränke sind an diesem Abend
selbstverständlich frei. Für Rückfragen steht Gemeinderat Christian
Mildenberger gerne zur Verfügung (Mail: christian.mildenberger@
gmx.de, Tel. 0179/1782781).

Infostände am 24.05.2014
Am Samstag, 24. Mai 2014, stehen Ihnen ab 10.00 Uhr vor dem
Edeka-Markt Gemeinderäte Eva Gredel und Christian Milden-
berger sowie die Gemeinderatskandidaten Hans Faulhaber, Heinz
Spies und Rudi Bamberger bei einem Infostand für ein Gespräch
zur Verfügung. Zeitgleich freuen sich die Gemeinderäte Bernd Kie-
ser, Michael Till und Rolfgang Reffert sowie Gemeinderatskandi-
dat Dr. Trenk-Götz Unger bei dem Infostand am Brühler Messplatz
über ihren Besuch.

Europa-Brunch mit MdEP Daniel Caspary am 17.05.2014
Um auf die Europawahl am 25. Mai 2014 hinzuweisen und die
wichtigsten und aktuellsten europapolitischen Positionen mit unse-
rem hiesigem Europaabgeordneten Daniel Caspary diskutieren zu
können, lädt die Frauen Union Rhein-Neckar am Samstag, 17. Mai
2014 um 10 Uhr nach Schwetzingen in das Restaurant Fassner’s
Finest (Mannheimer Straße 27A, 68723 Schwetzingen) ein. Die
Kreisvorsitzende Eva Gredel bittet umAnmeldung bis zum 14. Mai
2014 (Mail: eva.gredel@web.de, Tel. 06202/703799).

Veranstaltungsreihe Kommunalpolitik
Mit Veranstaltungen der anderen Art wollen die Sozialdemokraten
in den Gemeinderatswahlkampf starten. Als Vorbild haben Sie sich
die Bar Camps gewählt. Nach kurzen Impulsreferaten soll relativ
schnell in die offene Diskussion übergegangen werden, gerne auch
zu verschiedenen Themen gleichzeitig. Diese Art der Veranstaltung
soll ein Maximum an Beteiligung ermöglichen.

Schule in Brühl
Bei dieser Veranstaltung am 8.Mai in der Ratsstube um 19:30 h soll
die Schullandschaft in Brühl im Mittelpunkt stehen. Wie könnte die
Schule der Zukunft aussehen in Brühl? Warum kann nicht einfach
alles bleiben wie es war? Müssen wir die weiterführenden Schulen
verändern, um dies im Ort zu erhalten? Diese Fragen stehen im
Mittelpunkt des Kurzreferates von Hans Zelt. Ralf Göck wird in
seinem Kurzreferat die Geschichte aus seiner Sicht als Kreisrat
beschreiben und kurz auf die Entscheidungen in den umliegenden
Gemeinden eingehen.

WLAN, Hot Spot und Datenklau
Am 14. Mai geht es um 19:30 h in der Traube um den kostenlosen
Zugang zu Informationen und die Sicherheit der eigenen Daten.
Auch hier soll nach Impulsreferaten die Gelegenheit gegeben
werden über diese Themen zu diskutieren. Gemeinderat Rüdiger
Lorbeer kann in seinem Kurzreferat diese Thema nicht nur aus
der Sicht des Kommunalpolitikers, sonder auch als selbstständiger
Wirtschaftsingenieur aus seiner beruflichen Erfahrung berichten.
Das zweite Referat wird der Gemeinderatkandidat und SAP-Bera-
ter Florian von der Weth über das Thema Datensicherheit halten.

Gemeinderäte ansprechbar
Am 10. Mai werden die Gemeinderäte und Gemeinderatskandida-
ten: Klaus Krebaum, Gabriele Rösch, Rüdiger Lorbeer und Eric
Kornmüller mit einem Stand auf dem Brühler Messplatz beim
Lidl-Markt von 10:00 h bis 12:00 h für die Bürger ansprechbar sein.

Infostrand
Wenn das Wetter mitspielt laden die Sozialdemokraten am Sonntag
den 11. Mai zu einem „Infostrand“ auf den öffentlichen Parkplatz
beim Freibad in Brühl ein. Hier sind die Gemeinderatskandidaten
Steven Smith, Tatjana Arnold und Eric Kornmüller ansprechbar
oder zu einem Basketballspiel herausforderbar. Wenn das Wetter
nicht mitspielt, verschiebt sich die Veranstaltung auf den 17. Mai.

Unser Flyer ist flächendeckend verteilt
Sollten Sie unseren Flyer durch einen Zufall nicht bekommen
haben, können Sie diesen unter www.spd-bruehl-rohrhof.de auch
herunterladen.

Kandidatenbroschüren wurden verteilt.
In diesen Tagen wurden die Broschüren, in denen sich die Gemein-
deratskandidaten und Kreistagskandidaten der Freien Wähler vor-
stellen, an alle Haushalte in Brühl und Rohrhof verteilt.
Sollten Sie diese nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte bei
Thomas Zoepke, Tel. 74026, oder bei Jens Gredel, Tel. 71870,
damit wir Ihnen ein Exemplar zukommenlassen können.

Infostände der Freien Wähler Brühl-Rohrhof e.V.
zur Kommunalwahl
Am Samstag,den 10. Mai sind folgende Kandidaten in der Zeit
von 9.30 – 12.30 Uhr auf dem Lidl-Parkplatz für die Brühler Bür-
gerinnen und Bürger präsent: Werner Fuchs, Heidi Sennwitz und
Thomas Zoepke.
Zur gleichen Zeit warten beim Neukauf in Rohrhof die Kandidaten
Jens Gredel, Claudia Stauffer, Chantal Lemmert und Wilfried Seitz
und freuen sich auf gute Gespräche mit Ihnen.
Anlässlich des Muttertages werden die Freien Wähler an beiden
Infoständen in Brühl und Rohrhof Rosen verteilen.

Außerdem haben Sie die Gelegenheit, mit den Freien Wählern
und ihren Kandidaten Heidi Sennwitz, Claudia Stauffer, Werner
Fuchs und Chantal Lemmert auf dem Wochenmarkt in Rohrhof am
13. Mai von 8.30-11.00 Uhr ins Gespräch zu kommen.
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Einladung zum Familienfest - Feiern unter freiem Himmel
Die Freien Wähler Brühl-Rohrhof laden ganz herzlich ein zum
Familienfest am Sonntag, 11. Mai (Muttertag) ab 11.00 Uhr um das
Evangelische Gemeindezentrum und den Steffi-Graf-Park, bei dem
die Mütter im Mittelpunkt stehen.
Es findet ein Fußballturnier auf dem angrenzenden Kleinspielfeld statt.
Gemeinderatskandidatin Carolin Klein bietet Kinderschminken an.
Eine Hüpfburg für die Kinder steht bereit.
Ebenfalls werden an diesem Tag die Sieger des Fotowettbewerbs
ermittelt. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Die FWler sorgen für ein Weißwurst-Frühstück, Steaks und Wurst
vom Grill, Kartoffelpuffer sowie für köstlichen Kaffee und hausge-
machte Torten und Kuchen.
Das Familienfest findet bei jedem Wetter statt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Letzter Infotreff vor der Kommunalwahl
Die Freien Wähler laden die Brühler und Rohrhöfer Bevölkerung
am 15. Mai, um 19.30 Uhr in der Brühler Ratsstube zum letzten
Infotreff vor der Kommunalwahl recht herzlich ein. Die Bürgerin-
nen und Bürger haben nochmals die Gelegenheit, mit den Gemein-
derats- und Kreistagskandidatinnen und -kandidaten ins Gespräch
zu kommen und sie persönlich kennenzulernen. Nehmen Sie die
Gelegenheit wahr!
Die Freien Wähler freuen sich auf Ihren Besuch, auf interessante
Gespräche und einen kurzweiligen Abend mit Ihnen!

Fahrt nach Landau mit der Bürgerinitiative
Geothermie Brühl-Ketsch
Die Grüne Liste Brühl lädt zusammen mit der BI Geothermie
Brühl-Ketsch Brühler und Rohrhöfer Bürger zu einer Informations-
fahrt nach Landau ein.
Dort sollen nach einer Besichtigung der in den letzten Wochen
aufgetretenen Schäden ein Treffen mit der dortigen Bürgerinitiative
Geothermie Landau stattfinden. Geplant ist eine Vorstellung der
derzeitigen Situation durch den Vorsitzenden der BI und Bundes-
vorsitzenden Tiefengeothermie, Werner Müller. Dabei sein wird
auch der Stadtrat Bertram Marquardt vom Unabhängigen Bür-
gerforum Landau. Er wird Fragen zur Lage im Landauer Stadtrat
bezüglich Geothermie beantworten.

Achtung, Terminänderung:
Mittwoch, 14. Mai 2014, 18.00 Uhr, Abfahrt Messplatz Brühl
Ein Bus wird für die Fahrt bereitgestellt, es sind noch einige Plätze frei.
Sie können sich noch anmelden bei Gemeinderat Klaus Triebskorn,
Tel. 74859, oder per E-Mail info@grueneliste-bruehl.de.

70. Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl,
am Samstag, 17. Mai 2014
10-13 Uhr, hinterer Messplatz
..... für den sozialen Zweck und zur Schonung der Wälder.
Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Kartonagen und
Bücher. Diesmal ist die Klasse 8c der MDRS-Realschule an der
Sammlung beteiligt.

Bürgersprechstunde mit Kandidaten
der Grünen Liste Brühl e.V.
Im Rahmen des „Grünen Stammtisches“ lädt die GLB-Fraktion zur
Bürgersprechstunde ein. Hier besteht nochmals die Gelegenheit,
vor der Kommunalwahl unsere Kandidaten kennen zu lernen und
Fragen zu den Zielen unserer Kommunalpolitik zu stellen. Die neu-
esten Erkenntnisse und Entscheidungen zum Thema Geothermie
nach den Vorkommnissen in Landau werden ebenfalls diskutiert.
Bürger aus Brühl und Rohrhof sind willkommen.
Wo? Gaststätte TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2, Nebenzimmer
Wann? Donnerstag, 22. Mai 2014, 20.00 Uhr

Termine
Die Partei DIE LINKE. führt am 10. Mai, in der Zeit von 10 bis
13 Uhr einen Infostand auf dem Meßplatz durch. Es steht sowohl
die Wahl zum europäischen Parlament, als auch zur Kreistags- und
Gemeinderatswahl an. Die Partei DIE LINKE. wird mit ausführli-
chen Materialien und Gesprächen aktiv zur Debatte beitragen.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

FDP-Infostand zurGemeinderats- und Europa-Wahl am 10.Mai
Der FDP-Ortsverband führt zur Wahl des Gemeinderats und zur
Europawahl am 25. Mai 2014 mehrere Infostände durch. Der erste
findet am Samstag den 10. Mai von 9:30 bis 12:30 Uhr an der
Volksbank in Brühl in der Mannheimer Straße, statt.
Zur Diskussion und zum Kennenlernen können Sie dort auf unser
Team der Spitzenkandidaten zur Gemeinderatswahl, Jürgen Obst,
Daniel Heitfeld und Marga Char treffen. Als Gast begrüßen wir
ebenso unsere FDP-Kandidatin zur Europawahl, Frau Julia Klein.
Infomaterial zu allen Wahlen und kleine Geschenke halten wir für
unsere Besucher bereit.
Wir freuen uns auf Gespräche mit unseren Mitbürgern und freuen
uns auf Ihren Besuch!
Ebenso finden Sie Informationen auf unserer neuen Homepage :
www.FDP-OV-BRUEHL.de!

FDP-Infostand zurGemeinderats- und Europa-Wahl am 17.Mai
Der FDP-Ortsverband führt zur Wahl des Gemeinderats und zur
Europawahl am 25. Mai 2014 mehrere Infostände durch. Der Zwei-
te findet am Samstag den 17. Mai von 9:30 bis 12:30 Uhr an der
Sparkasse Rohrhof, Brühler Straße, statt.
Zur Diskussion und zum Kennenlernen können Sie dort auf unser
Team der Spitzenkandidaten zur Gemeinderatswahl, Jürgen Obst,
Daniel Heitfeld und Marga Char treffen. Als Gast begrüßen wir
ebenso unsere FDP-Kandidatin zur Europawahl, Frau Julia Klein.
Infomaterial zu allen Wahlen und kleine Geschenke halten wir für
unsere Besucher bereit.
Wir freuen uns auf Gespräche mit unseren Mitbürgern und freuen
uns auf Ihren Besuch!

- Anzeige -
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A u s s t e l l u n g i n d e r V I L L A M E I X N E R

"Werke des Lächelns"
Musiker-Karikaturen 2- und 3-Dimensional & Bronze-Portrait-Büsten

Lutz Backes alias „BUBEC“
09. Mai – 22. Juni 2014

Ausstellungseröffnung am Freitag, den 09. Mai 2014, um 19.00 Uhr
Gezeigt werden neben Bronze-Porträt-Büsten vor allem
zwei- wie drei-dimensionale Musiker-Karikaturen des
Bildhauers, Zeichners und Autors Lutz Backes. Vor allem
dessen Karikaturen erlangten unter seinem Pseudonym
"Bubec" internationale Anerkennung. Der Künstler, 1938
in Mannheim geboren, wuchs in Ladenburg, Heidelberg
und Weinheim auf. Er arbeitete schon während der
Schulzeit als Reporter für die Rhein-Neckar-Zeitung, die
AZ Mannheim und die Weinheimer Nachrichten, wo ihn
Redakteur Heinrich Winkler für die Karikatur entdeckte.
Durch Umzug der Familie kam er nach Nürnberg, wo er
nach einer kurzzeitigen Rückkehr nach Ladenburg, heute
wieder lebt. Er veröffentlichte vorwiegend als politischer
Karikaturist in renommierten Printmedien von über vierzig
Ländern dieser Erde.
Bei dieser Arbeit im Stillen Kämmerlein entdeckte er die Liebe zur klassischen Musik. Dem
Porträtkarikaturisten saßen viele große Musiker Modell, vor allem, als er Backstage bei den Bayreuther
Festspielen die Designs für Rosenthal-Porzellanteller entwarf. Er schrieb zwei Humorbücher über Künstler,
die er auch illustrierte: Das rororo-Taschenbuch "Lacher, Löcher, Lampenfieber - Künstlers Freud und Leid"
und den Longseller "Die Morde des Giuseppe Verdi" über Komponisten und deren Interpreten. Die
Karikaturen aus diesen Büchern bilden den wesentlichen Teil der Ausstellung. Ergänzt werden die
Zeichnungen durch ein Dutzend Musiker-Karikaturstatuetten. Bei der Eröffnung bringt seine langjährige
Freundin, die Kabarettistin Barbara Kosariszuk Chansons mit Texten aus seiner Feder, am Flügel begleitet
von Martin Lang.

Highlights der Ausstellung:
23.05.2014 um 20.00 Uhr LESUNG Lutz Backes alias BUBEC liest aus seinem Buch „Die Morde des
Giuseppe Verdi“ mit musikalischer Begleitung in der Villa Meixner. Der Eintritt ist FREI!
22.06.2014 um 16.00 Uhr Finissage Lutz Backes schließt um 16.00 Uhr seine Ausstellung in der Villa
Meixner mit einigen Überraschungen

Begrüßung:
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Lesung:
Lutz Backes

Musikalische Umrahmung:
Barbara Kosariszuk & Martin Lang

Informationen:
Jochen Ungerer, Tel. 06202/2003‐32

Ö f f n u n g s z e i t e n

Sa. 15.00 – 17.30 Uhr
So.+ Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Bevölkerung von Brühl und Rohrhof ist herzlich eingeladen.
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz
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Veranstaltungen in Brühl
Karten an der Rathauspforte, Hauptstrasse 1 oder unter 06202‐2003‐0

Donnerstag, 15. Mai 2014, 20.00 Uhr
Festhalle Brühl

Lisa Fitz „MUT – vom Hasen zum Löwen“
Lisa Fitz, die renommierteste politische Kabarettistin im Land bring es
erneut auf den Punkt:
Was den Menschen in Zeiten von Banken- und Staatspleiten, Wut- und
Hartz-Vier-Bürgern, Pisastudien und im Alltag fehlt, ist der Mut. Ob in der
Schlange vom Supermarkt, im Restaurant oder in der U-Bahn, dort wo der
Mensch mit Gewissen als Mutbürger Klage in Taten umsetzen will. Zu oft
fehlt der Schneid oder die Zivilcourage.

Eintritt: 19,‐ € bis 25,‐ €, AK + 3,‐ € (Einzelplatznummerierung)

Donnerstag, 22. Mai 2014, 20.00 Uhr
Villa Meixner

Marcel Adam sagt „MERCI“
Für sein neues Programm hat sich Marcel Adam Verstärkung
mitgebracht und tritt zusammen mit seinen beiden Musikern
Christian Conrad und Christian di Fantauzzi als Trio auf, um Ihnen
diesen musikalischen Leckerbissen in feinem Ambiente zu
präsentieren. Marcel Adam präsentiert seine neu CD „Merci“ und
auch einige seiner Klassiker!
Er geht zurück zu seinen Wurzeln, interpretiert deutsche und
französische Chansonklassiker von Piaf bis Moustaki, von Nena
bis Rühmann.

Eintritt: 20,‐ €, AK + 2,‐ € (freie Platzwahl)

Ausstellung in der Rathausgalerie
bis 11. Juli 2014
Emil Szymannsky
Arbeiten auf Papier

Informationen:
Friederike Jakob Tel. 06202/2003-38
Jochen Ungerer Tel. 06202/2003-32

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08.30 – 12.00 Uhr
Di. & Do. 15.00 – 17.30 Uhr

Rathausgalerie ▪ Hauptstr. 1 ▪ 68782 Brühl
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Jahrgang 1929/30
trifft sich am Freitag, den 09. Mai 2014, um 16.00 Uhr im Gasthaus
„Zur Traube“.

Jahrgang 1934/35
Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen wir uns am Donners-
tag, 15. Mai um 17.00 Uhr imVereinslokal bei den Kleintierzüchtern.
R.M.

Jahrgang 1938
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Mittwoch, 14.05.2014,
um 16.00 Uhr im Gasthaus „Zur Traube“ Brühl, zum gemütlichen
Beisammensein.

Jahrgang 1946/47
Wir treffen uns zum gemütlichen Beisammensein am 15. Mai um
18.00 Uhr im Bootshaus Ketsch, Am Kraichbach 1

Jahrgang 1947/48
Treffen am 20.05. um 15.30 Uhr beim TV-Clubhaus zurWanderung
über die Wiesen zum Rhein.

Kommunion-Jahr 1949
Aus Anlass der bevorstehenden „Jubel-Kommunion“ (65 Jahre)
treffen wir uns am Samstag, den 17. Mai 2014, um 17.00 Uhr am
Gedenkkreuz auf dem Friedhof Brühl, zum Gedenken der Ver-
storbenen des Kommunionjahres 1949, zur Niederlegung eines

Jugendkunstschule
Brühl

für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren
FERIENPROJEKT
PFINGSTEN

10. ‐13.06.2014
(16 Ustd.)

9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Bunte
Unterwasserwelt

Nach einer großen Malaktion mit
Wasserfarben gestalten wir leuchtend-
bunte Fische und Meerestiere. Kleine
Tiefseetaucher führen durch die
Meereslandschaft.
Am 13.06.2014 sind die Eltern um 11.30
Uhr zu einer Vorführung eingeladen!

Ort des Projektes:
Mehrzweckraum am
Hallenbad (gegenüber der
Schillerschule); Eingang
neben der Sporthalle

Leitung : Gabriele Wernz
Gebühr: 48,‐ €

FERIENPROJEKT
SOMMER

04. ‐08.08.2014
(20 Ustd.)

9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Wenn Coladosen
Beine kriegen

… dann seid Ihr im Projekt der
Jugendkunstschule, denn in diesen
Tagen ist bei uns alles möglich.
Inspiriert durch Alltagsgegenstände
entwerfen wir witzige Skulpturen aus
Ytong, die zum Abschluss mit Gips
überzogen und mit Acrylfarbe bemalt
werden.
Es wird recht staubig, also bringt bitte
eine Brille (entweder Schutz- oder
Sonnenbrille; Mundschutz wird gestellt)
und einfache Gartenhandschuhe mit und
tragt geeignete Kleidung (wir arbeiten
draußen)!

Ort des Projektes:
Mehrzweckraum am
Hallenbad (gegenüber der
Schillerschule); Eingang
neben der Sporthalle

Leitung : Andrea Tewes
Gebühr: 56,‐ €

Persönliche bzw. telefonische Anmeldung an der Rathauspforte, Tel.: 06202-2003-0
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, wird eine frühzeitige Anmeldung empfohlen! Anmeldeschluss für die einzelnen
Veranstaltungen ist jeweils eine Woche vor Unterrichtsbeginn. Bei teilnehmenden Geschwistern zahlt ein Kind den vollen
Preis. Die weiteren Geschwister erhalten jeweils eine Ermäßigung von 25% auf den ausgeschriebenen Preis.
Das Material für alle Veranstaltungen wird von der Jugendkunstschule zur Verfügung gestellt und ist in der jeweiligen
Kursgebühr enthalten. Bitte immer einen Malkittel mitbringen bzw. geeignete Kleidung tragen (bei gutem Wetter finden
die Veranstaltungen draußen statt).
Für die Öffentlichkeitsarbeit der Jugendkunstschule fotografieren wir die Kinder und deren Werke während der Kurse. Falls
Sie einer Veröffentlichung nicht zustimmen, bitten wir Sie, uns dies mitzuteilen!
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Blumengebindes. Am Sonntag, den 18. Mai 2014 treffen wir uns
um 9.30 Uhr, im katholischen Pfarrzentrum neben der „Hl. Schutz-
engelkirche“ zur Teilnahme an der Jubelkommunion.
Beginn des Gottesdienstes um 10.00 Uhr
Um pünktliches Erscheinen wird gebeten. Nach dem Gottesdienst
erfolgt die Anfertigung des Erinnerungsfotos. Danach gemein-
sames Essen und gemütliches Beisammensein in der Gaststätte
„Eulenspiegel“ in Brühl-Rohrhof, Bismarckstr. 49. Der weitere
Ablauf erfolgt gemäß Vorinformation.
gb

Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“ (Ratsmitglieder a.D.)
Der nächste Edelzwicker-Stammtisch findet am Montag, den
12. Mai um 18:30 Uhr – wie immer im „Brühler Hof“ statt.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert
Semsch).

Training beim DLRG Brühl.
Der Übungsabend der DLRG-Ortsgruppe für Schwimmer und
Rettungsschwimmen findet mittwochs von 18 bis 19 Uhr statt,
Treffpunkt: Eingang des Freibades Brühl, bei einer Außentemeratur
von 24 Grad.
Bei Fragen: Rudi Bamberger, Telefon 06202/27 24 95, anrufen.
Interessierte sind stets willkommen.

Heinz-Minuth-Fußballtennis-Turnier
Am Samstag, den 17. Mai 2014, findet in der Sporthalle der
Marion-Dönhoff-Realschule das 27. Fußball-Tennis-Turnier statt.
Beginn ist um 13.00 Uhr.
Der Verein darf zu dieser Veranstaltung immerhin 10 Mannschaften
aus Baden-Württemberg, Hessen, Saarland und Bayern begrüßen.
Für das leibliche Wohl während des Turniers wird mit Kuchen,
belegten Brötchen und natürlich Kaffee sowie erfrischenden Kalt-
getränken gesorgt.
Der Verein würde sich über zahlreiche Zuschauer freuen.
HR

Sozialverband Vdk Brühl
Zur Muttertagsfeier am Samstag, den 10. Mai 2014, um 14 Uhr im
Sport-Pavillon/Clubhaus FV Brühl, Am Schrankenbuckel lädt der
VdK-Ortsverband alle Mitglieder - nicht nur die Mütter, sondern
auch die Väter -, sowie die Freunde des OV, die sich an den VdK-
Urlaubsfahrten und Ausflugsfahrten beteiligen, ein.
Neben Kaffee und Kuchen (Kaffeegedeck bitte mitbringen), wird
ein schönes Programm geboten.
AK

Einladung zur Mitgliederversammlung des Gewerbevereins
Der Gewerbeverein Brühl und Rohrhof lädt herzlich ein zur nächs-
ten Mitgliederversammlung amMittwoch, den 14. Mai 2014, von
19.30 bis etwa 20.30 Uhr. Die Zusammenkunft wird in der „Rats-
stube” in Brühl stattfinden.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Rückblick Verkaufsoffener Sonntag, Osteraktion, Zunftbaum-

aufstellung
3. Jazzmatinee am 22.6.2014
4. Leistungsschau 1. – 2.11.2014
Das Leistungsschauteam trifft sich bereits um 18.30 Uhr.

Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind immer
willkommen und sollten bis spätestens 12. Mai beim Ersten Vorsit-
zenden Thomas Zoepke eingegangen sein.
Alle Gewerbeverein-Mitglieder sind herzlich eingeladen. Aus orga-
nisatorischen Gründen wird umAnmeldung bis spätestens Montag,
12. Mai 2014, bei Thomas Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)Nicht-
mitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissenswertes über
den Verein und alle aktuellen Termine finden Sie übrigens auch auf
der Homepage www.gewerbeverein-bruehl-rohrhof.de und auch
die facebook-Seite des Gewerbevereins lohnt einen Besuch!
bh

Per Muskelkraft in die Senkrechte:
Zunftbaumaufstellung am Goggelbrunnen in Rohrhof
Regnerisch und kühl: Zugegeben, es gibt besseres Wetter für ein
kleines Fest im Freien. Dass die Zunftbaumaufstellung des Gewer-
bevereins am 1. Mai in Rohrhof am Goggelbrunnen dennoch kein
bisschen ins Wasser fiel, sondern Spaß machte, das ist vor allem
den zahlreichen Besuchern zu verdanken, die sich von der Wetter-
lage nicht davon abhalten ließen, dem traditionellen kleinen Fest
mit ihrem Kommen zum Erfolg zu verhelfen. Ein herzliches Dan-
keschön an alle Besucher!
Sie konnten sich an Bratwürsten, Steaks und kühlem Bier laben,
während sich die starken Männer des Gewerbevereins, dieses Jahr
Bernd Kieser und Johannes Himmes, an die Kurbel begaben. Diese
– die Kurbel – war neu und kam erstmals zum Einsatz. Gespendet
von der Fa. Drahtseil Hartmann, eingebaut von Fa. Edelstahl Giese,
sorgte sie dafür, dass die starken Männer den prächtigen Zunftbaum
– begleitet und angespornt vom Klatschen der Besucher – auch gut
in die Senkrechte befördern konnten. Etliche Helfer aus den Reihen
des Gewerbevereins hatten den Kranz vor kurzem mit neuen bunten
Bändern versehen, so dass er nun fröhlich bunt von den ortsansäs-
sigen Handwerkern und Gewerbetreibenden kündet. Diese schöne
Tradition ermöglichen jedes Jahr Roswitha und Hans Klein mit
ihrem persönlichen Einsatz. Ihnen sowie dem Bauhof und allen
Helfern aus den Reihen des Gewerbevereins an dieser Stelle ein
herzliches Dankeschön! Vor allem aber Dank an die vielen gut
gelaunten Besucher!
bh

Kfd auf Achse
Die Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof lädt am 23.05.2014
zu einer Maifahrt mit Ziel „Grenzhof“ ein. Kurzweilige Stunden
unterm Nussbaum im „Cafe Walnuss“ erwarten die Teilnehmerin-
nen. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr vor der Kirche St. Michael, damit
wir Autofahrgemeinschaften zum Grenzhof bilden können.
Anmeldungen zu dieser Tour nehmen ab sofort Marianne Pogadl,
Tel. 75669 und Lioba Wattler, Tel. 73891 an.
AmAusflug sind, neben den Mitgliedern, natürlich auch alle einge-
laden, die die kfd kennenlernen möchten. Wir freuen uns über viele
Teilnehmerinnen.
Bitte vormerken:
Für August planen wir eine Hafenrundfahrt in Mannheim.
fr

Maiandacht
Die Kolpingsfamilie Brühl lädt zur Maiandacht ein. Diese findet
am Montag, den 12. Mai um 19.30 Uhr in der Kriegerkapelle beim
Friedhof statt.
Die Andacht wird von Pastoralreferentin Martina Gass gestaltet.
HR
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Letzenberg-Maiandacht
Am Freitag, den 23. Mai, findet traditionsgemäß eine Maiandacht
der Kolpingsfamilien des Kolpingsbezirks Wiesloch auf dem Let-
zenberg bei Malsch statt. Sie beginnt um 19.00 Uhr. Bei schlechtem
Wetter wird die Maiandacht in die Pfarrkirche St. Juliana nach
Malsch verlegt. Nach der Maiandacht findet eine Begegnung im
Pfarrheim Malsch statt.
Abfahrt von der Schutzengelkirche in Brühl ist um 18.00 Uhr.
Da Fahrgemeinschaften gebildet werden, wird um Anmeldung bei
Gerhard Zirnstein bis 15. Mai gebeten.
HR

Magnet Heimatstuben

Am vergangenen Samstag konnten die Verantwortlichen des Hei-
mat- und Brauchtumsvereins eine große Anzahl erwartungsfroher
Gäste begrüßen.
Die Sonderausstellung „Puppenstuben/Puppenhäuser“ entwickelt
sich fast zu einem Renner. Besonders freuten sich die Männer um
den Vorsitzenden Dr. Kronemayer über das Interesse von Neu-
bürgerfamilien. Die Kleinen staunten über die Puppenwelten, die
Großen saugten Brühler Geschichte auf.
Stolz präsentierte der Verein neueAusstellungsexponate von Schüt-
te-Lanz, es handelt sich u. a. umWerkstattmöbel aus der Luftschiff-
zeit und um außergewöhnliche Werbetafeln für die Sperrholzer-
zeugnisse.
Bemerkenswert ist übrigens die wachsende Anzahl von Besuchern
aus den Nachbargemeinden und Luftschiff-Freunden aus Mann-
heim.
Der in diesen Tagen neu erschienene Brühler Bildband aus der
Reihe „Zeitsprünge“ von den beiden Heimatverein-Autoren Dr.
Volker Kronemayer und Marco Böhme war begehrtes Kaufobjekt
und wurde lebhaft besprochen.
Besonders erfreut war die Vereinsführung über spontane Neuein-
tritte und die Bereitschaft von einigen Besuchern, beim Jahresaus-
flug am 18. Mai 2014 nach Schloss Kranichstein in Hessen dabei
zu sein.
wihö

Fine Art Music
“Many Hearts, one Voice” so lautet das Motto von fine art
music
Am 23.03.2014 läutete der Chor unter der Leitung von Dirigent
Joe Völker seine Konzertsaison 2014 in der St.-Sebastian-Kirche in
Ketsch ein. Mit einer Mischung aus Rock, Pop, Musical und Jazz,
einem bunten Streifzug durch moderne, anspruchsvolle Chormusik
sowie solistischen Höchstleistungen begeisterte der Chor seine
Zuhörer. Mit stehenden Ovationen wurde der Chor nach mehreren
Zugaben dann verabschiedet.
Fine art music sind voll in Fahrt. Mit dem Gewinn des Chorduells
in Eppelheim und zahlreichen abendfüllenden Konzerten, darunter
einem als Teil der renommierten Konzertreihe „Cross ‘n‘ Groove“

in der Matthäuskirche in Mannheim Neckarau blicken die 24 Sän-
gerinnen und Sänger auf ein geschäftiges und erfolgreiches Jahr
2013 zurück.
„Wir singen die Musik, die wir lieben“, so erklärt Dirigent Joe
Völker den Erfolg des Chors, welcher 2008 gegründet wurde und
seitdem seinen Sitz in Brühl hat.
Fine art music steht für Musik, die ins Ohr geht und das ist ein
weit gefächertes Angebot. Bei Rock-Klassikern von Queen, Toto
oder Elton John, Musical-Goldstücken aus Les Miserables oder
Miss Saigon sowie Pop-Hits von Adele, Alicia Keys oder Tim
Bendzko ist für jeden Geschmack etwas dabei. Raffiniert und indi-
viduell arrangiert wird dabei jedes Lied zu einem ganz besonderen
akustischen Leckerbissen.
Unser nächstes Konzert findet am Sonntag, den 11. Mai im ev.
Gemeindehaus, Mannheim-Wallstadt, Königshofer Straße 17
statt. Konzertbeginn 18 Uhr, Einlass ab 17:15 Uhr.
Weitere Termine:
- 24.05.2014 Wertungssingen in Bürstadt
- 12.10.2014 18:00 Uhr: Konzert Plankstadt, ev. Kirche
- 23.11.2014 18:00 Uhr: Konzert Privatgymnasium

St. Leon-Rot
- 07.12.2014 18:00 Uhr: Konzert mit dem Gospelchor Forst in

Brühl, St. Michael Kirche
Fine art music proben jeden Donnerstag um 19:30 Uhr in Brühl.
Verstärkung in den Stimmen Sopran, Tenor und Alt sind gerne
gesehen.
Eintrittskarten, weitere Informationen sowie einen akustischen
Vorgeschmack gibt es zudem auf www.fine-art-music.de oder auf
Facebook!

Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, 16.05.2014,
19:30 Uhr
Tagungsort: Hotel Brühler Hof, Brühler Straße 47-49, 68782 Brühl-
Rohrhof
Vorläufige Tagesordnung
Punkt 1: Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung
Punkt 2: Verlesung der Tagesordnung
Punkt 3: Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversamm-

lung vom 17.05.2013
Punkt 4: Berichte:

4.1 des Präsidenten
4.2 des Gardeministers
4.3 des Senatspräsidenten
4.4 des Zunftmeisters
4.5 des Schatzmeisters
4.6 der Kassenrevisoren

Punkt 5: Mitglieder – Ehrungen
Punkt 6: Entlastung des geschäftsführenden Vorstands
Punkt 7: Neuwahl bzw. Bestätigung:

7.1 der Kassenrevisoren
Punkt 8: Ausblick auf die kommende Kampagne
Punkt 9: Verschiedenes:

9.1 Fragen/Anregungen/Kritik
9.2 Behandlung von Anträgen

Anträge müssen bis spätestens 10.05.2014 in schriftlicher Form bei
der Geschäftsstelle vorliegen.
(CV Die Rohrhöfer Göggel e.V., Postfach 11 39, 68782 Brühl)

1. Mai 2014 – Tag der offenen Tür auf der Buffalo Ranch
Trotz widrigen Wetterverhältnissen standen die treuen Gästen
schon vor der offiziellen Öffnungszeit um 10:00 Uhr, vor dem Tor
der Buffalo Ranch um das Gelände betreten zu können.
Der Verein hatte mit aufgestellten Zelten dafür gesorgt, dass reich-
lich überdachte Sitzplätze vorhanden waren.
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Die Hoffnung, eine einigermaßen trockene Veranstaltung durch-
führen zu können, wurde just mit der Öffnung der Tore und dem
einsetzenden Regen zunichte gemacht.
Bis zum frühen Nachmittag gab es auch keine Aussicht auf Bes-
serung.
Irgendwie hatte der Wettergott aber dann doch ein Einsehen und die
Wolken über der Ranch verzogen sich so langsam.
Mit einsetzendem Sonnenschein füllte sich die Ranch mit weiteren
Gästen und die Partystimmung erreichte den gewohnten Pegel.
Die Line-Dance-Gruppe des Vereins übernahm die offizielle Eröff-
nung und bot, trotz rutschigem Untergrund, einige Tänze aus ihrem
Repertoire dar.
Nachdem der 1. Vorsitzende, Rainer Schäfer, die jüngst neu gewähl-
te Vorstandschaft vorgestellt hatte, trat das Gesangsduo „Pitcher
Boys“ zu seinemAuftritt an. Es wurde Country Musik in deutscher
und englischer Sprache zum Besten gegeben, was vom Publikum
sehr gut angenommen wurde.
DJ Christian Sildatke, sorgte mit seiner Musik und dem schon
traditionellen Line Dance Workshop dafür, dass die Stimmung im
ganzen Gelände auf Partyniveau gehalten wurde.
Der Auftritt des befreundeten Square Dance Vereins „Nawiegeht-
das“ fiel leider auf Grund des schlechten Wetters aus. Dieser Auf-
tritt wurde auf unsere nächste Veranstaltung, dem Open Air, am 14.
Juni, verschoben.
Mit wieder einsetzendem Regen, ging die Veranstaltung, gg. 18:00
Uhr, seinem Ende entgegen.
Großer Dank den fleißigen Helfern unseres Vereins, die zu der
gelungenen Veranstaltung beigetragen haben.

Freitag, den 09.05.2014 ist Clubabend auf unserer Ranch.
Nächstes Line-Dance-Training ist am Montag, 12.05.14, 19:30 Uhr
im kath. Pfarrzentrum in Brühl.
Keep ist country

Tanzen im Square Dance und Clogging Club „Nawiegehtdas.de”
Unser „Horseshoe City Dance“ am 26.04.2014 in der Festhalle
Brühl war SUPER!

Instructors und Clubpräsidentin
Mit viel Freude fieberten wir unserer ersten Clogging-Veranstal-
tung, zu unserem 5-jährigen Bestehen der Clogging-Abteilung des
Square Dance und Clogging Club nawiegehtdas.de in Brühl, ent-
gegen. Am Freitagabend begannen die Arbeiten in der Festhalle in
Brühl, um die Halle zu dekorieren, den Cloggingboden auszulegen
und das Bühnenbild für die Veranstaltung herzurichten. An dieser
Stelle sei allen Mitgliedern für ihren fleißigen Einsatz und die
großzügigen Kuchenspenden gedankt. Gegen 21:30 Uhr traf unsere
Gast Instructorin Ivonne Cox ein. Sie ist die Gründerin der Appal
Tappers aus Bashley in Großbritannien! Am Samstagmorgen ging
es los mit einem Soundcheck für Yvonne und unserem zweiten Gast
Instructor Oliver Kromer aus Schwäbisch Hall.

Pünktlich um 09:45 startete Yvonne mit dem Warm up in ihrer
bekannten spritzigen Art. Gleich von Anfang an war eine super
Stimmung, die sich über die ganze Veranstaltung hinzog!
Mit dem Abendprogramm begrüßte Karin Krayer, Präsidentin des
Clubs, die Gäste und überreichte einige Geschenke an die Inst-
ructors: Yvonne Cox, Oliver Kromer sowie die Club Instructorin
Ramona Moritz und ihren Co Instructor Pascal Rössel. Es waren
insgesamt 90 Tänzerinnen und Tänzer aus 18 Clubs angereist und
alle hatten viel Spaß und fühlten sich sichtlich wohl. Es wurden
noch einmal alle Tänze der Workshops des Tages gezeigt. Als
weiteren Höhepunkt hatte der Club zum Abendprogramm einen
befreundeten Brühler Verein, die Linedancer der Buffalos, als
Showeinlage eingeladen.
Danach wurden die Tänze der Wunschliste (Request-Programm-
punkt des Abendprogramms) der Gäste bis zum späten Abend
getanzt. Wir freuen uns sehr über das positive Feedback. Alle Tän-
zer und Gastgeber haben die Veranstaltung mit müden aber auch
glücklichen Gesichtern wieder verlassen.
So viel sei schon mal gesagt: Es wird nicht unsere letzte Veranstal-
tung bleiben!
De

Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 15.05.2014 von 19.30 – 21.15 Class / 20.15 – 22.00 MS
am 22.05.2014 von 19.30 – 21.15 Class / 20.15 – 22.00 MS
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle.
Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 11.05.2014 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend – OPEN HOUSE –
am 18.05.2014 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend – OPEN HOUSE –
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer,
Tel. 06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.

Medaille knapp verpasst
Vom 04. bis 06. April fanden die diesjährigen Deutschen Meister-
schaften der Masters lange Strecke in Gera statt.
Bei diesem gutbesetzten Schwimmturnier waren nicht nur nationa-
le, sondern auch internationale Schwimmer am Start. So kamen die
Athleten aus den Ländern Russland, Polen, Niederlande, Österreich
und der Schweiz.
Es gab bei ca. 600 Teilnehmern über 1000 Einzelstarts.
Für den SV Hellas Brühl startete Elisabeth Lentz in ihren Parade-
disziplinen 400 m Freistil und 800 m Freistil.
In ihrer Altersklasse erzielte sie in beiden Disziplinen den undank-
baren 4. Platz und ist mit nur wenigen Zehntelsekunden an einer
Medaille vorbeigeschwommen.
Trotz allem eine bemerkenswerte Leistung!
Ihr Endergebnis im Einzelnen:
400 m Freistil in einer Zeit von 5.58,94
800 m Freistil in einer Zeit von 12.28.03
Es war ein anstrengendes, jedoch überaus erfolgreiches Wochenen-
de für Elisabeth Lentz. So kann sie den nächsten großenWettkämp-
fen positiv entgegensehen.
u.w.
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Gemeinsam in den Frühling
Am Montag 28. April fuhren 47 Teilnehmer der Seniorengymnas-
tikgruppe um Anne Beck mit dem Bus nach Bingen.
Nach dem Aussteigen überraschte sie die Teilnehmer mit einem
Sektfrühstück. Um 11.15 Uhr begann dann die Schifffahrt auf dem
schönsten Teil des Rheines bis St. Goar. Unterwegs konnte man
den Mäuseturm, die Burg Rheinstein und Reichenstein bewundern
sowie steile Weinberge, winkelige Orte, wehrhafte Burgen und die
Loreley als Symbol für Legenden.
In St. Goar verließen die Senioren das Schiff und fuhren mit dem
Bus weiter nach Nierstein. Hier wurde in Planwagen umgestiegen
und ab gings zur Weinbergtour in die bekannten Niersteiner Wein-
bergslagen vom roten Hang.
Der herrliche Blick auf den Rhein sowie auf Nierstein bei
„Weck,Worscht undWoi“ begeisterte dieAusflügler. DenAbschluss
verbrachten sie im Weingut Buhl in Nierstein.
Dort gab es noch kleine Häppchen und Wein satt.
Danke an das Org. Team Heinz Riese, Anne und Walter Beck, wel-
che den Tag wieder bestens vorbereitet hatten.
U.Calero

Am Dienstag, den 13. Mai trifft sich der Kameradschaftskreis des TV
Brühl ab 17 Uhr im Nebenzimmer des TV-Clubhauses. Ab 18 Uhr
wird Rechtsanwalt Bernd Kieser über das Thema Erben und Vererben
sprechen.
Gäste sind willkommen.

Handballvorschau
10.05.
Ab 10:00 Uhr weibl. C-Jugend, Kreisqualifikation in der Schiller-

halle mit dem TV Brühl
11.05.
Ab 10:00 Uhr weibl. A-Jugend, Kreisqualifikation in der Nord-

stadthalle Schwetzingen mit dem TV Brühl
Ab 11:00 Uhr männl. B-Jugend, Kreisqualifikation beim SVWald-

hof mit der SG Brühl/Ketsch
18:30 Uhr Kreispokal Männer

TV Brühl – TSG Plankstadt

TV Brühl: Rundenabschluss

Dr. Göck ehrt das Brühler Männerteam
Traditionell wird in Brühl am letzten Aprilabend gefeiert Die
Handballabteilung unter der bewährten Federführung des Vergnü-
gungsausschusses luden alle aktiven Jugendmannschaften nebst

ihren Eltern, den Trainern, Betreuern sowie den Damen- und
Herrenmannschaften, den Funktionären und Schiedsrichtern zum
Rundenabschluss ein. Auf der Südterrasse hinter dem TV-Clubhaus
ging es um 18 Uhr bei strahlendem Sonnenschein los. Der hielt
aber nicht mehr lange, denn Minuten später öffnete Petrus alle
Schleusen und die Welt schien buchstäblich unterzugehen. Regen,
Blitz und Donner, dazu noch Hagel, eben alles, was kein Mensch
so braucht, zumindest nicht auf einmal. Aber selbst die geballten
Wetterkapriolen hielt die Brühler Handballgemeinde nicht vom
Feiern ab. Die Grills wurden in Sicherheit gebracht, die vollzählig
angetretene Handballschar verzog sich zwischenzeitlich unter die
schützenden Dächer.
Nachdem der Sturm auf das Salatbuffet den ersten Hunger gestillt
hatte, wurde es offiziell. Bürgermeister Dr. Ralf Göck ehrte in
Namen der Gemeinde die erfolgreichen Mannschaften, die männli-
che B-Jugend der SG Brühl/Ketsch für die Kreismeisterschaft und
unser Männerteam für den Aufstieg in die 1. Kreisliga. Abteilungs-
leiterin Martina Lederer und die Fachgebietsleiter verabschiedeten
imAnschluss Trainer undAktive, die ihre Tätigkeiten und Laufbah-
nen in Brühl beendeten.
Nicht unerwähnt bleiben natürlich unsere bewährten Grillmeister
Ott`l und Gerhard, sie hatten wieder einmal ganze Arbeit geleistet.
Der gemütliche Teil des Abends hatte längst begonnen, die Geträn-
kestände waren, eigentlich wie immer, dicht umlagert. Gesprächs-
themen gab es überall, den Regen hatte die fröhliche Gesellschaft
längst vergessen. Schön war`s. Der 30. April 2015 lässt grüßen.
ako

Wandergruppe Dicker Zeh
Landeswandertag in Bretten
Der diesjährige Landeswandertag fand in der Melanchthonstadt
Bretten statt.
22 Wanderer der Wandergruppe „Dicker Zeh“ nahmen am „Erleb-
nistag für die ganze Familie“ teil. Start und Ziel war die Großsport-
halle „Im Grüner“ im Sportzentrum Bretten.
Ein Teil der Gruppe absolvierte den Rundweg 1-gelbe Beschilde-
rung 5 Kilometer. DerWeg verlief meist auf befestigtenWirtschafts-
wegen. Unterwegs hatte man einen Blick auf Knielingen und Teile
des Strombergs. Auch wurde die badisch-württembergische Grenze
überschritten. Der Rest der Gruppe nahm den Rundweg 2-grüne
Beschilderung 10 Kilometer. Der Wanderführer wanderte mit den
Teilnehmern zuerst auf den Marktplatz in Bretten.
Dort erfuhren sie einiges über die Geschichte der Stadt. Danach
führte der Weg durch eine typische Nachkriegssiedlung sowie
durch das Landschaftsschutzgebiet „Burgwäldle“ zu einem Aus-
sichtsturm bei der Burgruine mit Blick auf Bretten und dann weiter
in den Teilort Ruit zur Raststation. Dort stärkten sich die Wanderer
für den Rückweg. Nach der Rast ging es oberhalb des Ortes über
eine Anhöhe, die einen Blick auf Knielingen und Teile des Strom-
bergs erlaubte. Über die freie Flur gelangten sie bald zum Ziel
bei der Sporthalle „Im Grüner“. Dort wurden die Wanderfreunde
von der Restgruppe erwartet. Nach der Siegerehrung und dem
Abschluss der Veranstaltung fuhr die Gruppe nach Brühl zurück.
Im TV-Clubhaus Biergarten ließen die TV‘ler den schönen Wan-
dertag ausklingen.
U. Calero

FV Brühl empfängt Eppelheim
Der FV Brühl hat sich durch den Sieg in Ziegelhausen eine gute
Ausgangsposition im Abstiegskampf der Fußball-Landesliga erar-
beitet. Am Sonntag hat die Elf von Trainer Bernd Oßwald die
Gelegenheit, sich weiter von der Abstiegszone zu entfernen. Um
15 Uhr gastiert mit dem ASV/DJK Eppelheim eine Mannschaft in
Brühl, die ebenfalls um den Klassenerhalt kämpft.
Auch die zweite Mannschaft hat Heimrecht. Im Vorspiel um 12:30
Uhr ist der FC Germania Friedrichsfeld zum Spiel in der Fußball-
Kreisklasse A zu Gast in Brühl.
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Juniorenspiele,
Samstag, 10.05.2014
E1-Junioren 10:00 FV Brühl – SV Waldhof-Mannheim
E2 10:00 TSG Rheinau – FV Brühl
E3 10:00 TSV Neckarau 5 – FV Brühl
D-Junioren 13:00 FV Brühl – TSG/Eintracht Plankstadt
A-Junioren 14:30 FV Brühl – VfR Mannheim 2
C-Junioren 16:30 FV Brühl – SG 1983 Viernheim

Noch Plätze frei
Der SV Rohrhof bietet wieder seit dem 29. April 2014 seine
Sommerkurse an. Die Kurse richten sich an Männer und Frau-
en, Nicht-Vereinsmitglieder und Mitglieder.
Funktionelles Fitnesstraining – Latino Aerobic
Dieser 10-stündige Kurs findet ab Montag, dem 05.05.2014 in der
vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30 h bis 19.30 h
statt.
In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/ Kreislauftraining mit Aerobic –
und einfachen Tanzelementen. Die einzelnen Elemente werden in
der Stunde erarbeitet und als Intervalltraining zusammengesetzt,
ein dynamisch, mitreißendes und effektives Fitness-Programm
findet statt. Es erfolgt eine Verbesserung der Ausdauer, der Koordi-
nation, der Merkfähigkeit und die Fettverbrennung wird maximiert.
Das Ganze wird durch Latino-Musik unterstützt und die Teil-
nehmer lassen sich von dieser Lebensfreude mitreißen. Es ist für
jedermann geeignet. Egal welches Fitnessniveau und welchesAlter.
Jeder kann sofort mitmachen.

Cardiotraining - Fit in den Tag mit Walking
AbMittwoch, dem 07.05.2014 findet von 9.00 h bis 10.00 h dieser
10-wöchige Bewegungskurs in der Sporthalle statt. Eine verbindli-
che Anmeldung ist erforderlich.
Der SV Rohrhof bietet im Sommer einen Bewegungskurs kom-
biniert mit Walking an. Hiermit sind alle Personen angesprochen,
die sich gesund und fit halten bzw. werden möchten. Bei gutem
Wetter geht die Gruppe walken und bei schlechtem Wetter findet
in der Sporthalle des SV Rohrhof ein abwechslungsreiches „Car-
diotraining – Fit in den Tag“ statt. Mit Walking findet eine sanfte
körperliche Beanspruchung statt, die allgemeine Ausdauer wird
trainiert und verbessert. Ergänzt wird das Training durch ausge-
wählte Übungen für die Muskulatur, Beweglichkeit, Flexibilität
und Koordination.
Alle Kurse finden unter der Leitung einer ausgebildeten Sportleh-
rerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizenzen und ist
u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport und Übungsleiterin
P/B- Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und Kreislauf.
Telefonische Auskunft und Anmeldung unter:
0621/8060685 S. Reith
06202/ 77278 E. Schwenzer

Qigong
Ab Dienstag, dem 29.04.2014 findet von 19.00 h bis 20.00 h die-
ser 10-wöchige Kurs statt.
Qigong beruhigt den Körper und den Geist, führt zu innerer
Ausgeglichenheit und baut neue Kräfte auf, um die alltäglichen
Situationen unseres Lebens zu meistern. Sie ist gesundheitsför-
dernd und macht Freude. Die Übungen dienen dazu, das Qi (die
Lebensenergie) im Körper positiv zu beeinflussen. Dies geschieht
durch bestimmte Körperhaltungen, langsame Bewegungen, Atem-
techniken sowie durch meditative Konzentration. Das „Spiel der 5
Tiere“ wird neu in das Angebot aufgenommen.

T`aiChi
Ab Dienstag, dem 29.04.2014 findet von 20.15 h bis 21.15 h die-
ser 10-wöchige Kurs statt.
T`aiChi ist eine aus Selbstverteidigung, Gesundheitsübung und
Meditation entstandene Bewegungskunst, die der Gesunderhaltung
und der Krankheitsvorbeugung dient.
Die Bewegungen werden langsam, fließend, mit Achtsamkeit
und ohne Kraftanstrengung ausgeführt. Dadurch wird eine immer

tiefergehende Entspannung von Körper, Seele und Geist angestrebt.
Ebenso werden Muskeln, Sehnen, Gelenke, Knochen und Füße
sanft gedehnt, gekräftigt und gestärkt.
T`aiChi ist auch ein Übungsweg, der uns unserem Wesenskern
näherbringt.
Diese Kurse werden von Rainer Ott durchgeführt. Er ist zerti-
fizierter Übungsleiter für T`Chi u. Qigong u. verfügt über die
ÜL B-Lizenz.
Anmeldung u. Info unter 0621/ 43731049.

Fußball
Spielbericht:
Donnerstag, 01. Mai 2014 – 14.30 Uhr
SV Rohrhof – SV 98/07 Seckenheim
Halbzeitstand: 1:1
Endergebnis : 3:1
beste Spieler: Daniele Parisi Pierpaolo Greco, Cihan Burgurcu
beste Spieler: Nikolas Bosch, Kevin Medina Lopez, Jihand Chehade
Um 16.37 Uhr war es so weit: Die Kapitäne des SV Rohrhof, Nils
Polmann und Daniel Hahn, stemmten den Pokal in die Höhe. Kurz
zuvor hatte der SVR im Finale des Krombacher Kreispokals die
Oberhand behalten. In einem spannenden Endspiel triumphierte der
SVR über den SV 98/07 Seckenheim mit 3:1.
Nachdem die beiden Spielführer in den Genuss gekommen waren,
kämpften die restlichen SVR-Spieler darum, schnellstmöglich
einen Finger an die Trophäe zu bekommen – und Trainer Musie
Sium versprach seiner Mannschaft eine große Siegesfeier. „Wir
haben uns für heute Abend eine Menge vorgenommen und ich
persönlich habe morgen frei“ sagte Musie Sium zwinkernd und
überglücklich.
SV-Trainer Andres Medina Lopez zeigte sich nach dem Schluss-
pfiff als fairer Verlierer: „Wir haben Rohrhof das Leben enorm
schwergemacht. Ich bin mit der Leistung meiner Mannschaft
zufrieden. Aufgrund der vielen verletzungsbedingten Ausfälle war
heute nicht mehr drin.
Dabei waren die vorausgegangenen 90 Minuten im Stadion des SC
Pfingstberg ein hartes Stück Arbeit für den SV Rohrhof, denn der
SVR tat sich gegen den tieferklassigen Vertreter aus Seckenheim
lange Zeit sehr schwer. „Ich muss den Hut vor der gegnerischen
Mannschaft ziehen, sie hat uns das Leben enorm schwergemacht“,
zollte Trainer Musie Sium den Seckenheimern Respekt. Doch am
Ende konnte er sich bei seinem Dreifachtorschützen Daniele Parisi
bedanken, der in der Schlussphase die Partie zugunsten des SV
Rohrhof entschied.
In der ersten Halbzeit sahen die zahlreichen Zuschauer ein aus-
geglichenes Spiel. Ein Klassenunterschied war zu keiner Zeit zu
erkennen. Der SVR agierte zwar zielstrebiger, doch die Seckenhei-
mer machten in der Defensive ihre Sache ganz ordentlich. Trotz-
dem ging der SVR bereits nach elf Minuten in Führung. Ein Schuss
von Daniele Parisi wurde nach einer Standardsituation abgefälscht
und fand dabei den Weg ins Tor. Doch zwei Minuten später glich
Jihad Chehade aus. Aus diesem Treffer ging ein Eckball voraus.
Der tiefe Platz, der unter den schlechten Witterungsverhältnissen
litt, machte den Spielern das Leben zusätzlich schwer. Immer
wieder rutschten die Akteure weg. Kurze, schnelle Pässe waren
unmöglich. Deswegen stellte der Trainer Musie Sium seine Mann-
schaft darauf ein: „Wir haben die Ballstafetten durch lange Bälle
ersetzt. Kurze Pässe wären zu riskant gewesen.“
Nach einer halben Stunde hatte der SVR sogar Glück, dass er nicht
ins Hintertreffen geriet, denn freistehend gelang es Robin Mandt
nicht, den Ball im Gehäuse des SVR unterzubringen. Auch Kilian-
Robert Bosch vergab Anfang der zweiten Halbzeit für Seckenheim,
obwohl er von der Abwehr des SVR nicht gedeckt wurde und frei-
stehend den Ball annehmen konnte. „Mit den ersten 60 Minuten
war ich richtig unzufrieden. Erst danach haben wir die Kontrolle
über das Spiel übernommen, so wie wir es uns vorgestellt hatten“,
meinte Musie Sium. Der Spieler Daniele Parisi pflichtete ihm bei:
„Der Trainer hat in der Halbzeitansprache die richtigen Worte
gefunden und uns auf den richtigen Weg gebracht.“
Besonders ihn persönlich schienen die Worte von Trainer Sium in
der Halbzeitpause motiviert zu haben, denn Daniele Parisi war es,
der die Partie zugunsten des SV Rohrhof entschied. Zunächst traf
er in der 79. Spielminute in den verwaisten SV – Seckenheimer
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Kasten und nur acht Minuten später krönte er seine herausragende
Leistung mit seinem dritten Treffer zum 3:1-Endstand.
„Wir hatten leider keine Möglichkeit, von der Bank neue Impulse
zu bringen. Aber wir waren lange Zeit auf Augenhöhe, darauf kön-
nen wir aufbauen“, zog Trainer Andres Medina Lopez vom Gegner
SV Seckenheim eine positive Bilanz aus der Niederlage.
Kreispokal – Runde 1:
am 17.08.2013 SG DJK/Fortuna Edingen –

Neckarhausen 2 - SV Rohrhof 1:12

Kreispokal- Runde 2:
am 18.09.2013 SpVgg Wallstadt - SV Rohrhof 1:5

Kreispokal – Runde 3:
am 30.10.2013 SV Rohrhof - FV 08 Hockenheim 1:0

Kreispokal – Runde 4:
am 20.11.2013 SV Rohrhof - TSG Weinheim 2 6:3

Kreispokal – Runde 5:
am 27.03.2014 ASV Feudenheim - SV Rohrhof 3:4

Kreispokal – Runde 6: (Kreispokal – Endspiel 2013/2014)
am 01.05.2014 SV Rohrhof - SV 98/07 Seckenheim 3:1

Kreispokal-Sieger 2013/2014: SV Rohrhof
pl

Vorschau aktive Mannschaften
Nach dem spielfreien Wochenende der I. Mannschaft steht am
Sonntag das schwere Auswärtsspiel bei der punktgleichen SG
Oftersheim um 15.00 Uhr an. Beide sind nur 2 Punkte vom Relega-
tionsplatz entfernt. Nur der Sieger dürfte noch Chancen auf diesen
Platz haben. Bereits um 13.00 Uhr bestreiten beide II. Mannschaf-
ten das Vorspiel. Ein Sieg wäre gut, um nicht den Anschluss nach
oben zu verlieren.

Damenmannschaft
Ein schweres Auswärtsspiel bestreitet die Damenmannschaft am
Sonntag um 17.30 Uhr bei der Spvgg 06 Ketsch. Ein Sieg würde
der Mannschaft guttun um nicht den Anschluss an das Mittelfeld
zu verlieren.

Jugendabteilung
Am Samstag finden folgende Jugendspiele statt.
F-1 + F-2 – Junioren bei VFL Kurpfalz Neckarau – Spieltag ab
10.00 Uhr
E-Junioren - MFC Phönix Mannheim 10.00 Uhr
MFC 08 Lindenhof - D-Junioren 16.00 Uhr
C-Junioren - Spvgg 06 Ketsch 14.15 Uhr

SV Rohrhof II – TSV Neckarau II
In einem fair geführten Spiel, dominierte Rohrhof den Gegner von
Anfang an und erspielte sich einige Chancen durch Martin, Weber
und Unger doch der Ball wollte einfach nicht ins Tor. Neckarau
stand nur tief und lauerte auf Konter.
0:0 zur Pause.
Die zweite Hälfte startete gleich mit einer dicken Chance von
Unger der nach Flanke von Martin in der 47. Minute knapp am Tor
vorbei schoss. In der 57. Minute stand es auf einmal 0:1, als ein
langer Ball den Stürmer der Nackarauer erreichte und der den Ball
ins lange Eck einschob. Rohrhof spielte weiter nach vorne doch die
Chancen die sie sich nun erspielten, konnten nicht genutzt werden.
In der 70. Minute wurde Martin ganz klar im 16er gefoult, doch
der Unparteiische zeigte unerklärlicherweise auf den Abstoßpunkt.
Rohrhof stellte danach um und drückte immer mehr auf den Aus-
gleich der dann in der 88. Minute durch Greco fiel. Auf einmal pfiff
der Schiri das Spiel ab, obwohl noch 2 Minuten in der regulären
Spielzeit zu spielen waren.
Das Spiel endete mit 1:1

Erfolgreicher Start für Brühler Mannschaften
Freitag, 02.05.2014
2. Bezirksliga
Herren 60 – TG Rheinau 5:4
Nach den Einzeln stand es 3:3.
Es siegten Zibi Wroblewski 6:2, 6:1,
Bubu Malinowski 6:3, 4:6, 1:0 (10:8)
und Klaus Wolf 6:0, 7:5.
Uwe Glinz verlor unglücklich 4:6, 6:1, 0:1 (9:11).
Im Doppel punkteten Zibi Wroblewski / Klaus Wolf 6:3, 6:0
und Uwe von Aschwege /Uwe Glinz 6:3, 6:2.
Bubu Malinowski/Helmut Geigges verloren
im Match-Tiebreak 2:6, 6:0, 0:1 (5:10).

Samstag, 03.05.2014
2. Bezirksklasse
Damen 40 – TSG 78 Heidelberg 7:2
Die neu gegründete Damen-Mannschaft konnte im 1. Spiel einen
Sieg verbuchen.
In den Einzeln punkteten Gabi Lutz 6:1, 6:3,
Elke Jung nach einem langen Spiel 7:5, 5:7, 1:0 (10:8),
Birgit Gering 6:3, 6:1,
Sonja Trump 6:4, 6:1
und Rosemie Weber 6:1, 6:0.
In den Doppeln holten Gabi Lutz / Sonja Sosgornik 6:3, 6:4
und Sonja Trump / Rosemie Weber 6:4, 6:3
weitere Punkte für Brühl.

2. Bezirksklasse
Herren 40 – TC Plankstadt 2 5:4
In den Einzeln punkteten Wolfram Gering 6:2, 6:4,
Frank Renner 6:3, 6:4
und Thomas Keller 6:3, 3:6, 1:0 (10:7),
Thomas von Aschwege verlor
im Match-Tiebreak 4:4, 6:3, 0:1 (11:13).
In den Doppeln holten Frank Renner / Thomas Keller 7:5, 6:1
und Wolfram Gering / Thomas von Aschwege 6:2, 6:4
die entscheidenden Punkte für Brühl.

1. Bezirksklasse
Herren 55 –
TSG Straßenbahner SV Mannheim/ESCBW Mannheim 6:3
Nach den Einzeln stand es 4:2.
Es siegten Rudi Wassermann 6:1, 6:4,
Wolf Hagenburger 6:3, 7:5,
Thomas Sennwitz 6:2, 6:2
und Wolfgang Möhl 6:1, 1:6, 1:0 (10:5).
Wilfried Naber verlor im Match-Tiebreak 1:6, 7:6, 0:1 (7:10),
ebenso Peter Saliger 6:7, 6:4, 0:1 (3:10).
In den Doppeln punkteten
Zibi Wroblewski/Helmut Geigges 6:0, 6:1
und Peter Saliger / Wolfgang Möhl 6:4, 6:1.
jd

Entspannung pur mit ganzheitlichem Yoga beim TSC Kurpfalz
Lassen Sie sich auf einen Kurs mit einer Klangschalen Entspan-
nung einstimmen, stärken Sie Ihren Körper mit dem Sonnengruß
und verschiedenen Körperstellungen aus dem Hatha Yoga sowie
Atemübungen. Erlernen Sie Konzentrationsübung und die Kunst
der Tiefenentspannung um Ihre innere Mitte zu finden und zu
stärken.
Ein neuer Workshop Yoga beginnt am Mittwoch den 14.5.2014 von
20.00 – 21.30. und ist für Yoga-Erfahrene und Wiedereinsteiger
geeignet.



/ Seite 29Brühler RundschauFreitag, 9. Mai 2014 52. Jahrgang / Ausgabe 19

Die Workshopgebühr für 10 Abende beträgt € 55.-
Gasthaus „zum Kronprinzen“
Mozartstr. 21
68723 Oftersheim
Meldungen für den Workshop an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder
Geschäftsstelle: 06202-40 93 023 (Anrufbeantworter) oder
C. Brand 06205 – 3 81 10

Neue Angebote beim TSC Kurpfalz e.V. Workshop „Qigong“
Entfliehen Sie Ihrem Alltag. Werden Sie ruhiger, ausgeglichener
und beweglicher.
Finden Sie Ihre innere Mitte mit Qigong!
Mit Qigong können Ihre Gelenke beweglicher, Ihre Bänder und
Sehnen gestärkt werden. Ihre Haltung verbessert sich und Sie ler-
nen sich innerlich und äußerlich (körperlich und geistig) aufzurich-
ten. Sie werden dadurch gestärkter durchs Leben gehen.
Die Übungen sind leicht auszuführen, sie stimulieren die Organe,
das Nervensystem und das Gehirn und wirken sich positiv auf den
ganzen Körper aus.
Unter Leitung von Christine Brand bietet der Verein einen Work-
shop über 10 Abende an.
Gasthaus „zum Kronprinzen“
Mozartstraße 21
68723 Oftersheim
jeweils Dienstag ab 6.5.2014 von 18.50 – 19.50.
Erlernen Sie ein großes Repertoire verschiedener Qigong-Formen,
die unter Anleitung aus der 16. Generation Wudang San Feng Pai
erarbeitet wurden
Workshopbeitrag € 50.- pro Person (Mindestteilnahme 10 Personen)
Info www.tsc-kurpfalz.de oder Meldungen an
kontakt@tsc-kurpfalz.de
Auskünfte: Geschäftsstelle Tel.06202-4093023 (Anrufbeantworter)
oder Christine Brand 06205 – 3 81 10

Erfolgreiche Sportler des VdH Rohrhof ...
beim Rally-Obedience-Turnier
Am Sonntag, den 27. April starteten gleich 6 Teams des VdH-Rohr-
hof zu ihrem zweiten Rally-Obedience-Turnier. Ausrichter war der
Verein „Hundefreunde Otterstadt“ in der Pfalz. Das Turnier war mit
insgesamt 58 Startern fast komplett ausgebucht. Der große Zulauf
zeigt, dass sich diese recht neue Disziplin im Hundesport großer
Beliebtheit bei Sportlern aber auch bei den Zuschauern erfreut.
Die Teams des VdH Rohrhof starteten in den Klassen Beginner,
Klasse 1 und Senioren.
In der Klasse der Beginner erreichten Dorothea Höfler mit Bliss die
Note „vorzüglich“ und den 8. Platz, Christiane Schulze mit Cora
die Note „sehr gut“ und Platz 18. Ebenfalls bei den Beginnern aber
in der separaten Jugendwertung startete Sarah Jacob mit Hexe, und
erreichte nach einem schönen Lauf die Note „gut“ und damit einen
tollen 2. Platz.
Nach den vorzüglichen Ergebnissen ihres ersten Tuniers Ende 2013
waren zwei Teams des VdH Rohrhof jetzt zum Start in der Klasse 1
qualifiziert. Sarah Zirnstein erreichte mit Mexx die Note „sehr gut“
und damit den 5. Platz. Danach ging sie gleich noch mit Captain
an den Start, erreichte mit der Note „vorzüglich“ den 3. Platz und
ist damit für das nächste Turnier zum Start in Klasse 2 qualifiziert.
In der Klasse Senior startete Christiane Schulze mit ihrem 12-jäh-
rigen Spotty und erreichte mit der Note „vorzüglich“ den 1. Platz.
Allen Teams herzlichen Glückwunsch zu den hervorragenden Leis-
tungen und den begleitenden Fans vielen Dank für die tatkräftige
Unterstützung während des Turniers. Ein besonders großer Dank
geht an Trainerin Daniela Eder die diesen noch sehr jungen Hun-
desport zum VdH Rohrhof brachte und die Teams seit August
letzten Jahres trainiert und damit auch zum Erfolg beigetragen hat.

.... und in Obedience
Am 1. Mai ging es dann beim VfH Ilvesheim weiter mit einer Prü-
fung in der Disziplin Obedience. Sarah Zirnstein startete mit Mexx
in Klasse 1 und erreichte den 2. Platz mit der Note „vorzüglich“.

Ebenfalls in Klasse 1 startete das Team Dorothea Höfler mit Aaras
und erreichte Platz 4, ebenfalls mit der Note „vorzüglich“. Auch
diesen Teams herzlichen Glückwunsch zum Erfolg in dieser recht
anspruchsvollen Hundesport-Disziplin.
Aber auch beim VdH Rohrhof selbst stehen die nächsten Ereignisse
im Hundesport vor der Tür. Am 17. und 18. Mai findet auf dem
Vereinsgelände ein Seminar zum Thema DogDance statt und am
24. Mai trägt der Verein sein erstes Turnier in Rally-Obedience aus.
Zuschauer sind hier gerne willkommen.
swa

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.
Pottangeln I am Neckar in Mannheim (Krankenhaus)
Das erste Pottangeln des ASV Frühauf Brühl 1949 e.V. findet am
Sonntag den 18.05.2014 am Neckar in Mannheim statt. Die Strecke
vorm städtischen Krankenhaus ist von 08:00 bis 13:00 Uhr reser-
viert, Treffpunkt ist um 06:00 Uhr am Messplatz in Brühl. Die Vor-
besprechung für dieses Angeln findet am Dienstag den 13.05.2014
um 19:00 Uhr „Zur Traube“ in Brühl statt. Wie das Anangeln findet
auch dieses Hegefischen nicht an einem Hausgewässer unserer
Angler statt, es wird also spannend ob Dietmar Gusek (Aktiv) und
Jonas Hecker (Jugend) ihre Führung in der Vereinswertung vertei-
digen können.

Frierende Angler und wenig Fisch
Am Sonntag, den 04.05.2014 trafen sich 20 aktive Angler des ASV
Neckarau 1954 e.V. an ihrem Vereinsgewässer in Brühl-Rohrhof
um offiziell mit dem Anangeln die neue Saison für das Jahr 2014
zu eröffnen.
Groß war auf jedem Fall die Freude beim Sportwart W. Briot, da
er mit 20 Teilnehmern immerhin über 50 Prozent mehr Kollegen
begrüßen konnte als letztes Jahr. Zeigt sich doch damit, dass etli-
che Angler dem gemeinsamen Ansitz, der Geselligkeit und dem
Plausch im Anschluss viel Interesse entgegenbringen.
Die Erwartungshaltung auf große „Beutezüge“ war allerdings von
vornherein schon nicht besonders hoch, da der plötzliche Wetter-
umschwung über Nacht die Temperaturen auf recht kühle 3 Grad
in der Früh hat fallen lassen.
Die guten Fangergebnisse der Tage zuvor konnten bei weitem nicht
erreicht werden, so dass nach dreistündigen Bemühungen lediglich
7 Teilnehmer ein paar Rotaugen und eine gute Handvoll Sonnen-
barsche zur Waage brachten; um das Ergebnis genauer zu ermitteln
und auch um die Platzierung richtig zuzuordnen, musste – wie
schon früher – die Briefwaage wieder eingesetzt werden.
Gewinner des Anangelns wurde Claus Hauck mit 110 Gramm.
Mittags zeigte sich die Sonne wieder von ihrer besseren Seite und
bei Temperaturen von 20 Grad und mehr taten die vorbereiteten
Grillspezialitäten ihr übriges um die Stimmung wieder zu erhöhen.
w.b.

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Das nächste Treffen findet am Mittwoch den 14.05.2014 in der Zeit
von 16:00 bis 17:30 Uhr in den Räumen des Altenpflegeheimes am
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10/1, im
Untergeschoss statt.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich von einem Schlaganfall Betrof-
fene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umgebung.
Weitere Informationen unter:
Logopädische Praxis Horn-Rudolph, Tel. 06202-924422
Betroffene: Wolfgang Just, Tel. 06202-65549
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Central Kino Ketsch
Ein schriller Schutzengel, eine schräge Witwe und eine wahre
Geschichte
Karten an den bekannten Vorverkaufsstellen.
Das vollständige Programm auf einen Blick:
Donnerstag, 8. Mai
19.30 Uhr Buddy

Freitag, 9. Mai 2014
19.30 Uhr Monuments Men

Samstag, 10. Mai 2014
15.30 Uhr Die Abenteuer von Mr. Peabody & Sherman
19.30 Uhr Buddy

Sonntag, 11. Mai 2014
18 Uhr Monuments Men

Donnerstag, 15.Mai 2014
19.30 Uhr Monuments Men

Freitag, 16.Mai 2014
19.30 Uhr Mädelsabend: Endlich Witwe (mit Fingerfood

und einem Getränk, Gesamtpreis 12 Euro)

Samstag, 17. Mai 2014
15.30 Uhr Die Abenteuer von Mr. Peabody & Sherman
19.30 Uhr Monuments Men

Sonntag, 18.Mai 2014
15.30 Uhr Sizilien
18.00 Uhr Buddy

Ausblick:
Sonntag, 1. Juni, 11 Uhr Matinee: Stummfilm mit Live-Musik
Der Chaplin-Klassiker „Moderne Zeiten“ mit Klavierbegleitung
Weitere Infos unter www.Kino-Ketsch.de. Viel Freude im Kino!!!

Besichtigungsnachmittag + Fachvortrag
„Amerikanische Chiropraktik und Schmerztherapie“
in der Pro Seniore Residenz Brühl
Von 14 – 18 Uhr können sich Interessierte ihr eigenes Bild von der
Pro Seniore Residenz machen. Im Anschluss findet ein interessan-
ter Fachvortrag statt:
Amerikanische Chiropraktik legt zugrunde, dass Störungen ein-
zelner Körperfunktionen, Organe und sogar Organgruppen ihren
Ursprung in Fehlstellungen (Subluxationen) von Rückenwirbeln
haben.
Der Vortrag findet am Mittwoch, den 14. Mai 2014 um 18:30 Uhr
im Roten Salon der Pro Seniore Residenz Brühl statt. Nebenein-
gang. Referent ist der Physiotherapeut und Heilpraktiker Matthias
Beck aus Schwetzingen.

Mitmachen bei der „Stunde der Gartenvögel“! Überall in Deutsch-
land werden dieses Wochenende für eine Stunde lang einheimische
Vögel beobachtet und gezählt. Aus den vielen Daten werden Orni-
thologen dann Rückschlüsse auf den Zustand unserer Vogelwelt
ziehen können und deren Entwicklung beurteilen. Die NABU-
Ortsgruppe „Schwetzingen und Umgebung“ zählt auch mit und lädt
dazu interessierte Vogelfreunde jeden Alters ganz herzlich in den
Schwetzinger Schlossgarten ein. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich, höchstens Ferngläser, wenn vorhanden. Die Gruppe um
Exkursionsleiter Dr. Gerhard Stelz trifft sich am Samstag, den 10.
Mai um 10.00 Uhr am Schlossgarten-Eingang „Dreibrückentor“/
Lindenstraße.

Hospizgruppe Schwetzingen
Beratungsstunde im Büro der Hospizgemeinschaft im Alten-
pflegeheim am Krankenhaus Schwetzingen
Einen Kurzvortrag – welcher kostenlos ist, an dem ohne Voranmel-
dung teilgenommen werden kann und Fragen gestellt werden kön-

nen – zu dem Thema Patientenverfügung mit Vorsorgevollmacht
findet am Mittwoch, den 14. Mai 2014 von 17.00 – 18.00 Uhr im
Büro der Hospizgemeinschaft Schwetzingen im Altenpflegeheim
am GRN Gesundheitszentrum Schwetzingen statt.
Rechtsgültige, dem neuen Patientenverfügungsgesetzt angepasste
Patientenverfügungsmappen und Vordrucke von Vorsorgevoll-
machten stehen zur Verfügung. Wir erläutern die Änderungen,
helfen Ihnen beim Ausfüllen und beantworten Ihre Fragen.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher und englischer Sprache in Schwetzin-
gen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Sonntag, 11.05.2014
12:30 Uhr „Act Wisely in a Senseless World” (englisch)
18:00 Uhr „Vernünftig handeln in einer unvernünftigen Welt“

Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des
Wachtturm-Artikels vom 15. März: „Selbstlos und
opferbereit bleiben – wie?“ gestützt auf Matthäus
16:24

Donnerstag, 15.05.2014, Freitag, 16.05.2014 (englisch)
19:00 Uhr Es wird der erste Teil von Kapitel 7 aus dem Buch

„Komm Jehova doch näher“ besprochen: „Schüt-
zende Macht – ‚Gott ist uns Zuflucht’“ (Göttlicher
Schutz zugesagt / Warum können wir uns auf Got-
tes Versprechen, uns zu beschützen, hundertprozentig
verlassen?)

19:35 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm
2. Mose 27-29 werden unter anderem die Themen
behandelt: „Jesus hat das mosaische Gesetz nicht in
ein ‚Zeremonial-’ und ein ‚Moralgesetz’ aufgeteilt“
und „Abraham: Gehorsam, Selbstlosigkeit und Mut
sind Eigenschaften, die Jehova gefallen“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

- Anzeigen -

Neues Magazin der
Museen und Schlösser

13 der besucherstärksten Museen und Schlösser präsentiert
in einem kostenlosen Magazin. Bild: Metropolregion Rhein-Neckar GmbH

Die Museen und Schlösser prä-
gen als Orte der Kunst, der
Kunstgeschichte und des Wis-
sens die Kulturregion Rhein-
Neckar. Das Netzwerk der 13
besucherstärksten Museen und
Schlösser und das Kulturbüro
der Region Rhein-Neckar prä-
sentierten vor wenigen Tagen
im Mannheimer Schloss die ers-
te Ausgabe des Magazins „Die
Museen & Schlösser“.

Auf 42 Seiten stellen sich darin
Institutionen aus Heidelberg,
Ludwigshafen, Mannheim,
Neustadt an der Weinstraße,
Schwetzingen, Speyer und
Worms mit ihren aktuellen und

geplanten Veranstaltungen,
Ausstellungen und Program-
men vor und bieten mit vielen
Hintergrundinformationen Ein-
blicke in ihre Arbeit.

Die erste Ausgabe des jährlich
erscheinenden Magazins liegt in
einer Auflage von 175.000 Stück
an rund 600 Stellen in der Regi-
on kostenlos aus.

Kostenfrei bestellen:
Gerne können Sie dieses und vie-
le weitere Magazine kostenfrei
online bestellen:

www.m-r-n .com/museen-
schloesser



Wolfgang Stern und Dr. Ralf Göck vertreten Nordbaden im BDS-Landesvorstand

Wolfgang Bauer wurde zum Abschied ausgezeichnet
Mannheim. (pm). Wolfgang 
Stern aus Leimen und Dr. 
Ralf Göck aus Brühl  vertreten 
Nordbaden weiterhin im Lan-
desvorstand des Bundes der 
Selbständigen Baden-Würt-
temberg e.V. (BDS). Die Dele-
gierten wählten bei ihrem Lan-
desverbandstag am vergange-
nen Wochenende in Leinfel-
den-Echterdingen beide erneut 
in das Führungsgremium des 
Dachverbandes der Handels- 
und Gewerbevereine.

Verdienste

Während Kfz-Meister Stern als 
Vizepräsident weitere vier Jah-
re im geschäftsführenden Lan-
desvorstand sitzt, bleibt Göck 
Landesvorstandsmitglied für 
den Regierungsbezirk Nord-
baden. Nicht mehr dabei ist 
hingegen der Mannheimer 
Steuerberater Wolfgang Bau-
er, der sich nach 16 Jahren 
als Landesschatzmeister aus 
Altersgründen nicht wieder 
zur Wahl stellte. Er wurde bei 
der Tagung unter Applaus der 
Delegierten verabschiedet. 
BDS-Präsident Günther Hie-

ber zeichnete den früheren 
Mannheimer Kreisvorsitzen-
den für seine herausragenden 
Verdienste für den Verband 
mit der Friedrich-List-Medail-
le aus, der höchsten Auszeich-
nung, die der Verband zu ver-
geben hat. Neu ins Präsidium 
des Verbandes rückt auch der 

Vorsitzende des BDS Schries-
heim, Rolf Edelmann. Der 
Spezialist für den Treppen-
bau bekleidet zukünftig das 
Amt des Beirats für Hand-
werk. BDS-Präsident Günther 
Hieber selbst wurde ebenfalls 
wiedergewählt. Die Delegier-
ten wählten den Fachanwalt 

für Steuerrecht aus Fellbach 
im Rems-Murr-Kreis nahezu 
einstimmig für weitere vier 
Jahre erneut zum Präsidenten 
von rund 15.000 Selbstständi-
gen. „Das ist ein eindrucksvol-
ler Vertrauensbeweis und Ver-
pflichtung zugleich“, freut sich 
Hieber über 137 von 138 abge-
gebenen Stimmen: „Ich wer-
de mich auch in den nächs-
ten Jahren voll für den Mittel-
stand und die Selbstständigen 
einsetzen.“

Vorstandsteam

Dazu steht ihm in den nächs-
ten vier Jahren ein teilwei-
se erneuertes Vorstandsteam 
zur Seite, das ebenfalls mit 
großen Mehrheiten in ihre 
Ämter gewählt wurde. Neben 
Vizepräsidenten Stern wurde 
auch der Unternehmer Nor-
bert Raif aus Plochingen wie-
dergewählt. Neu als Vizeprä-
sidenten wurden der Elektro-
ingenieur Günther Hecht aus 
Besigheim sowie Wolfgang 
Riesterer, Versicherungs- und 
Immobilienmakler aus dem 
südbadischen Hartheim in 
ihre Ämter gewählt. Neuer 
Landesschatzmeister ist der 
Bad Überkinger Steuerberater 
Klaus Straub.

25 Jahre Verkehrsverbund Rhein-Neckar

Der VRN feiert sein Jubiläum
Mannheim. (pm). Den Start sei-
nes 25. Jubiläums gab der VRN 
kürzlich auf dem Mannhei-
mer Maimarkt bekannt. Gefei-
ert wird das ganze Jahr lang 
mit verschiedenen Veranstal-
tungen. Beim großen Dampf-
spektakel, das der VRN zusam-
men mit dem Zweckverband 
Schienenpersonennahverkehr 
Rheinland-Pfalz Süd und dem 
Land Rheinland-Pfalz aus-
richtet, verkehren zwischen 
dem 28. Mai und 1. Juni auf 
verschiedenen Strecken im 
Verbundgebiet historische 
Dampfzüge zum Preis einer 
normalen Fahrkarte.

Zu den Bahnhofsfesten in 
Weinheim am 29. Mai und in 
Neustadt/W. am 31. Mai und 
1. Juni, erwartet der VRN vie-
le Besucher aus dem gesamten 
Rhein-Neckar-Raum.
Am 25. Mai beginnt außerdem 
das interaktive Gewinnspiel 
"25 fährt", bei dem Fahrgäste 
einmal im Monat jeweils am 
25. auf die Suche nach "Mister 
25" gehen. Wer ihn findet, hat 
die Chance auf ein brandneu-
es iPhone 5s.
Informationen zur VRN-His-
torie, zu allen Jubiläumsevents 
und zum Gewinnspiel gibt es 
unter www.25jahre.vrn.de. 

V.l.: Rüdiger Schmidt (Geschäftsführer VRN), "Mister 25", Chris-
tian Specht (Erster Bürgermeister der Stadt Mannheim und Vor-
sitzender des Zweckverbandes Verkehrsverbund Rhein-Neckar), 
Volkhard Malik (Geschäftsführer VRN)  Foto: vrn

V.l.: Wolfgang Stern, Wolfgang Bauer, Rolf Edelmann und  
Dr. Ralf Göck  Foto: pr
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20. ADAC-Rallye Heidelberg Historic
Größte historische Rallye Deutschlands startet in Sinsheim
Seit Ende Januar ist die 20. Rallye Heidelberg Historic restlos ausge-
bucht. Der Wettbewerb für Automobil-Klassiker aus allen Epochen,
der an frühere Rennveranstaltungen erinnern will, hat in der Szene
selbst Kultstatus erreicht. 220 Teams wollen vom 10. bis 12. Juli an
diesem A-Event der FIVA dabei sein und formieren sich im nordba-
dischen Sinsheim zur größten historischen Rallye in Deutschland.
Highlight ist im Jubiläumsjahr das Feld aus der Vorkriegsära des
Automobilbaus: 30 Fahrzeuge der Baujahre 1926 bis 1945 gehen an
den Start.
Mehr Infos im Internet unter www.heidelberg-historic.de

Radtouren
in der Region

Was gibt es schöneres als bei herrlichem Wetter
mit dem Rad die Umgebung zu erkunden?

Viele Radtouren und weitere Ausflugsziele finden
Sie im Freizeitführer auf www.lokalmatador.de

WebCode: Freizeit1000
Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 19 | 2014 | mittel

6 4 2 5

9 7 1 4

4 3 8

8 1 2 6

2 5 9 7

8 9 5

4 9 3 6

6 1 8 4

Technoseum Mannheim
Feldbahn und Polizeiboot nehmen Fahrdienst auf
Mit dem Frühling beginnt auch für die Feldbahn und das
Polizeiboot des TECHNOSEUM wieder die Freiluftsaison: Bis zum
26. Oktober starten die beiden historischen Fahrzeuge immer sonn-
und feiertags zu kurzen Touren – die Feldbahn dreht dabei im
Museumspark ihre Runden, das Streifenboot startet und schippert
vom Museumsschiff an der Kurpfalzbrücke den Neckar hinauf- und
hinunter. Wer mitfahren möchte, kann ab 14:00 Uhr zusteigen,
letzte Abfahrt bei der Feldbahn ist um 16:30 Uhr, beim Polizeiboot
um 17:00 Uhr. Info: www.technoseum.de
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Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 • Do. 10–19.30 • Sa. 10–14

Nansenstraße 1, Oftersheim, Tel. (06202) 59 28 77
h a u s d e r k u c h e

Sa., 10.5.

10–17 Uhr

Vorführungen

11 und 15 Uhr:
Kochen mit

Induktions-
Kochfeld und

Dampfgarer

Wie immer
gute

Bewirtung!

So., 11.5.

10–17 Uhr

Vorführungen

11 und 15 Uhr:
Kochen mit

Induktions-
Kochfeld und

Dampfgarer

Freie
Umschau
an beiden

Tagen!

Sonntag keine Beratung, kein Verkauf

20 % auf alleRösle-Artikel!

Willkommens-Rosen für dieDamen ...

„Michell“
bereitet

in unserem
Kochstudio

leckere
Gerichte für
Sie zu und

präsentiert Ihnendie faszinierende
Welt

modernster
Küchen-
geräte

Lecker!

Die Küchen-Profis laden ein zum Maifest in Oftersheim!
Samstag, 10. Mai + Sonntag, 11. Mai 2014

www.kuechen-kall.de

Im Gourmet-Zelt:
Chef de Cuisine Marco
Günther präsentiert leckere
Zubereitungstipps rund um
das königliche Gemüse.
Herzlich willkommen!
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Ob drinnen oder
draußen: Bade- und
Saunaspaß pur in der
neuen Freizeitwelle
der Kurpfalz!

www.bellamar-schwetzingen.de

Freibad
Freizeitbad
Sauna

NEUERÖFFNUNG

Jetzt schlägt die Bade-
lust wieder hohe Wellen:
Weiße, mit LED-Leuchten
inszenierte Stoffbahnen
unter der Kuppel, Sprudel-
liegen mit Massagedüsen,
illuminierte Spaß- und
Sportbecken, eine neue
28 Meter-Rutsche, ein
neues Strömungs- und
Wellenbecken, alles in
Pastelltönen neu gefliest ...

Wir sind das Allwetter-
bad mit Pfiff, das voller
Möglichkeiten steckt!
Tauchen Sie ein in die
komplett renovierte
Freizeitwelle der
Kurpfalz.

Freuen Sie sich drauf …
wir freuen uns auf Sie!

1.M
ai

SchWEtzingEn · OFtERShEiM
ODEnWaLDRing · tEL. 06202 978280
SchWEtzingEn · OFtERShEiM
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Freie Wähler
Brühl-Rohrhof e.V.

Listenplatz 1
Heidi Sennwitz

Listenplatz 2
Thomas Zoepke

Listenplatz 3
Jens Gredel

Listenplatz 4
Claudia Stauffer

Listenplatz 6
Johannes Himmes

Listenplatz 5
Werner Fuchs

Listenplatz 7
Matthias Megerle

Listenplatz 8
Carolin Klein

Listenplatz 9
Ursula Calero-Löser

Listenplatz 10
Thorsten Schweitzer

Listenplatz 11
Michael Schäfer

Listenplatz 12
Dirk Mehrer

Listenplatz 13
Dorothee Krieger

Listenplatz 14
Angelika Herm

Listenplatz 15
Ulf Waldeck

Listenplatz 16
Chantal Lemmert

Listenplatz 17
Timo Röllinghoff

Listenplatz 18
Robert Krieger

Listenplatz 19
Wilfried Seitz

Listenplatz 20
Francoise Gaillard-Schumacher

Listenplatz 21
Michael Angermann

Listenplatz 22
Jürgen Böhler

Das stärkste Team
für Brühl und Rohrhof
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Trauer
Foto: iStockphoto/Thinkstock

JochenMay
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
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Trauer

Als Deine Kraft zu Ende ging,
rief Dich Mutt,
Gott in sein Himmelreich.

In Liebe nehmen wir Abschied von meiner lieben
Mutti, Oma und Uroma.

Erika Kullmer
* 03.05.1938 † 04.05.2014

Deine Tochter Silke
Daniel und Chrissi
Sebastian mit Amy-Sophie
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Couchtisch schwarz 130x80x45 cm(LxBxH) mit herausnehmbarer,
marmorierter Glasplatte, an Selbstabholer zu verschenken. Tisch
hat geringfügige Gebrauchsspuren.

Tel. 062024092319, ab 16Uhr

Glas-Couchtisch mit schwarzemMetallgestell und Ablage,
ca. 70x70 cm, zu verschenken. Telefon 0620225210

Heidi Sennwitz
Dipl.-Finanzwirtin (FH)

Gemeinderätin seit 2004
Fraktionsvorsitzende
Kreistagskandidatin

Mit Fachkompetenzmöchte ich auch weiterhin
als Gemeinderätin FÜR SIE tätig sein.
Persönlich engagiere ich mich für
• eine familienfreundliche Gemeindepolitik
• eine sinnvolle und nachhaltige Finanzpolitik
• die Erhaltung der Lebensqualität in unserer Gemeinde
• die Förderung von Vereinen, Sport und Kultur

Dafür bitte ich Sie um Ihr Vertrauen
und Ihre 3 Stimmen bei der
Kommunalwahl am 25.05.2014

Herzlichen Dank !
Nr. 1 Sennwitz, Heidi 3

Täglich frische
Hähnchen

auch zumMitnehmen
Knusprig frittiert – gut gewürzt u. verpackt

Vereinsgaststätte
Kleintierzuchtverein e. V. Brühl

Pferchstückerweg 1
 06202 9274808

e Vereinsgaststätt

Täglich wechselnder Mittagstisch!

Mo. bis Fr., 9 - 14 und 16 - 21 Uhr, Sa. und So., 9 - 21 Uhr, Mittwoch Ruhetag
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Stellenmarkt Regional

Foto: iStock/Thinkstock

Innovative Techniken, aktuelle Designs, bekannte und
renommierte Marken-Partner: Küchen sind unser
Element! Seit über 40 Jahren! Als mittelständischer
Fachbetrieb fühlen wir uns der Tradition solider Leistung
verpflichtet, haben uns im Laufe der Jahrzehnte einen
klangvollen Namen erarbeitet und sind heute eine Top-
Adresse für kreative Küchen(t)räume in der Metro-
polregion Rhein-Neckar. Im Rahmen unseres kontinu-
ierlichen Wachstums suchen wir zum nächst möglichen
Termin einen versierten

Küchen-Fachberater
Sie sind motiviert, kommunikativ, überzeugend und
haben Spaß am Umgang mit Menschen? Dann rufen
Sie uns einfach an und
vereinbaren einen
Kennenlern-Termin.
Wir freuen uns auf das
Gespräch mit Ihnen!

(0 62 02) 59 28 77

Nansenstraße 1, Oftersheim, Tel. (06202) 59 28 77
Hebelstraße 14, Heidelberg, Tel. (06221) 3 89 34 60

Wir, das Team des ambulanten Pflegedienstes Höfer aus Plankstadt,
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

3-jährig examinierte Pflegefachkraft
in Voll- oder Teilzeit/KPH/APH in Teilzeit

Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung, gutes Betriebsklima in einem
engagierten Team, betriebliche Altersvorsorge.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Infos und Termine unter Tel. 06202 1262958 od. norberthoefer@me.com

Schubertstraße 36/38
68723 Plankstadt

www.loewenstarke-pflegeleistungen.dewww.loewenstarke-pflegeleistungen.de 

Unser Team braucht dringend Verstärkung!
Sie können auf Menschen zugehen, sind freundlich, motiviert
und zuverlässig? Dann sind Sie bei uns genau richtig.
Wir arbeiten in Kooperation mit der DRF Luftrettung.
Für den Standort Mannheim suchen wir Mitarbeiter für den
Bereich der Öffentlichkeitsarbeit in Festanstellung.
Sie erreichen uns Mo. - Fr. in der Zeit von
8:30 bis 16:00 Uhr unter der Tel.-Nr. 06204 9186914
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Suche für einen 1-Personen-Haushalt in Ketsch,

eine nette deutschsprachige Putzfee
die alle 4-Wochen für ca. 4 Std. bei mir sauber macht.

Tel. 06202 70650

Zuverlässige 53-jährige Frau aus Brühl

sucht Stelle im Haushalt!
Einkaufen gehen, kochen und backen, Begleitung
beim Spazieren gehen und Gassi gehen mit Hund.
Tel. 0174 7546790

Foto: iSTock/Thinkstock
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Stellenmarkt Regional

Call-Agent (m/w) gesucht
Wir sind ein Softwareunternehmen und suchen für Markt-

analysen engagierte Mitarbeiter mit guten Deutschkenntnissen.

Sie sind zuverlässig, pünktlich, teamfähig und sicher
im Umgang mit dem PC und MS-Office.

Wir bieten Ihnen bis 450,- €/Monat (Mini-Job),
2-3 x 4-5 Std./Woche. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Sie werden sehr gut eingearbeitet.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie uns Ihre Kurzbewerbung per E-Mail.

SOU Systemhaus · Duisburger Straße 18
68723 Schwetzingen · Herr Pascal Laubersheimer

E-Mail: pascal.laubersheimer@sou.de
www.sou.de

Anmeldung / Eintritt in alle
Klassen zu jedem Zeitpunkt möglich!

Individuelle Beratung jederzeit!

V�r����n� - v�� Anf�n� ��!
�� H�i�����r�

Allgemeinbildende und
berufliche Schulen

Tel. 06221 8994-2829 · www.heidelbergerprivatschulcentrum.de

Grundschule, Realschule: Fahrtgasse 7-13, 69117 Heidelberg
Gymnasium, Berufskollegs: Sofienstraße 6-10, 69115 Heidelberg H

PC
_1
7-
04

-2
01
4

Grundschule
mit bilingualem Unterricht Englisch
•überschaubare Klassengrößen
•helle, freundliche Klassenräume
•Ganztagesbetreuung möglich

Realschule - Klassen 5-10
auf Wunsch:
•Sportzug und/oder
•bilingualer Zug - Englisch
Stützunterricht, Hausaufgabenbetreuung, AG

Berufskollegs
•kaufmännisch
•Fachhochschulreife
•Fremdsprachen

Berufliches Gymnasium
Wirtschaft/Sozialwissenschaft
NEU: auch mit bilingualem Zug
„Internationale Wirtschaft“ Englisch

Infoveranstaltungen:
14.05. + 26.06. - 18:30 Uhr

Austräger gesucht,
als Ferien- bzw. Urlaubsvertretung

Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG betreuen wir
die wöchentliche Verteilung der
„Brühler Rundschau“

Wir suchen eine zuverlässige

Urlaubsvertretung (ab 13 Jahren)
Verteilung: freitags

Die Stelle ist geeignet für Hausfrauen, Rentner,
Studenten und Schüler
(mit Lohnsteuer-Identifikationsnummer).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann bewerben Sie sich bitte unter
Tel. 06227 3582830
Fax 06227 3582859
E-Mail: info@gsvertrieb.de

oder per Post an:
G.S Vertriebs GmbH
Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot
Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN betreuen wir für ca. 100 Orte die
Zustellung der Amts- und Mitteilungsblätter.

Freundliche(r), engagierte(r)

Arzthelfer(in)
dringend zur Ergänzung unseres Teams, für 3 halbe Tage oder auf
450-€-Basis gesucht, für alle in der Hausarztpraxis anfallenden Tätig-
keiten, insbesondere Blutabnahme.

Praxis für Allgemeinmedizin/Naturheilverfahren
Dr. med. Frank Eitner
Mannheimer Str. 19E, 68782 Brühl
 06202 702280 od. 0172 8778235, E-Mail: frank.eitner@web.de

Wir suchen eine zuverlässige, deutschsprachige

Reinigungskraft
auf Geringfügigkeitsbasis für ein Objekt in
Brühl, AZ: mo. - sa. – morgens

hüttenfelder Str. 25a  64653 lorsch  tel. 06251 70586-0  info@sgs-team.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort

• eine/-n Bäcker/-in
und

• eine/-n Konditor/-in

Bewerbung bitte mit Lichtbild an:

post@backhaus-siegel.de oderWilhelmstr. 5, 68723 Oftersheim

Wir suchen ab sofort Verstärkung
im Bereich Getränke, Leergut
und Lager (in Vollzeit oder Teilzeit)

Bewerbungen unter:
EDEKA EMBACH
Luftschiffring 28 • 68782 Brühl
Infos unter: Tel. 06202 74053
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1Zimmer
38 m², DG mit Einbauküche, 1 Duschbad, 1 Keller-
raum, 1 Pkw-Abstellplatz, zum 01.07.14 oder früher
zu vermieten, 320,- € Kaltmiete, 120,- € Nebenkosten

Tel. 01712066825

Brühl: in 4-Familien-Haus
Souterrainwohnung mit großer Terrasse, 2 ZKB,
60 m², zum 01.08.2014 zu vermieten, 380,- € + NK +
Stellplatz + Kaution.

Tel. 06202 18415

Ketsch
helles, großzügiges Büro, ca. 60m², frei, 1. OG, gute
Autobahnanbindung, 390,- € + NK + Stellplätze

Tel. 0621 448048

Brühl:
2½ Zimmer, Essküche, Tl-Bad

ruhige Südrandlage, ca. 82 m², kl. WE, ab 1.7.
von privat, € 460,- kalt
Tel. 703513

Brühl
gepflegte 3 ZKB

mit großem Balkon und Gartennutzung, ca. 98 m²
Wohnfläche, 620,- € + NK
Bühler Immobilien GmbH, Telefon 0175 3838391

Brühl
3 ZKB, Balkon und neues TL-Bad, 1. OG, ca. 80 m²,
mit Laminatboden, ab 01.07. oder 01.08.2014 zu
vermieten, Miete 590,- € + NK + 2 MM Kaution.

Tel. 06202 703886 oder 0160 1717142

City Schwetzingen: Gepflegte 2-ZKB-Wohnung
(ca. 53 m2), Freisitz, Keller und TG-Stellplatz von privat an
NR zum 01.07.14 zu vermieten. EBK mit Geschirrspüler vor-
handen. Schlossplatz und öffentl. Verkehrsmittel 5 Min. zu
Fuß, Miete kalt, inkl. TG, 480,- € + NK 155,- €, 3 MM Kaution.
E-Mail: wohnung-schwetzingen@web.de, Tel. 06202 272210Kleine Lagerhallen in Ketsch

85 m² ab April zu vermieten, videoüberwacht,
Wasser-/Abwasseranschluss, Strom 400 V, auf
Wunsch beheizbar.

Tel. 06202 64469

Vermiete 2-Zimmer-Wohnung
Küche, Bad (Dachgeschoss), ca. 60m2+Auto-
stellplatz. Mietzins 390,- € + NK + 2 MMK.

Von privat in Plankstadt. Tel. 06202 21884

3 ZKB, Balkon – Dachgeschoss-Wohnung
75 m2, in einem 3-FH in Brühl-Rohrhof für 510,- €
plus Nebenkosten, 3 MM Kaution, von privat,
keine Haustiere.
Telefon 06202 7606012 oder 0176 64153928

Brühl: Baugrundstück für barrierefreies Einfamilienhaus
Grundstücksfl. ca. 600 m² *Anliegerstraße * € 280.000,-
Brühl: Reihenmittelhaus in guter Lage
+ Kfz-Stellplatz, Wohnfl. ca. 130 m² € 279.000,-
Rohrhof: Reihenendhaus mit Garage u. gr. Grundstück
Wohnfl. ca. 125 m², Grundstück ca. 352 m² € 317.000,-
Brühl: 2-Generationenhaus in ruhiger Lage
Wohnfl. EG ca. 72 m², OG + DG ca. 127 m² € 329.000,-
Brühl: 2-Familien-Haus mit Ladengeschäft + Anbau mit
Gewerberäumen, 2 Garagen, 3 Stellplätze, Grundstück 600 m² € 495.000,-

Häuser undWohnungen für Verkauf u. Vermietung gesucht
* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *

Dieter Fassl - Immobilien Brühl
Tel. 06202 78269 - www.dieterfassl.de - info@dieterfassl.de
Immobilien-Kompetenz seit 1992

Modernes, helles 1-Zimmer-Appartement
in Schwetzingen, Schälzigweg, 44 m2, Bj. 1993, mit Küche,
Bad, Diele, alles frisch renoviert u. mit neuem Laminatbo-
den. Sonniger 6m2 Balkon, Keller und Stellplatz in geräumi-
ger Tiefgarage. DieWohnung ist sofort frei. Für Kapitalanle-
ger oder Eigennutzer bestens geeignet. Provisionsfrei von
privat zu verkaufen, € 85.000,-. Tel. 06202 3147

Wir suchen
für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35
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gültig vom 12.05.bis 18.05.2014
Kartoffelsuppe, Wursteinlage, Brötchen, Fruchtjoghurt
Chili con Carne, Reis, Karottensalat, Pudding
Pfefferbraten, Dunkelbiersoße, Weißkrautgemüse, Kartoffelknödel, frisches Obst
Paprikageschnetzeltes, Nudeln, Gurkensalat, Gebäck
Pochiertes Seelachsfilet, Kräutersoße, Möhrchengemüse, Salzkartoffeln, frisches Obst
Ochsenbrust, Sellerie-Meerrettichsoße, Kräuterkartoffeln, Rote Bete-Salat, Riegel
Rahmschnitzel, Soße, Bohnengemüse, Serviettenknödel, frisches Obst

6.50

Tagesessen vom 12.05. - 18.05. 2014

Mittagstisch

Foto: Tiramisu Art Studio/iStock/Thinkstock

Foto: Hemera/Thinkstock

Familienpraxis strathmann & Haas
allgemeinmedizin / Kinder- und Jugendmedizin

Notfallmedizin - Psychosomatische Grundversorgung - Akupunktur - Geriatrie

neueröffnung nach praxisumzug in die
Goethestraße 1 - 68775 Ketsch

ab sofort sind wir in unseren neuen Räumen wieder für Sie da!

Fachärzte für allgemeinmedizin Fachärzte für Kinder- und Jugendmedizin
Annegret Strathmann Dr. med. Janine Morgenthaler
Claudia Haas Gisela Schönig
Dr. med. Sandra Brück
Dr. med. Lucie Traore
Tel. 06202 64164 Tel. 06202 692433

Sprechen Sie mit der Nachhilfeschule 2013
in BW.* Rufen Sie jetzt an: 1 22 60

*ausgezeichnet vom
VNN Berufsverband

Dr. C. Sussieck – Private Nachhilfeschule l Grenzhöfer Straße 3
68723 Schwetzingen l T. 0 62 02 / 1 22 60 l www.sussieck.de

Nachhilfeschule
des Jahres 2013

Baden-Württemberg

V
N

N
Bu

ndesverband der Nachhilfe- und Nachmittagsschulen
e.V.

●
V

N
N

BundesverbandderNachhilfe-undNachmitta
gssc

hule
n

e.
V.
●

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:
Appartements und Zimmer
für 2, 4, 6 und 8 Personen
mit Küche, Dusche/WC

großer Terrasse

1 Bungalow
(für 6 Personen)

ca. 150 m zum Strand
mit Meerblick

Telefon
0 62 22 / 7 03 50,

ab 18 Uhr

KATZE VERMISST!
Seit 25.04.2014 vermissen wir ganz arg unsere Katze„Stinson“
Sie ist weiblich, nicht gechipt, nicht tätowiert.
Sie ist dreifarbig (weiß, rötlich, gräulich), klein,
schmal, kastriert, kein Halsband, ca. 2½ Jahre alt.
Sie hat einen weißen Fleck an der Schwanzspitze.
Bei jeglichen Hinweisen bitte melden unter:
Tel. 0176 70588245!

5-jähriger schwarzer Labrador-Rüde
sucht starke Hand, die ab und zu mit ihm

spazieren geht und evtl. sich auch während
eines Urlaubs um ihn kümmert.

Mobil 0176 38054370
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Bauen – Renovieren – Einrichten
Foto: iStock/Thinkstock

Hausmann
Bedachungen
Schütte-Lanz-Str. 9
68782 Brühl

Tel. 06202 4096207
Fax 06202 4096207

Hausmann
Mobil 0151 10525779
oder 0162 4917319
hausmann2909@yahoo.de

 Bedachungen
aller Art

 Eigener
Gerüstbau

 Fassaden-
verkleidung

Foto: www.dachdecker.net/hr-red

(hf-red/red). Kaum scheinen
die ersten Sonnenstrahlen auf
das heimische Dach, kommen
die Freiluft-Hobby-Handwer-
ker ans Tageslicht. Bereits im
letzten Winter hatte man sich
vorgenommen, das Dach von
oben bis unten zu überprüfen.
In vielen Fällen hilft da schon
ein erster DachCheck vom
Fachbetrieb der Dachdecker-In-
nung. Hier werden nicht selten
die kleinen Mängel aufgedeckt,
die große Nachwirkungen ha-
ben können. Angefangen beim
beschädigten Dachziegel, den
beim nächsten Sturm nichts
mehr an seinem Platz hält, bis
zum Schneefang, der keine
Dachlawine mehr ausbremst.
Hat der Dachdecker-Fachbe-
trieb diese Mängel entdeckt,
können sie meist auch schnell
und kostengünstig behoben

werden. Darüber hinaus ist eine
solche Dachüberprüfung viel-
fach eine Grundvoraussetzung
für die Gebäudeversicherung,
im Schadensfall eine Regulie-
rung überhaupt vorzunehmen.
Denn die regelmäßigeDachprü-
fung durch Fachleute gehört zu
den Obliegenheitspflichten des
Hausbesitzers.
Also in diesem Fall lieber alle
Arbeiten rund um das Dach qua-
lifizierten Dachdecker-Fachbe-
trieben überlassen. Damit wird
sichergestellt, dass die Leistun-
gen entsprechend dem Fachre-
gelwerk des Dachdeckerhand-
werks – also nach dem aktuellen
Stand der Technik – ausgeführt
werden. Denn das Dach ist das
wichtigste Bauteil des Hauses.
Nur ein voll funktionsfähiges
Dach kann die Bewohner und
ihren Besitz zuverlässig schützen.

Das Dach hat Vorrang
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Fenster • Rollläden • Haustüren •Winter-
gärten • Sichtschutz • Überdachungen
Garagentore • Garten-& Freizeitmöbel

Aktion ! Zu jeder Markise bekommen
Sie eine Flasche Prosecco.

bekommen  Markise jeder Zu
Prosecco.  Flasche eine Sie

Sonntags offen

*Außerhalb der gesetzlichen Öffnungs-

zeiten
keine

Beratung, kein
Verkauf

14-16 Uhr *

facebook.com/hoernergmbh

UNSER TIP:
Gartenmöbel-Schnäppchen
zum Saisonstart !

Ihr kompetenter Partner rund ums Dach!
- Steil- und Flachdachsanierungsarbeiten
- Baublechnerei
- Dachflächenfenster Montage
- Dach-Reparatur und -Wartungsservice

Ihr Ansprechpartner Erich Lamberti
Lamberti Dachdeckerbetrieb
Mannheimer Str. 113 - 115, 68723 Oftersheim
Tel. 06202 9708400, Fax 06202 9708401, Mobil 0171 1496043
Mail: info@lamberti-dachdeckerbetrieb.de

Fachbetrieb für Dacheindeckung und Bauabdichtung

Wer pflegt denn Ihren Garten?
Baumfällarbeiten
Rückschnitt von

Bäumen, Hecken
und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und

Natursteinarbeiten
Bewässerungsanlagen

Pflanzungen und
Pflege von Anlagen

und Gärten
natürlich nur von

GRÜNANLAGEN-SERVICE ABEL
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 0 62 02 / 6 15 32 · Fax 0 62 02 / 60 99 30

www.plagt-euch.net

G
m
bH

www.grohskurth.de

Besuchen Sie das
große Treppenstudio

in Ihrer Region!
Mit über 15 Originaltreppen zum

Anschauen · Anfassen · Ausprobieren

Lochbergstr. 3 · 74889 Sinsheim
Telefon 0 72 61 / 25 69

Zeitloses De
sign

Die Treppe f
ür Individua

listen.

Foto: Baukulit/HLC

(HLC). Die Aufgaben der
Fassade sind vielfältig: Sie soll
gut aussehen, jeder noch so
extremen Witterung optimal
standhalten und die Energie-
effizienz des Gebäudes positiv
beeinflussen. Zeitlose, langle-
bige Verkleidungspaneele aus
hochwertigem, sortenreinem

Kunststoff von Baukulit sind
dauerhaft wartungsfrei, wit-
terungsbeständig, UV-stabil
und schwer entflammbar. In
Verbindung mit geeignetem
Isoliermaterial an Wand, De-
cke, Dachüberstand usw. ange-
bracht, sparen sie zudem bis zu
über 50 % Energiekosten.

Zukunftsmusik: Verkleidungspaneele
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Neu: Wohn-Riester-
Vorteile für Eigentümer!

LBS-Beratungsstelle
Bezirksleiter Andreas Dietrich
Carl-Theodor-Str. 19, 68723 Schwetzingen
Tel. 06202 978469 - 0, Mobil 0170 3856760

10%Nachlass bei Abgabe dieser Anzeige









• Fußbodensanierung
• Baumaschinen
• Parkett/Dielen-Schleifmaschinen
• Aufzüge
• Staplergas und Propangas VK
• Teppich- und Möbelreinigungsmaschinen

Arbeiten Sie wie ein Profimit Maschinen und
fachmännischem Rat von

Vogesenstraße 78 · 68229 Mannheim-Friedrichsfeld
Telefon 0621 471021

• Gartengeräte
• Kompaktlader
• Grabenbagger
• Transporter/Anhänger

Foto: Alno/HLC

(HLC). Bei der Küchenar-
chitektur geht der Trend ganz
klar hin zu ökologischen und
hochwertigen Produkten. Der
homogene und harte Werkstoff
Keramik ist aufgrund seiner
speziellen Eigenschaften für den

Küchenbau besonders geeignet.
Das 100%ige Naturprodukt
ist absolut lebensmittelecht,
robust, kratz- und abriebsbe-
ständig und damit besonders
pflegeleicht, UV-beständig und
recyclingfähig.

Keramik für die Küche
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Bad Konzepte

- Sanitär- und Heizungsarbeiten
- Angebotserstellung mit Festpreisgarantie
- Organisation und Ausführung sämtlicher
Arbeiten rund um‘s Bad

- Staubfreie Badsanierung
- 3D-Badplanung
Ries & Berger GbR Lindenstr. 34
Fon 06202 5757-24 68723 Schwetzingen
www.rb-badkonzepte.de

NE
U

Helmut Eisenberg
Maurer und Stahlbetonbauer
Wir führen folgende Arbeiten für Sie aus:
Neubau ∙ Umbau ∙ Abbrucharbeiten
Trockenbau ∙ Tiefbauarbeiten (B-StB Schein)
Kellertrockenlegungen ∙ Betonsanierung
Sandsteinsanierung ∙ Pflasterarbeiten ∙ Trockenmauern
Sandstrahlarbeiten ∙ Balkon- u. Terrassensanierung
Kaminbohrungen ∙ Kernbohrungen
Verlängerte Triebstraße 40 ∙ 68542 Heddesheim
Tel. 06203 953108 ∙ Mobil 0171 6925355 ∙ eisenberg-bau@web.de

Wilfried Gredel
Elektro GmbH Inh. Christoph Gredel

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581
wilfried@elektro-gredel.de • www.elektro-gredel.de

Haustechnik Boiler, Durchlauferhitzer
Industrietechnik Wärmepumpen
Maschinen, Steuerungen Sprechanlagen, Datennetze
Nachtspeicherheizungen Blitz-Überspannungsschutz

Meisterbetrieb seit 45 Jahren

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581

Alarmanlagen Rauchmelder
Türkommunikation Videoüberwachung
Garagentorsteuerung E-Check/BGVA 3
Telefon 06202 72529 • Mobil 0174 3998266

http://hilbert-elektrotechnik.eshop.t-online.de

Alarmanlagen • Rauchmelder • Türkommunikation

Hilbert Elektrotechnik

Foto: DBU

(DBU/red). Produkte aus der
Natur und wiederverwerten
statt wegwerfen – diese Prin-
zipien halten mehr und mehr
auch in der Baubranche Ein-
zug. „Das Konzept zur Vermei-
dung von Abfällen funktioniert
frei nach dem Motto: umden-
ken, vermeiden, reduzieren,
wiederverwenden, reparieren
und recyclen“, erklärt Prof.
Dr. Markus Große-Ophoff,
Leiter des Zentrums für Um-
weltkommunikation der Deut-
schen Bundesstiftung Umwelt
(DBU). Zum Beispiel Häuser,
für deren Bau Lehm und Rohr-
kolben verwendet werden. Das
ist laut DBU-Klimaschutzkam-
pagne „Haus sanieren – pro-
fitieren“ längst keine Utopie

mehr. Die Lehmbauplatte etwa
bestehe nur aus Baulehm oder
Ton, Schilfrohr und Jute so-
wie pflanzlichen und minera-
lischen Zusätzen. Vorteil für
Mensch und Umwelt: Lehm
sei mit geringem Energieauf-
wand gewinnbar, leicht zu ver-
bauen und komme ohne che-
mische Umwandlungsprozesse
aus. Rohrkolben, die auch als
Lampenputzer bekannten
Sumpfpflanzen, werden in den
Wintermonaten geerntet und
zu Dämmplatten verarbeitet,
die sich durch eine hohe, na-
türliche Schimmelresistenz
auszeichnen. In einem Mo-
dellprojekt wurden die Platten
an einem denkmalgeschützten
Fachwerkhaus erprobt.

Lehm und Rohrkolben für den Hausbau
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Im Falle eines Falles

ist richtig fallen alles.

Hoch die Dachdeckerkunst!
– Eingetragener Betrieb in der Handwerkskammer –

Mirko Ziegler, 0162 8593305 Torsten Höhnle, 0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung und
Angebotserstellung
direkt bei Ihnenvor Ort!

Foto: SCHÖNERWOHNEN-Farbe

(djd). Puristischer Industrie-
Style liegt im Trend: Mit
sichtbaren Betonwänden und
-böden, sogar Möbeln und
Badeinrichtungen aus dem
harten Werkstoff setzen In-
nenarchitekten und Designer
Zeitzeichen. Wer sich die ak-
tuelle Grau-Optik in der eige-

nen Wohnung wünscht, muss
nicht gleich die alten Wände
niederreißen und aus Beton
neu gießen lassen. Ein echter
Profi kann mit seinem Hand-
werk den Effekt fast so einfach
auf die Wand bringen, damit
es aussieht, wie ein neuer
Farbanstrich.

Wandgestaltung:
Großstadtflair mit Loft-Ambiente
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Muttertag
Foto: iStock/Thinkstock

Muttertagsbrunch
am 11. Mai 2014
Auch für uns ein besonderer Tag,

um Mütter zu verwöhnen!

Brunch ab 11:30 bis 15:00 Uhr
im

ACHAT Premium Walldorf/Reilingen

Um Voranmeldung wird gebeten unter:
ACHAT Premium Walldorf/Reilingen
Hockenheimer Straße 86, 68799 Reilingen
Telefon 06205 959-0
E-Mail: reilingen@achat-hotels.com

Foto: Thinkstock/George Doyle

(djd/red). Der Muttertag ist im-
mer ein ganz besonderer Tag im
Jahr. Oft nehmenwir den Service
im „Hotel Mama“ oder das Ge-
fühl, dass wir immer auf unsere
Mutter zählen können, als so
selbstverständlich hin, dass wir
uns im Alltag kaum bewusst ma-
chen, wie sicher wir uns fühlen,
weil wir wissen, dass unsereMut-
ter immer für uns da ist. DerMut-
tertag ist daher eine wunderbare
Gelegenheit, auch einmal etwas
zurückzugeben und unsere Müt-
ter mit einem schönen Geschenk
zu überraschen. Geschenke zum
Muttertag sollten immer eine
ganz persönliche Note haben,
denn sie stehen ja auch für eine
ganz besondere, persönliche
Beziehung.Muttertagsgeschenke
sollten auf liebevolle, humor-
volle oder auch rührende Weise
diese Beziehung widerspiegeln,
denn so zeigen wir unserer

Mutter, dass wir sie wirklich zu
schätzen wissen – und machen
damit, so ganz nebenbei, auch
viel von dem Ärger wieder gut,
den sie in unseren Flegeljahren
vielleicht mit uns hatte! Persona-
lisierte Geschenke zum Mutter-
tag kann man auf viele verschie-
dene Arten machen, denn durch
das Internet und die Digitalisie-
rung der Fototechnik gibt es im-
mer neue, phantasievolle Artikel,
mit denen man seine Gefühle
zum Ausdruck bringen kann.
So kann man für Muttertagsge-
schenke mit wenigen Mausklicks
und für wenig Geld die schöns-
ten Einzelstücke in Auftrag ge-
ben, die Müttern Freude machen
und vor allem alltagstauglich
sind, so dass sie nicht nach ei-
ner kurzen Freude im Schrank
verstauben, sondern jeden Tag
immer wieder aufs Neue Freude
bereiten können.

Persönliche Geschenke zumMuttertag

Foto: iStock/Thinkstock



Freitag, 9. Mai 2014 ___________________________________________________ Brühler Rundschau ______________________________________________________________ Nummer 19

am 25. Mai 2014

Odenwaldstraße 7 • 68782 Brühl • Mobil: (0179) 178 278 1
c.mildenberger@gmx.de • www.christian-mildenberger.de

• 29 Jahre, evangelisch
• KFZ-Elektriker, Wirtschaftsingenieur, Dozent an d. PH HD
• Gemeinderat seit 2009, Mitglied im Techn. Ausschuss
• Aufsichtsrat der Gemeindewerke Brühl
• Kreisvorsitzender der Jungen Union Rhein-Neckar

Meine Ziele:

1. Leistungsfähige Sportvereine, deshalb
engagiere ich mich für den Sportpark Süd.

2. Eine sichere, umweltfreundliche und
bezahlbare Energieversorgung, deshalb
Ausbau des Umweltförderprogramms und
Gründung der Gemeindewerke Brühl.

3. Gute Bildungschancen für unsere Kinder,
deshalb Erhalt der Realschule.

3 gute Gründe für Ihre 3 Stimmen.
Ich bitte um Ihr Vertrauen.

Christian Mildenberger: Ihr Gemeinderat
und Kandidat für den Kreistag

► Demontage alter Heizöltanks zu Festpreisen
► Ausführung sämtlicher Arbeiten an Heizöltanks
► Tankreinigung bei laufender Heizung
► Innenhüllen-Einbau
► Stilllegung undVerfüllung

►►
►►
►►
►►
►►

Tankschutz Haase & Weik
Ihr Fachmann für Heizöltanks | Fachbetrieb nach § 19 IWHG

68782Brühl, InderZiegelei5,Tel.06202924734

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse-
und Chemofahrten,
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi &Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

joachim
feige
fliesenreparaturdienst
sowie Neuverlegung von
Wand- und Bodenfliesen

68782 brühl-rohrhof
Tel. 06202 75727
fax 06202 74333

Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

• Elektro-Anlagen • Kundendienst
• Sprechanlagen • Dachrinnenheizung
• Sat-Anlagen • Kabelfernsehen
• Nachtspeicher-Anlagen • Photovoltaik-Anlagen
• ISDN-Telefonanlagen • beheizbare Garageneinfahrten

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68752 Brühl

Telefon 0 62 02 / 7 31 84
Fax 0 62 02 / 7 13 13
www.elektro-niemeier.de

 Elektroanlagen  Dachrinnenheizung
 Sprechanlagen  Kabelfernsehen
 Sat-Anlagen  Photovoltaik-Anlagen
 Nachtspeicheranlagen  beheizbare Garageneinfahrten
 Kundendienst

Durch eine Spritze vom Arzt sofort und zuverlässig rauchfrei!
Am 16. und 17. Mai 2014
wieder in Schwetzingen

Anmeldung:  07641 9367670 • Info: www.nikotinfrei-leben.de

Raucherentwöhnung
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Klare Aussagen
statt unverbindliche Sprüche!
Mehr Bürgerbeteiligung durch Bürgerbegehren
und Bürgerentscheide!
Seit Jahren ist die Wahlbeteiligung rückläufig, da sich die Bürger im-
mer mehr als „Verfügungsmasse“ und „Spielball“ der Politik begrei-
fen. Wahlbeteiligungen von 50 - 60 Prozent bei Bürgermeister- und
Kommunalwahlen sind ein „Armutszeugnis“ für die Politik.
Kein zweites Landau in Brühl-Rohrhof!
Die Geothermie beinhaltet zu viele Risiken. Daher: Geothermie
„nein“ - sichere und zukunftsträchtige Energieformen (Photovoltaik,
Wasserkraft) „ja“. Investieren wir in eine sichere Zukunft!
Keine Gemeinschaftsschule ohne hinreichend erprobte
Konzepte!
Unsere Kinder sind keine ideologischen „Versuchskaninchen“ der
Politik. Eine Umwandlung der Realschule kann nur stattfinden,
wenn ein nachhaltiges Qualitätsniveau garantiert ist. Dazu benötigt
man auch mehr Geld, da diese neue Schulform kostenintensiver,
aber nicht unbedingt besser ist.
Keine bürgerfernen Bebauungspläne, die das Stadtbild
nachhaltig schädigen. Motto: Lebensqualität der Bürger zuerst!
Wenn Sie von einer beliebigen Politik genug haben, können
Sie mir völlig unbedenklich Ihre Stimme geben. Sollte ich
Sie enttäuschen, können Sie mich in fünf Jahren abwählen.
Bitte schenken Sie mir als Neuling Ihr Vertrauen!

Am 25. Mai Ihre 3 Stimmen für
Trenk-Götz Unger, Liste CDU

Konsequent - konstruktiv - kritisch

Wir sind umgezogen
undwürden Sie gerne von Dienstag bis Samstag
von 10 bis 13 Uhr in unseren neuen Verkaufsräumen begrüßen.

Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung

MeisterbetriebMichael Rößler
Werkstatt und Verkauf:

Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch
Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

Anzeigen helfen verkaufen!
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Michael Till:
Ihr Gemeinderat und Kreisrat

am 25. Mai 2014

Uhlandstraße 16 • 68782 Brühl • Telefon: (06202) 703 799
Mail: michael.till@web.de • Internet: www.michael-till.de

• 32 Jahre, verheiratet, katholisch
• Diplom-Volkswirt, Magister d. Verwaltungswissenschaften
• Gemeinderat seit 10 Jahren, CDU-Fraktionsvorsitzender
• Kreisrat, Mitglied im Sozialausschuss des Kreistages
• Kreisvorsitzender der Kommunalpolitischen Vereinigung

Jeder Bürger, der sich an mich
wendet, bekommt eine Antwort.

Bürgervertreter zu sein und den
Menschen zu helfen - das ist es,

was mich antreibt.

Damit ich Ihre Interessen auch in
den nächsten fünf Jahren im
Gemeinderat und im Kreistag
vertreten kann, bitte ich Sie bei
beiden Wahlen um 3 Stimmen!

Gemeinderats- und Kreistagswahlen
am 25. Mai 2014!

- unabhängig, ohne Parteiinteressen
- nur der Sache verpflichtet
- mit wirtschaftlichem und juristischem Sachverstand

möchte ich in Ihrem Interesse im Gemeinderat
und im Kreistag mitarbeiten.
Deshalb bitte ich um Ihre Stimmen.
Für den 6. Sitz der Freien Wähler im Gemeinderat!

Johannes Himmes
Ihr Gemeinderats- und Kreistagskandidat
2. Vorsitzender Freie Wähler Brühl & Rohrhof
Rechtsanwalt in der Kanzlei Fränznick & Himmes,
Carl-Benz-Straße 3 in Schwetzingen
Privat Uhlandstraße 12 in Brühl

Strampelpeter

Habichtstr. 16 (eingang Wiesenstr.) · 68782 rohrhof
g 06202 702670 · Fax 06202 702671

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 15:00 - 18:00 Uhr, Mittwoch geschlossen, Sa. 10:00 - 13:00 Uhr

100,00 €
für Ihr altes, fahrbereites Damenfahrrad

beim Kauf eines neuen Fahrrades ab 399,00 €
Frühjahrsinspektion 24,95 €
auf puky-räder 10% rabatt!

Wir holen kostenlos Ihr defektes Fahrrad (Umkreis 10 km) ab!

Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

Regina Knittel

Di. - Fr. 15:30 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

MONTAGS geschlossen

Schwarzwaldstr. 3
68782 Brühl-Rohrhof

Tel.: 0 62 02 / 12 70 52
Fax: 0 62 02 / 12 70 53
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Für Ihre Wünsche,
Anregungen und Ideen
habe ich immer ein

offenes Ohr.

Auch weiterhin möchte
ich mich mit Herz und

Verstand für Sie einsetzen.

Bitte geben Sie mir am
25. Mai drei Stimmen für
Gemeinderat und Kreistag.

Eva Gredel: Ihre Gemeinderätin
und Kandidatin für den Kreistag

am 25. Mai 2014

Uhlandstraße 16 • 68782 Brühl • Telefon: (06202) 703 799
E-Mail: eva.gredel@web.de • Internet: www.eva-gredel.de

• 30 Jahre, verheiratet, katholisch
• Dozentin an der Universität Mannheim, M.A./ B.Sc.
• Gemeinderätin seit 2004, Mitglied d. Verwaltungsausschuss
• Erste Vorsitzende der CDU Brühl/Rohrhof
• Kreisvorsitzende der Frauen Union Rhein-Neckar

Geothermie in Brühl, ein Streit
ohne Ende?
Um es noch einmal zu sagen: Für die bergrecht-
lichen Genehmigungen und für die Überwachung
des laufenden Betriebs ist das Bergamt in Frei-
burg zuständig. Die Gemeinde Brühl ist zustän-
dig für die Verpachtung eines Zusatzgeländes für
die Dauer der Bauphase. Obwohl die Gemein-
de dieses Grundstück im Moment nicht braucht,
hält sie an einer Räumungsklage fest. Je länger
der Streit dauert, desto höher der Schaden für
GeoEnergy.
Um das Risiko eines Schadensersatzanspruchs
gegen die Gemeinde abzuwehren, werbe ich für
eine Verhandlungslösung mit GeoEnergy und
werde mich, wenn ich gewählt werde, im Ge-
meinderat zusammen mit der Fraktion der SPD
dafür einsetzen.

Klaus Krebaum Liste SPD
klaus@krebaum.de

STIMMEN SIE JETZT FÜR IHRE FAVORITEN
AUF LOKALMATADOR.DEKunstkalender 2015

In den vergangenen Wochen hat-
ten Künstlerinnen und Künstler
aus unserer Region die Möglich-
keit sich mit einem Motiv für den
Kunstkalende Rhein-NeckART zu
bewerben. Damit sicherten sie sich
die Chance auf einer Monatsseite
vertreten zu sein.
Das Kalender-Projekt ist eine Ko-
operation von NussbaumMedien
St. Leon-Rot und der Künstler-
gruppe WieART Rhein-Neckar. Der
Kalender wird hochwertig im DIN
A2-Format produziert.

Auf www.lokalmatador.de finden
Sie die anlässlich dieser Aktion ein-
gereichten Motive von Künstlern
aus der Region.

Uns interessiert, welche
Motive Sie gut finden.
Deshalb können Sie ab
5.Mai 2014 für Ihre
Favoriten stimmen!

www.lokalmatador.de
WebCode: Kalender1000
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Bernd Kieser
Gemeinderat

In der Ziegelei 1
54 Jahre, verheiratet,

4 Kinder, Fachanwalt für
Erb- u. Steuerrecht

Eva Gredel
Gemeinderätin
Uhlandstraße 16

30 Jahre, verheiratet,
Dozentin an der

Universität Mannheim

Michael Till
Gemeinderat und

Kreisrat
Uhlandstraße 16

32 Jahre, verheiratet,
Diplom-Volkswirt

Hans Faulhaber
Wiesenstraße 86

65 Jahre, verheiratet,
2 Kinder, 3 Enkel, bis
31.03.2013 Leiter des
Ordnungsamtes Brühl

Heinz Spies
Orchideenweg 4a

53 Jahre, verheiratet,
2 Kinder, Geschäfts-
führer im Lebensmittel-

einzelhandel

Christian
Mildenberger
Gemeinderat

Odenwaldstraße 7
29 Jahre, Kfz-Elektriker u.

Wirtschaftsingenieur

Uwe Schmitt
Gemeinderat

Ketscher Straße 25a
50 Jahre, verheiratet,
Selbstst. Gas-Wasser-
Installateur-Meister

Wolfram Gothe
Gemeinderat
Hofstraße 12

60 Jahre, verheiratet,
2 Kinder, Selbstst.
Bäckermeister

Stefan Hoffmann
Gemeinderat
Planetenweg 8

48 Jahre, verheiratet,
3 Kinder, Diplom-
Gewerbelehrer

Wolfgang Reffert
Gemeinderat

Stuttgarter Straße 4
48 Jahre, verheiratet,
2 Kinder, Bankbetriebs-

wirt, Kreditanalyst

Rudi Bamberger
Edith-Stein-Straße 3
53 Jahre, verheiratet,
4 Kinder, gelern. Maler
u. Lackierer, Mitarbeiter
im Uniklinikum HD

Gabi Erny
Kollerhof

53 Jahre, verheiratet,
2 Kinder, 3 Enkel,

Verwaltungsangestellte,
Pächterin d. Kollerhofs

Michelle Linke
Heidelberger Straße 1a
21 Jahre, Auszubilden-
de zur Medizinisch-

technischen Radiologie-
Assistentin

Björn Flier
Brahmsstraße 17

37 Jahre, verheiratet,
2 Kinder, 1 Pflegekind,
Diplom-Kaufmann

Stefan Walz
Mannheimer Straße 70
28 Jahre, Industriekauf-
mann, Selbstständiger

Personalberater

Hans-Peter Jester
Bahnhofstraße 18

62 Jahre, verheiratet,
ein Sohn, Rektor der
Konrad-Duden-Werk-
realschule MA-Rheinau

Dr. Trenk-Götz
Unger

Jasminweg 5
46 Jahre, ein Sohn,
Gymnasiallehrer,
Schulpersonalrat

Frank Wolter
Brahmsstraße 21

42 Jahre, verheiratet,
2 Kinder, Dipl.-Ingenieur

für Elektrotechnik,
Abteilungsleiter F&E

Christoph Seefeldt
Mannheimer Straße 15
31 Jahre, Elektriker

i.A.z. staatlich geprüften
Techniker

Alarich
Pflaumbaum
Görngasse 15

47 Jahre, verheiratet,
ein Sohn, Betriebswirt
VWA, Vetriebsleiter

Antje Maric
Gartenstraße 54
52 Jahre, 2 Kinder,

Inhaberin der Nachhilfe-
schule A-Z

Doris Huschka
Hebelstraße 4

57 Jahre, 3 Kinder,
1 Enkel, Erzieherin,

Leiterin des ev. Kinder-
garten Heiligenhag

1 2 3 4 5 6

7 8 9 10 11 12

13 14 15 16 17 18

19 20 21 22

Die Gemeinderatskandidaten der CDU Brühl/Rohrhof
bitten Sie um Ihre 22 Stimmen am 25. Mai 2014:

www.cdu-bruehl-rohrhof.de

Wir wollen weiterhin Ihr
starker Partner im Rathaus
sein. Bitte schenken Sie uns

wieder Ihr Vertrauen.
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ACHTUNG ab Samstag, den 10.05.2014
TOTAL-RÄUMUNGSVERKAUF
wegen Geschäftsaufgabe

Dreikönigstr. 6 • Schwetzingen

Angebo
te

ab10,- €

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot: gesiebter Mutterboden
5,- €/tonne ohne Fracht Min

i-

Con
tain

er
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Recycling GmbH

Zukunft
durch Stabilität
Bewährtes Vertrauen bei der Gemeinde-
rats- und Kreisratswahl am 25. Mai 2014.

Jens Gredel,
Freie Wähler

www.jens-gredel.de

Erlebniswege
in der Region

Die Natur mal anders Erleben – mit dem Besuch
von Erlebniswegen und Lehrpfaden.

Diese und weitere Ausflugsziele finden
Sie im Freizeitführer auf www.lokalmatador.de

WebCode: Freizeit1000

Werbung bringt Erfolg.



Nummer 19 ________________________________________________________________ Brühler Rundschau _________________________________________________ Freitag, 9. Mai 2014

Mit HERZ und VERSTAND für BRÜHL und ROHRHOF

CDU-Listenplatz 1 CDU-Listenplatz 5

Bernd Kieser Heinz Spies
54 Jahre, verheiratet, 4 Kinder, ev. 53 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, ev.
Fachanwalt für Erb- und Steuerrecht Leitender Angestellter

Wir bitten Sie erneut um Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen ein schönes
Pfingstfest.
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Kreistagswahl 2014 –
Kluge Köpfe für unseren Kreis

Am Sonntag, 25. Mai, wird der 9. Kreistag des Rhein-Neckar-Kreises
gewählt. Die CDU stellt mit ihrer Mannschaft ein vielversprechen-
des Kompetenzteam. „Neues anpacken – Bewährtes bewahren“,
heißt das Leitbild. Unsere Kandidatinnen und Kandidaten bieten
dafür Gewähr. Gehen Sie deshalb am 25. Mai zurWahl.
Schenken Sie uns Ihr Vertrauen.

HelenaMoser
Oberlehrerin HHT i. R.
Hockenheimer Str. 75, 68775 Ketsch

Kreisrätin, Gemeinderätin,
Erste Bürgermeisterstellvertreterin,
Stellv. Kreisvorsitzende der Frauen
Union Rhein-Neckar

Sarina Kolb
Studentin der Diplom-
Rechtspflege (FH)
Buchenweg 16, 68723 Schwetzingen
Vorsitzende der Frauen Union
Schwetzingen, Kreisgeschäftsführe-
rin der Jungen Union Rhein-Neckar

Rita Erny
Sachbearbeiterin in der
UniversitätMannheim
Sternallee 34 a, 68723 Schwetzingen

Stadträtin in Schwetzingen

Rainer Fuchs
Fernmeldeanlagen-
Elektronikermeister
Anhalter Straße 9, 68775 Ketsch

Gemeinderat in Ketsch seit 2009

Helmut Schmid
Diplomierter Bankbetriebswirt
Oftersheimer Straße 1, 68775 Ketsch

Gemeinderat in Ketsch,
Schöffe beim Amtsgericht
Schwetzingen

Michael Till
Diplom-Volkswirt
Uhlandstraße 16, 68782 Brühl

Kreisrat, CDU-Fraktionsvorsitzender
im Brühler Gemeinderat, Kreisvor-
sitzender der Kommunalpolitischen
Vereinigung der CDU Rhein-Neckar

Dr.Hans-Joachim Förster
Diplom-Chemiker
Ahornweg 19, 68723 Schwetzingen

Kreisrat 2004-2009, seit 25 Jahren
Stadtrat, seit acht Jahren Oberbür-
germeister-Stellv., Ehrenpräsident der
Schwetzinger Carneval-Gesellschaft

EvaGredel
M.A./B.Sc., Dozentin an
der UniversitätMannheim
Uhlandstraße 16, 68782 Brühl

Gemeinderätin, Vorsitzende der
CDU Brühl/Rohrhof, Kreisvorsitzende
der Frauen Union Rhein-Neckar

ChristianMildenberger
Kfz.-Elektriker und
Wirtschaftsingenieur
Odenwaldstraße 7, 68782 Brühl
Gemeinderat, Kreisvorsitzender der
Jungen Union Rhein-Neckar, Auf-
sichtsrat der Gemeindewerke Brühl

Tobias Kapp
Student der
Rechtswissenschaften
Jägerndorfer Straße 4, 68775 Ketsch
Vorsitzender der JU Brühl, Jugendkassen-
wart der DLRG Ketsch, Schriftführer der
JU Rhein-Neckar und der CDU Ketsch

Wolfgang Reffert
Sparkassenbetriebswirt
Stuttgarter Straße 4, 68782 Brühl

Gemeinderat in Bühl,
Kassierer im Verein für Heimat-
und Brauchtumspflege

Michael Franz
Diplom-Bauingenieur,
Selbständiger Handwerks-
unternehmer
Werderstr. 16, 68723 Schwetzingen
Vorsitzender des CDU-
Stadtverbandes Schwetzingen

1

5

109

6

2 3 4

8

11 12

7
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AnsprechendeTitelseiten undmodernes Layout
In der Medienvorstufe haben wir bereits
vor längerer Zeit alle Layout-Prozesse auf
den Marktführer Adobe InDesign umge-
stellt. Das bietet uns mehr Flexibilität und
erlaubt eine kreativere, schnellere und
bessere Gestaltung von Anzeigen und Sei-
tenlayouts.

Nun gilt es, alle Maßnahmen für die Lay-
out-Umstellung auf den 4-Farb-Druck zu
meistern. Unser Kompetenzteam bringt
hierfür ideale Voraussetzungen mit:

Christian Engert (B.A. Medienwirtschaft/
Medienmanagement, seit Oktober 2013
Bereichsleiter Medienvorstufe),
Britta Klumpf (staatl. gepr. Layouterin),
Julia Niederberger (Mediengestalterin),
Tobias Arnold (Mediengestalter)

„Neben dem laufenden Tagesgeschäft ist es
unsere Aufgabe, neue Standards für Layout
und Gestaltung zu erarbeiten. Diese entwi-
ckelnwir inengerAbstimmungmitdenStadt-
undGemeindeverwaltungen, die letztlichHe-
rausgeber der Amtsblätter sind. Besonderen
Wert legen wir natürlich auf ansprechende
Titelseiten und ein modernes Seiten-Layout.
Darüber hinaus spielt aber auch die Effizienz
eine enorme Rolle – immerhin layouten wir
über 160.000 Seiten pro Jahr. Beides unter
einen Hut zu bringen ist eine spannende Her-
ausforderung.Und ichbin sehr zuversichtlich,
dasswir das packen.“, so Christian Engert.

Wir möchten Ihnen unsere Ideen und Ent-
würfe natürlich nicht vorenthalten:

Entwürfe des neuen Layouts auf
www.nussbaum-slr.de/story

Wenn Sie Anregungen zurVerbesserung unserer Angebote haben,
freuen wir uns über Ihre Nachricht an die E-Mail-Adressemarketing@nussbaum-medien.de.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de

Für unsere Anzeigenkunden
Unsere Anzeigenkunden haben zukünftig die
Möglichkeit, auch auf redaktionellen Seiten An-
zeigen zu buchen. Und das nicht nur bei unse-
ren privaten Mitteilungsblättern wie bisher. Viel-
mehr soll dies auch in den Vereinsteilen vieler
Amtsblätter möglich sein. Zurzeit holen wir hier-
für inGesprächenmit den Stadt- undGemeinde-
verwaltungen die Zustimmung ein.

v.l.n.r. Christian Engert, Britta Klumpf, Julia Niederberger und Tobias Arnold

6.Oktoberfest
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Redaktionsschluss für
das Mitteilungsblatt

Wegen des bevorstehenden Feier-
tages (Tag des Deutschen Mitteil-
ungsblatts) am 24. Januar 2014 wird
der Redaktionsschluss für das Mit-
teilungsblatt vorverlegt auf Montag,
den 23. Januar, 15.00 Uhr. Spä-
ter eingehende Manuskripte können
erst in der Folgewoche berücksichti-
gt werden.

MITTEILUNGSBLATT
gemeinde
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Die Qualitäts- und Innovationsoffensive von
Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Bad Fried-
richshall beschreibt einen Veränderungspro-
zess, den die Verlage meistern müssen, um in
der dynamischen Medienbranche langfristig
bestehen zu können. Wir gewähren Ihnen ei-
nen Blick hinter die Kulissen und berichten re-
gelmäßig über die Weiterentwicklung unserer
Produkte und Produktionsprozesse.

Um die Qualität der bestehenden Verlags-
produkte zu verbessern, gibt es eine Reihe an
Maßnahmen, die konsequent umgesetzt wer-
den. Dazu gehören unter anderem der kontinu-
ierliche Verbesserungsprozess, die Investition
in einen neuen Maschinenpark, sowie in neue
Software, neue Standards im Bereich Layout
und Gestaltung sowie die Entwicklung der
NussbaumCard.

QUALIT

ÄTS
-U
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IN
NO

VATIONSOFFENSIVE
Die neuen Standards im Bereich Layout und Gestaltung
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Eine Frau in der vorderen Front –
für Sie im Gemeinderat und Kreistag!

Aller guten Dinge
sind drei:

1. Einsatzbereitschaft
mit Kopf und Herz

2. Juristischer und
wirtschaftlicher
Sachverstand

3. frei von partei-
politischen Zwängen

3 gute Gründe
für Ihre 3 Stimmen

Notarin, Oberjustizrätin
53 J., verh., 2 Kinder
Bussardstr. 15
Tel. 780252
c.stauffer@gmx.de

Ich bitte um Ihr Vertrauen.

Freie Wähler
FW - Ortsverband Brühl / Rohrhof e.V.

Claudia Stauffer
seit 13 J. Gemeinderätin
seit 10 J. Kreisrätin
2004 - 2012 erste Bürger-
meisterstellvertreterin

NUSSBAUMMEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot

*0,50 EUR / Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen
Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und

unter www.nussbaum-slr.de, unter dem Themenbereich „Leser” veröffentlicht.

Anrufen und gewinnen! 0137 837 00 17*

Losungswort:
„Sonntag“

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 11.05.2014

Verlosung

Christoph Sonntag
– Die neue Tour 2014

04.06.2014 | 20 Uhr | Stadthalle Sinsheim

3x2 Eintrittskarten
zu gewinnen! Jetzt anrufen unter

0137 / 837 00 17*

Die Fachgeschäfte
bürgen für Qualität und Service
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Für Sie
vor Ort

E I N L A D U N G

Vereinbaren Sie jetzt ihren perSönlichen termin!

Professionelle Hautanalyse
Individuelle Pflegeberatung für die Bedürfnisse Ihrer Haut
Fühlen Sie die passenden Produkte auf Ihrer Haut
Erstellung Ihres persönlichen Pflegekonzeptes

erfahren Sie, was ihre haut braucht,
um schön und gesund zu sein!

am 20.05.2014

Perkeo-Apotheke
Mannheimer Str. 47 | Brühl Tel. 72801

10 % Rabatt am Aktionstag!!

pc - service krall
zuverlässig - schnell - preisgünstig
Dipl. Informatiker Otto W. Krall www.pcservicekrall.de

Brühl 06202/9786211 0170/8393245 Mail: ottokrall@gmx.de

Umstellung von
Win XP auf Win 7

Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 06202 576054
www.rollladen-fackel.de

• Rollläden aus Kunststoff,
Aluminium und Holz

• Markisen und Jalousien
• Rolltore und Rollgitter
• Textile Außenbeschattungen
• Motorisierung von Rollläden
und Markisen

• Insektenschutzgitter
• Plissees und Flächenvorhänge
• Rollos und Vertikallamellen
• Neubespannung vorhandener Markisen
• Reparaturen und Instandsetzungen

69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 / 76 52 60

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR


